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Der Ewigkeitssonntag
Gedenken an unsere Lieben am Totensonntag
Am Sonntag vor dem 1. Advent gedenken 
wir unserer Verstorbenen. Im Volksmund 
ist dies der Totensonntag. An diesem Tag 
werden in den evangelischen Kirchen die 
Namen der Verstorbenen des vergangenen 
Jahres verlesen. Das Datum ordnete, ganz 
preußisch, König Friedrich Wilhelm III. 
1816 an. Zum einen gab es in der Zeit der 
Befreiungskriege von 1813 bis 1815 sehr 
viele Gefallene zu betrauern und für das 
Andenken an die Verstorbenen gab es noch 
keinen offiziellen Gedenktag. Zum anderen 
trauerte der König selbst um seine geliebte 
Gemahlin, Königin Luise.

Wir alle wissen, dass wir nicht ewig 
leben. Ein solches Datum ruft uns nicht nur 
schmerzlich den Verlust eines oder meh-
rerer geliebter Menschen ins Gedächtnis, 
sondern erinnert uns auch an unsere eigene 
Sterblichkeit. Der Fakt unterliegt im Alltag 
meist der Verdrängung – wer mag schon 
daran denken, dass alles seine Zeit hat!

Der Umgang mit Tod und Trauer sind leider 
in unserer auf Jugendlichkeit getrimmten 
Gesellschaft oft ein Tabuthema. Menschen, 
die mit Religion „nichts am Hut haben“, wie 
sie oft selbst erzählen, lassen dann doch 
Menschen an sich heran, deren christlicher 
Glaube darauf beruht, dass es eine Ewigkeit 
gibt. Eine, die an das ewige Leben glaubt. 
Ist dies nicht ein Widerspruch? Ja sicher. 
Sie beruht auf festen theologischen Pfeilern 
und einem festen Glauben.

Unter diesen meist gläubigen Menschen 
gibt es viele, deren christliche Nächstenliebe 
dazu führt, andere zu trösten, ihnen zuzu-
hören, sie in ihrer Trauer ernst zu nehmen 
und zu helfen. Es sind die Seelsorger, Hos-
piz- und Palliativmitarbeiter (viele davon 
ehrenamtlich), die Trauerbegleiter und Not-
fallseelsorger, die in schweren Stunden Kraft 
spenden, um die letzten Monate und Tage 
dem Sterbenden angenehm zu gestalten. 

Jede und jeder von ihnen spendet Hoffnung, 
Trost und Kraft. Sie alle sind, im metaphori-
schen Sinn, ein Licht in finsterer Nacht.

Ein Jeder muss für sich die Frage beant-
worten, wie er zum Leben steht. Richtig, 
zum Leben, denn der Tod ist ein Teil unseres 
Lebens. Man benötigt feste Rituale, wie man 
damit umgeht. Der Totensonntag ist eines 
davon. Der Brauch, seine Liebsten im Leben 
auf dem Friedhof „zu besuchen“, erzeugt 
zwar auch einen Schmerz, gibt aber auch 
Kraft und Stärke. Diese ziehen viele daraus, 
indem sie sich mit den Menschen am Ort der 
Ruhe und Andacht „treffen“ und mit ihnen 
sprechen. Das spendet Trost. Jeder hat seine 
eigene Art, mit seiner Trauer umzugehen 
und diese zu verarbeiten, aber Trost können 
wir alle eine große Portion vertragen. Oft 
ist der Friedhof an diesem Tag auch ein Ort 
des Lebens. Nicht nur durch die Menschen, 
die dort die Gräber besuchen, sondern auch 
durch das Erwecken von Erinnerungen.

Hinter jeder Inschrift eines Grabsteins 
steht ein Mensch und seine Geschichte. 
An diese denken ihre Hinterbliebenen oft, 
wenn sie liebevoll das Grab abdecken und 
schmücken. Schon der Philosoph Imma-
nuel Kant sagte: „Wer im Gedächtnis sei-
ner Lieben lebt, der ist nicht tot, der ist nur 
fern …“ Lassen Sie also Nähe zu und freuen 
Sie sich auf die hoffnungsvolle Advents-
zeit. Manuela Krause

2 Kolumne
3/4 Porträt

Renate Strohmann
4/5 Verein

- Neuzugang Neuseenland-Volleys 
- Gaschwitzer Hundesportverein

6-8 Markkleeberg aktuell u. a. mit 
- Es ist schön, für euch zu spielen! 
- Lichterfest in Villa Kindertraum 
- Turnen: Mannschaftsmeisterschaft 
- Spatenstich Glasfaserausbau 
- Karnevalsauftakt mit dem mcc 
- Martinsumzug in Wachau 
- Aus der Geschichte der RHS

9-14 Veranstaltungen u. a. mit 
Advent bei Brot & Kees

15-25 MARKKLEEBERGER 
STADTNACHRICHTEN

26 Reise
Sizilien, die Sonneninsel (2)

27 Tipps
Was wichtig ist

28/29 Bildung
- Weihnachtszauber an der VHS 
- Endspurt bei Jugend forscht

30/31 Gesundheit
- Das hat Hand und Fuß 
- Gesundheit – unser höchstes Gut

32/33 Mobilität
- Führerscheinumtausch 
- Die Rechte der anderen kennen

34-37 Bauen / Wohnen / Einrichten u. a. mit
- Was jetzt noch im Garten zu tun ist
- Hereinspaziert bei Brenners! 
- Kreativer Adventskalender

38/39 Trauer
- Handgeschmiedetes Kreuz 
- Der Totensonntag

Inhaltsverzeichnis



3Markkleeberger Stadtjournal 24 / 2023

Porträt

Renate Strohmann
Ein Rockkonzertbesuch kurz vor dem Ruhestand
Seit reichlich 20 Jahren arbeitet Renate 
Strohmann in der Verwaltung und Öffent-
lichkeitsarbeit der Martin-Luther-Kirch-
gemeinde. Ende November endet ihr 
hauptamtlicher Dienst. Sie meint, dass 
Verwaltung dann am besten funktioniert, 
wenn man sie gar nicht bemerkt. Neben 
der Verwaltung von Mitarbeitern, Ge-
bäuden, Grundstücken, Kindergarten (bis 
2019) und Finanzen waren auch noch 
viele Kontakte innerhalb und außerhalb der 
Gemeinde zu pflegen, Öffentlichkeitsarbeit 
mit Nachrichtenblattgestaltung und Veran-
staltungsmanagement zu erledigen sowie 
Kirche in der Mitte der Stadtgesellschaft zu 
repräsentieren. Manches konnte sie aus der 
„zweiten Reihe“, hinter Pfarrern und Eh-
renamtlichen, anstoßen und bewegen. Das 
Karussell-Konzert am 20. Oktober in der 
Martin-Luther-Kirche hat sie sehr bewegt 
und nachdenklich gemacht. Sie erzählt:

Die Anfrage der Rockband Karussell nach 
einem Konzert in der Martin-Luther-Kirche 
war die erste Anfrage dieser Art. Mit zwie-
spältigen Gefühlen haben wir dem Leiter der 
Band, Wolf-Rüdiger Raschke, zugesagt, dass 
er die Kirche für ein Konzert mieten kann.

Als ich am Freitag eine Stunde vor Kon-
zertbeginn in die Kirche kam, fielen mir 
zuerst die Scheinwerfer auf dem Altar auf: 

War es richtig, diese Nutzung zuzulassen? 
Doch dann schaute ich mir das Kruzifix, 
die Kerzen und die Blumen an. Eigentlich 
sind ja Scheinwerfer auch nur Lichter – 
eben „moderne Kerzen“ – schoss es mir 
durch den Kopf. Die Würde des Altars wird 
dadurch nicht angegriffen.

Die Kirche füllte sich mit Konzertbe-
suchern – auch Gemeindeglieder waren 
dabei, von denen ich nicht vermutet hatte, 
dass in ihnen ein „Rockerherz“ schlägt.

Die Begrüßung machte unser Kantor 
Frank Zimpel, der anschließend die Toc-
cata d-Moll von Johann Sebastian Bach 
bravourös an der Orgel vortrug – ein Kon-
zerteinstieg der „anderen Art“. Mit brau-
sendem Beifall bedankte sich das Publikum 
für den klassischen Ohrwurm.

Die Band antwortete mit einem Med-
ley aus bekannten Melodien. Das Lied „Als 
ich fortging“ zog sich durch das gesamte 
Konzert. Und das Publikum schwelgte mit 

erhobenen Handys in den nostalgischen 
Klängen. Besonders berührte mich der 
Titel „Wer die Rose ehrt“ – den kannte 
wohl in den 1970er-Jahren jedes Kind. 
Ich wusste damals nicht, dass dies ein 
Titel der Klaus Renft Combo war, die 1975 
verboten wurde, und der Komponist Peter 
Gläser daraufhin Bandmitglied bei Karus-
sell wurde. Bis heute können die meisten 
dieses Lied und auch den anderen Super-
hit der Gruppe, „Als ich fortging“, aus dem 
Jahr 1987 mitsingen. Die Band forderte ihr 
Publikum dazu auf – und ein großer Chor 
erklang in der Kirche – getragen von etwa 
200 Karussell-Fans, die mitsangen. „Nichts 
ist unendlich, so sieh das doch ein!“ So 
ähnlich würde es wohl auch unser Pfar-
rer sagen, wenn er am Ewigkeitssonntag 
über die Begrenztheit des Lebens predigt. 
„… außer Gott“, hätte er wahrscheinlich 
hinzugefügt.

Fortsetzung auf Seite 4  

Landmetzgerei 
Reiche OHG

Stammbetrieb: Kirchberg 33 • 04824 Beucha
weitere Filialen in: 

Bad Düben, Engelsdorf, Markkleeberg, Naunhof, Probstheida
www.landmetzgerei-reiche.de

 Verwöhnen Sie Ihre Lieben 
zum Fest mit: Gans, Pute, 
Ente, Wild und Kaninchen!
Weihnachtsbestellungen 
bitte bis zum 30.11.2023

Verschiedene Festtagsbraten 
auch fertig gegart zur Abholung.

M u s i k s c h u l e

Lerne jetzt noch ein 
Weihnachtslied auf 

deinem neuen 
Wunschinstrument!

WEIH-
NACHTEN

VOLLER
MUSIK

Anmeldung unter: 
0178 / 9 88 15 65

Mehr Infos online: 
www.fantamusie.de
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Neuseenland-Volleys mit Neuzugang weiter erfolgreich
Die Damen der Neuseenland-Volleys haben 
einen weiteren Neuzugang zu vermelden: 
Zuspielerin Meghan Barthel. Die gebürtige 
Dresdnerin begann ihre Karriere beim hei-
mischen VCO. Im vergangenen Jahr spielte 
sie beim Erstligisten USC Münster. Ab sofort 
unterstützt die Studentin mit der (künftigen) 
Rückennummer 1 die Markkleeberger Damen. 
Und das von Anfang an sehr erfolgreich!

Am Wochenende 11./12. November fand in 
der heimischen Neuseenlandhalle ein Dop-
pelspieltag statt. Zu Gast waren die Allgäu 
Strom Volleys Sonthofen und der FC Kleinai-
tingen. Beide Spiele konnten jeweils mit 3:0 
gewonnen werden. Zur „wertvollsten“ Spie-
lerin (MVP) wurde beide Male Meghan Bar-

thel gewählt. Markkleeberg steht mit aktuell 
sechs Siegen und der Maximalausbeute von 
18 Punkten klar an der Tabellenspitze.

Die nächsten Heimspiele der Damen in der 
Neuseenlandhalle finden am 25. November 

um 18.00 Uhr und am 26. November um 
15.00 Uhr statt. Am 9. Dezember, 16.00 Uhr, 
kommt es in der Sporthalle Brüderstraße 15 
in Leipzig zum Derby gegen die Emplify 
Volleys Leipzig. bw

Auch die nachdenklichen Worte des Band-
mitglieds Joe Raschke – Musiker der zwei-
ten Generation, der gemeinsam mit seinem 
Vater auf der Bühne steht – berührten in 
ihrer Ehrlichkeit. Er sprach von seiner Liebe 
zur Stadt Leipzig. Mir zuckte kurz durch den 
Sinn „He, Junge, du bist in Markkleeberg“, 
aber dann trafen mich seine Worte: „Das 
Besondere an dieser Stadt ist, dass jeder mit 
jedem reden kann.“ Genau das ist es, was 
mir, der Leipzigerin, die in Markkleeberg seit 
mehr als 20 Jahren arbeitet, diese beiden 
Städte so sympathisch macht: Ich habe 
hier in Markkleeberg die Nähe und direkte 
Ansprechbarkeit der Stadtverwaltung sehr 
geschätzt. Der Oberbürgermeister geht zum 
Stadtfest oder Kunstwinkelfest ohne Beglei-
tung von Stand zu Stand und unterhält sich 
mit den Menschen. Der Kulturamtsleiter ist 
jederzeit für uns als Kirche ansprechbar. 
Gleichzeitig schätzen die Markkleeberger 
die Nähe von Leipzig, indem sie in 20 Minu-
ten mit dem Fahrrad durch den Auwald im 
Stadtzentrum an der Thomaskirche sein und 
dort die Motette des Thomanerchores für 
zwei Euro hören und genießen können. Auf 
dem Rückweg wäre noch eine von der Stadt 
Markkleeberg geförderte SonnAbendMusik 
in der Martin-Luther-Kirche bei freiem 
Eintritt zu besuchen, bevor man ein erfri-
schendes Bad vom Leipziger Nordufer oder 
Markkleeberger Ostufer des Cospudener 
Sees nehmen kann. So wunderbar ist unser 

Leben und Arbeiten in diesen beiden nah 
beieinander liegenden Städten!

Nichts in unserem Leben ist schwarz-
weiß, sondern immer vielfältig und bunt 
– so wie im Karussell-Konzert die Beleuch-
tung des Kirchenraumes. Das Lied von 
Karussell „Ehrlich will ich bleiben“ erin-
nerte mich an die Zeit der Suche nach 
dem richtigen und guten Platz in unserer 
Gesellschaft, den ich für mich in der Mar-
tin-Luther-Kirchgemeinde gefunden habe.

Ich habe während der DDR-Zeit im Deut-
schen Verlag für Grundstoffindustrie die 
Fachbücher auf den Gebieten Chemie, Mine-
ralogie und Werkstoffwissenschaften lekto-
riert. Nach der Wende wurde es mit dem 
Zerfall der Verlage und der meisten Betriebe 
schwierig, wieder einen Arbeitsplatz zu fin-
den. Nach einer Tätigkeit in einem Projekt 
für die Europäische Union und zwei Privat-
firmen als Assistentin der Geschäfts- und 
Vertriebsleitung war ich im Jahr 2002 wieder 
auf Arbeitssuche, als ich hörte, dass Hanne-
lore Packmohr von der Verwaltung der Mar-
tin-Luther-Kirchgemeinde in den Ruhestand 
wechselte. Wir als Familie waren Gemeinde-
mitglieder und wohnten auf Leipziger Gebiet 
nahe der „Gautzscher Spitze“. Die Internet-
präsentation für die Kirchgemeinde hatte 
ich damals bereits ehrenamtlich erstellt und 
bewarb mich nun auf die Stelle. Mir war 
damals nicht klar, was genau der Stellen-
umfang umfasste, und nach Übernahme der 

Tätigkeit war ich über deren Breite und Far-
bigkeit doch sehr überrascht. Als „Assisten-
tin des Pfarrers“ wurde die Tätigkeit bei einer 
Fortbildung etwas humorvoll zusammenge-
fasst. Und bei all der Breite war auch noch 
Platz für Gespräche mit den vielen aktiven 
Gemeindemitgliedern, die in allen Bereichen 
Tätigkeiten übernahmen und mithalfen. Da 
musste ich erst einmal hineinwachsen. Etwa 
drei Jahre brauchte ich, bis ich in allen Berei-
chen einigermaßen sicher war – Pfarrer Dr. 
Arndt Haubold stand mir mit seiner langjäh-
rigen Erfahrung zur Seite und begleitete die 
gründliche Einarbeitung.

Völlig selbstverständlich und vom Kirchen-
vorstand getragen war der aufmerksame und 
respektvolle Umgang der Mitarbeiter unter-
einander als auch der mit den materiellen 
Ressourcen. Konflikte gab und gibt es auch 
in den Kirchgemeinden, aber wie sie aus-
getragen werden, unterscheidet sich doch 
erheblich davon, wie ich es in der „freien“ 
Wirtschaft kennengelernt hatte. Was eine 
„Dienstgemeinschaft“ ist – das lernte ich in 
diesen 20 Jahren kennen und schätzen.

Als ich nach dem Konzert noch wartete, 
bis die Band zusammengepackt und die 
Techniker gekonnt und achtsam die Tech-
nik aus dem Altarraum abgebaut hatten, 
konnte ich nur Gott für dieses Konzert in 
unserer Kirche danken.

Ihren bevorstehenden Ruhestand betrach-
tet Renate Strohmann nicht als „wohl-
verdient“, sondern als Geschenk. Sie freut 
sich auf mehr Zeit für die Familie, ihre 
Hobbys Mineralien sammeln, Flöte- und 
Gitarre spielen, mehr Engagement im Ver-
ein „Elternhilfe für krebskranke Kinder Leip-
zig“, den sie als Selbsthilfegruppe 1987 mit 
gegründet hatte und dessen erste Vorsit-
zende sie war, sowie die weitere, nunmehr 
ausschließlich ehrenamtliche Tätigkeit in 
der Kirchgemeinde. Annett Stengel
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Der Gaschwitzer Hundesportverein …
… richtete zum ersten Mal die Bundesfährten-Meisterschaften aus
Bei dieser Fährtenmeisterschaft des „Rasse-
zuchtvereins Weiße Schäferhunde“ (RWS)
mussten Hunde auf einer circa 80 Hektar 
großen Fläche bei Fuchshain eine von Men-
schen getretene Spur absuchen.

Sieben Weiße Schäferhunde und zwei 
Deutsche Schäferhunde (diese jedoch 
außerhalb der Wertung) aus Thüringen 
Bayern, Rheinland-Pfalz und Niedersach-
sen nahmen daran teil. Gestartet wurde 
in den Internationalen Fährtenhundprü-
fungen IFH1 (1.200 Schritte lang) und 
der 1.800 Schritte umfassenden „Meister-
klasse“ IFH2. Siegerin in der IFH2 wurde 
Sabine Wieczorek aus Thüringen mit ihrem 
Graf Gabor von King’s Silbertal, Platz 2 
belegte Jutta Fröhlich mit ihrer Carlotta-
Nelli vom Aachtobel aus Bayern.

Katrin Tschirner, Vorsitzende und Ausbil-
dungswartin des Hundesportvereins Mark-
klee berg / Gaschwitz e. V. organisierte die 
Veranstaltung ehrenamtlich und übernahm 
die Prüfungsleitung. Sie erfüllte damit 
ihren aktiven Hundesportfreunden einen 
großen Wunsch. „Hunde und Hundesport 
sind meine Leidenschaft und jeweils zwei 
Weiße Schäferhunde gehören schon seit 
1992 zu mir und meiner Familie. Den Plan, 
eine Leistungsveranstaltung des RWS für 
die Landesgruppe Mitteldeutschland hier-
her zu holen, hatten wir – Sabine Wieczorek 
als LG-Vorsitzende und Zuchtwartin und 
ich – schon lange“, sagt Kathrin Tschirner. 
„Es war eine tolle Veranstaltung. Allen, die 
mich unterstützt haben, danke ich herz-
lich. Danken möchte ich auch Gerd Altner 
von der Fuchshainer Agrar GmbH, er stellte 
die Felder dafür zur Verfügung. Ebenso ein 
großes Dankeschön an Holger Eller, unse-
ren fairen Richter bei dieser Meisterschaft. 
Er ist langjähriger Leistungsrichter beim 
Schäferhundeverein SV Augsburg e. V. und 

hauptberuflich Leiter der Diensthundestaf-
fel Gera. Ebenso ein großes Dankeschön an 
meinen Fährtenverantwortlichen Marco 
Apitz, selbst ein aktiver und auf vielen 
Meisterschaften erfolgreicher Hunde-
sportler mit seinen Deutschen Schäferhun-
den, und allen Fährtenlegern, die ebenso 
alle aktive erfolgreiche Hundesportler aus 
befreundeten Vereinen sind“, sagt Kathrin 
Tschirner freundlich.

Da sie als Prüfungsleiterin am 28. Oktober 
organisatorisch alle Fäden in den Händen 
hielt und jederzeit „der Ansprechpartner“ 
für alle Teilnehmer und die vielen Helfer 
war, durfte sie mit ihren beiden Weißen 
Schäferhunden nicht aktiv am Wettkampf 
teilnehmen. „Zudem sind meine beiden 
‚Weißen‘ vom Leistungsstand her noch 
nicht ‚meisterschaftsreif‘, aber wir arbei-
ten daran“, sagt sie optimistisch und fügt 
hinzu: „Weiße Schäferhunde sind nicht nur 
‚schöne Hunde‘, sie sind auch leistungsbe-
reit und mittlerweile in allen Sparten des 
Hundesports unterwegs – sie arbeiten als 
Therapie- und Schulhunde und vieles mehr.“

Neben dem bereits erwähnten Spuren-
lesen müssen die Vierbeiner „verlorene“ 
Gegenstände wie kleine Holz-, Textil- oder 
Lederstücke finden und dies durch stil-
les Verharren anzeigen. Dabei arbeitet der 
Hund an einer zehn Meter langen Leine 
und hat nur höchsten 45 Minuten Zeit, die 
Fährte von 1.800 Schritten, sieben Winkeln 
(davon sind zwei spitze Winkel), sieben 
verlorenen Gegenständen, einer „Verleiter-
spur“ einer anderen Person und einer Spur, 
die bereits drei Stunden alt ist, auszuar-
beiten. Vor allem ist dabei der Geruchssein 
des Hundes gefordert. „Ein Hund verfügt 
über circa 200 Millionen Riechzellen, der 
Mensch besitzt mit circa fünf Millionen 
Riechzellen quasi nur einen Bruchteil davon. 

Wie stark das jeweilige Riechvermögen ist, 
hängt vom Trainingszustand und von der 
Hunderasse ab. Bei konzentriertem Schnüf-
feln kann ein Hund bis zu 300 Mal in der 
Minute einatmen. Fährtentraining kann 
generell überall, aber für unsere Prüfungen 
auf Acker, Saat oder einer Wiese durchge-
führt werden und bereits ab dem Junghun-
dealter erfolgen.“

Dies und vieles mehr können Hundebe-
sitzer mit ihren Vierbeinern im Hundesport-
verein Gaschwitz erlernen. Eine bestandene 
Begleithundprüfung ist die Voraussetzung 
für alle weiteren Prüfungen. „Interessen-
ten sind jederzeit willkommen. Wir sind 
ein rasseunabhängiger Verein, bei uns sind 
alle Hunde und Hundesportfreunde will-
kommen“, sagt Kathrin Tschirner freundlich. 
„Sie erreichen mich telefonisch unter 0173 
9480765.“

Fazit der Teilnehmer: Es war eine bestens 
organisierte Hundesport-Leistungsveran-
staltung! Reichlich Lob bekamen Kathrin 
Tschirner und ihr Team von der LG-Vorsit-
zenden Sabine Wieczorek und Ingo Bortel, 
1. Vorsitzender des RWS. Er ließ es sich 
nicht nehmen, den Teilnehmern Urkunden 
und Präsente zu überreichen. as
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Einstiegsprämie, Einarbeitung bei Vollbezahlung, Firmenwagen etc. 

 
unbe�ristete �nstellungen bei bester Bezahlung und �e�iblen �rbeitszeiten

zur Soforteinstellung gesucht:
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Es ist schön, für euch zu spielen!

Im Oktober und November begleiten wir 
viele Laternenumzüge in Kindergärten 
musikalisch. Es ist großartig, die strahlen-
den Augen der Kinder zu sehen, die mit 
ihren selbstgebastelten Laternen vor der 
Kita warten, bis wir kommen und der Umzug 
beginnt. Stolz laufen sie hinter uns her. 

Am Ende sind wir wieder an der Kita ange-
kommen, aber die Überraschung für die 
Kinder beginnt erst. Sie dürfen nämlich mit 
uns musizieren. Unter Anleitung unserer 
Hochtrommler bekommen sie einen Trom-
melstock und dürfen im Takt mittrommeln. 
Da es nicht so einfach ist, werden sie mit 

Klatschen von den Erwachsenen beglei-
tet – immer schön im 4/4-Takt. Wenn das 
klappt, spielen die Fanfarenbläser mit. 
Die Begeisterung von Groß und Klein ist 
umwerfend. Musik verbindet!

Auch das Wetter ist uns egal. In diesem 
Jahr hatte wir Glück, dass es nicht sehr kalt 
war, denn bei Minusgraden frieren uns die 
Fanfaren ein. Unsere neuen Regenponchos 
haben die Bewährungsprobe bestanden. 
Wir spielen bei jedem Wetter draußen.

Wer das auch erleben möchte: Lerne 
uns und unsere Instrumente kennen. Infos 
zum gratis Schnuppertraining unter 0172 
9744461. Antje Schoppe,

Stadtfanfarenzug Markkleeberg e. V.

n www.fanfarenzug-markkleeberg.de

Lichterfest in der Villa Kindertraum
„Ich geh mit meiner Laterne und meine 
Laterne mit mir …“: 17.00 Uhr in Mark-
klee berg, es wird schon langsam dunkel. 
Mit geröteten Wangen und leuchtenden 
Augen stimmen die Kinder, gemeinsam 
mit ihren Erzieherinnen und Eltern, die-
sen Herbstklassiker an. Im Ring 24 wird in 
Vorbereitung auf den Sankt Martinstag ein 
Lichterfest gefeiert.

Bereits anderthalb Stunden zuvor ging 
das emsige Treiben los. Alle Familien tra-
fen sich in der privaten Kindertagesstätte, 
um gemeinsam Laternen zu basteln. Von 
den kleinsten Krippenkindern bis zu den 
großen Vorschulkindern konnten alle ihre 
Gestaltungsideen altersgemäß einbringen 
und kreativ umsetzen. Anschließend fand 
man sich zum gemeinsamen Singen im 
Garten ein. Dann ging es endlich los, die 
Lampen wurden entzündet und gemein-

sam bewegte sich die Gruppe eine kleine 
Runde entlang der Sonnesiedlung, der Rat-
hausstraße und zurück auf den Ring.

Schon am Morgen waren die Kinder flei-
ßig und voller Begeisterung mit der Vor-
bereitung des Events beschäftigt. In den 
Gruppen wurden Martinshörnchen geba-
cken. Diese können – ganz im Sinne des 
Martinsfestes – in zwei Hälften gebrochen 
und geteilt werden.

Neben der Vorfreude auf das Fest be-
schäftigten sich die Kinder dieser Tage 
auch mit den Themen Teilen, Helfen, Rück-
sicht nehmen und mit dem gemeinsamen 
Miteinander in der Kita.

Die Villa Kindertraum Markkleeberg ist 
eine kleine private Kindertageseinrichtung 
im Herzen von Markkleeberg. Liebevolle, 
bedürfnisorientierte Betreuung und indi-
viduelle Förderung in kleinen, familiären 

Gruppen zeichnet seit mehr als 20 Jahren 
das Konzept der Villa Kindertraum aus.

Die Villa Kindertraum Markkleeberg hat 
noch freie Plätze, melden Sie sich gern 
jederzeit für einen individuellen Besichti-
gungs- und Kennenlerntermin. Mehr über 
das Zusammenleben in der Villa Kindertraum 
erfahren Sie hier: www.villa-kindertraum.de

Villa Kindertraum

„Rundum schwanger – rundum informiert“
Zum letzten Mal in diesem Jahr lädt der 
Lichtblick e. V. Schwangere und werdende 
Väter am 6. Dezember zum „Wir-werden-
Eltern-Treff“ in die Räumlichkeiten des 
Familienzentrums Markkleeberg in die 
Hauptstraße 56 ein. 

Ab 15.00 Uhr geben die Mitarbeiterinnen 
der Schwangeren- und Familienberatungs-
stelle des DRK Leipzig-Land einen kleinen 
Einblick zu den Themen Elternzeit, Elterngeld 
sowie zu den wichtigsten Anträgen und Fris-
ten, die vor und nach der Schwangerschaft 
berücksichtigt werden müssen. Die werden-
den Eltern können sich die dazugehörigen 

Antragsformulare bei uns abholen und indi-
viduell Fragen zu den verschiedenen Themen 
stellen. Und sollten nach der Veranstaltung 
noch Fragen offen sein, besteht die Möglich-
keit, direkt einen persönlichen Beratungster-
min zu vereinbaren. Außerdem bietet unsere 
Veranstaltung Raum, sich bei Kaffee, Tee 
und Kuchen mit anderen (werdenden) Eltern 
auszutauschen und in Kontakt zu treten. 

Das Angebot ist kostenfrei. Bitte mel-
den Sie sich bis spätestens 1. Dezember 
an – gern per E-Mail (apa@lichtblick-fuer-
familien.de) oder telefonisch unter 0179 
3288898. Familienzentrum Lichtblick e. V.

Blutspender gesucht

Am 29. November 2023 ruft 
das DRK zur Blutspende auf. 
Zwischen 14.00 und 18.30 

Uhr wer den die Spender bei 
der enviaM AG (Friedrich-Ebert-

Straße 26) erwartet. Am 7. Dezember 
2023 gibt es zwischen 15.30 und 19.00 
Uhr bei der Feuerwehr Wachau einen 
weiteren Spendetermin. Die Terminre-
servierung kann unter www.blutspende-
nordost.de oder über 0800 1194911 
er folgen. Die Homepage informiert im 
Blutgruppenbarometer über dringend 
benötigte Spenden. DRK Leipzig-Land e. V.
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Erster Spatenstich beim Glasfaserausbau
Jetzt geht es los mit dem Glasfaserausbau 
der Deutschen Telekom in Markkleeberg: 
Am Dienstag, dem 14. Oktober, erfolgte 
im Beisein von Oberbürgermeister Kars-
ten Schütze der erste Spatenstich nahe 
der Kreuzung Städtelner Straße / Böhlener 
Straße.

In diesem Jahr wird im Bereich der Was-
serturmsiedlung und dem weiter westlich 
angrenzenden Gebiet gebaut. „Wir starten 
in der Städtelner Straße im Bereich der 
Hausnummern 20-48 und 39-53, in der 
Böhlener und Zwenkauer Straße sowie in 
der Wasserturmstraße und Am Poseidon. 
Außerdem sind Arbeiten Am Volksgut und 
in der Offenbachstraße geplant“, sagt 
Marco Hemmann, Leiter Produktion und 
Technische Infrastruktur der Deutschen 
Telekom. Matthias Klein, Projektleiter 
der ausführenden Firma Seibold GmbH, 
ergänzt: „Neben den Verlegearbeiten im 
öffentlichen Bereich werden auch gleich 
die Hausanschlüsse mitgelegt“. Olaf Schle-
gel, Bürgermeister und Geschäftsführer der 

Wohnungsbaugesellschaft Markkleeberg 
blickt voraus: „Voraussichtlich ab Februar / 
März 2024 können die ersten Kunden ihren 
Glasfaseranschluss nutzen.“

Im kommenden Jahr gehen die Aus-
bauarbeiten natürlich weiter. Dann sind 
unter anderem die August-Bebel-Straße, 
die Sebastian-Bach-Straße sowie die 
Städtelner Straße 17-31 an der Reihe. Für 
mögliche Einschränkungen während der 
Bauarbeiten wird um Verständnis gebe-
ten. Weitere Informationen gibt es unter: 
www.telekom.de/glasfaser-sachsen bw

Sächsische Mannschaftsmeisterschaften 2023
Samstag, der 4. November 2023 war für 
den TV Markkleeberg ein überaus erfolg-
reicher Tag! Aber angesichts der großen 
Anzahl von qualifizierten Mannschaften 
in den verschiedenen Alters- und Wett-
kampfklassen mussten die Kampfrichter 
und die Trainer / Betreuer insgesamt fast 
elf Stunden konzentriert tätig sein. (In den 
Leistungsklassen LK 4, LK 3 und LK 2 waren 
jeweils zwölf Mannschaften am Start!)

Die erste Wettkampfeinheit bestritten 
die Mannschaften der LK 4 (bis 14 Jahre). 
Für den TV Markkleeberg turnten Samira, 
Nina, Lina, Sasha, Carla, Maja, Hannah und 
Vanessa. Am Sprung präsentierten sie sich 
souverän, auch am Boden und Stufenbar-
ren gelangen ihnen gute und sehr gute 
Übungen. Am Balken mussten sie allerdings 
einige Punktabzüge für Unsicherheiten in 
Kauf nehmen. Sie erturnten sich schließlich 
einen tollen zweiten Platz hinter der Mann-
schaft der HSG DHfK Leipzig und vor den 
Turnerinnen von Rotation Dresden.

Auch das Markkleeberger Team der LK 3 
(bis 14 Jahre) mit Alina, Karoline, Polly, Lea, 
Emma, Lotte, Anni und Marie turnte im ers-
ten Durchgang. Die Mädels zeigten einen 
nahezu fehlerfreien Wettkampf, standen 
am Ende verdient auf dem obersten Trepp-
chen und freuten sich über die Goldme-
daille. Sie gewannen mit über fünf Punkten 
Vorsprung vor den Teams der HSG DHfK 
Leipzig und Lok Zwickau.

Im zweiten Durchgang gingen dann die 
Aktiven der LK 3 (altersoffen) mit Lotte, 
Lara, Linda, Mina, Greta, Lisa und Anne 
sowie die Damen der LK 2 (altersoffen) mit 
Annemarie, Clara, Floriane, Lenya, Helena, 
Lena und Karen für den TV Markkleeberg 
an die Geräte. Auch hier präsentierten die 
Mädels der LK 3 tolle Übungen und beleg-
ten den zweiten Platz hinter dem Team 
aus Lugau und vor der Mannschaft aus 
Hartmannsdorf.

Super spannend machten es die Mark-
kleeberger Damen der Leistungsklasse LK 2. 
Sie zeigten an drei Geräten nahezu feh-
lerfreie Übungen. Am letzten Gerät, dem 
„Zitter“-Balken, verloren sie durch einen 
unfreiwilligen Abgang, der in die Mann-
schaftswertung einging, leider wertvolle 
Punkte. Am Ende reichte es aber doch noch 
für den Sieg. Verständlich, dass die Erleich-
terung und die Freude über die Goldme-
daille riesig war. Mit einem hauchdünnen 

Vorsprung von 0,05 Punkten gewannen 
sie vor dem Team aus Hartmannsdorf und 
Weinböhla.

Die Trainer der Markkleeberger Turnerin-
nen waren mit den gezeigten Leistungen 
ihrer Aktiven sehr zufrieden. Solche Erfolge 
sind auch für sie eine schöne Bestätigung 
für die gelungene Arbeit mit ihren Turne-
rinnen in den vergangenen Wochen und 
Monaten. Mit diesen großartigen Ergeb-
nissen bei den Landesmeisterschaften fin-
det ein sehr erfolgreiches Wettkampfjahr 
für unsere Aktiven seinen Abschluss.

Nun richten wir den Fokus komplett auf 
die Vorbereitung unseres Anfang Dezem-
ber anstehenden Weihnachtsschauturnen.

Ein großer Dank geht an die Kampf-
richterinnen Sophie und Ute, die sich dem 
anstrengenden Tag stellten und viele tolle 
Übungen bewerten durften.

Karen Hoffmann,
TV Markkleeberg von 1871 e. V.

Traditioneller Sternaufzug in der 
Fahrradkirche in Zöbigker

Bald ist es wieder soweit – am 2. Dezem-
ber, dem Sonnabend vor dem ersten 
Advent, laden der Hausbibelkreis und 
der Verein Fahrradkirche 18.00 Uhr zum 
Sternaufzug in die Fahrradkirche ein. 
Der große Herrnhuter Stern wird dann 
bis Maria Lichtmess über dem Raum 
der Stille leuchten und die Fahrradkir-
che schmücken. Wer dabei sein möchte, 
ist, unabhängig vom Glauben, herzlich 
willkommen. Da die Fahrradkirche eine 
„Sommerkirche“ ist und jedes Jahr von 
„O bis O“, also von Ostern bis Oktober 
geöffnet ist, gibt es keine Heizung. 
Zum Aufwärmen kann man gegen eine 
Spende, die der Fahrradkirche zugute 
kommt, Punsch mit oder ohne Alkohol 
erhalten. Für diese schon zur Tradition 
gewordene Veranstaltung, der erste 
Sternaufzug fand hier 2006 statt, stat-
tet der Hausbibelkreis die Fahrradkirche 
stimmungsvoll adventlich aus und über-
nimmt auch die Andacht. as
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Karnevalsauftakt mit dem mcc
Traditionelle Schlüsselübergabe am 11.11.

Petrus meinte es gut mit den Narren: Wäh-
rend andernorts der Karnevalsauftakt am 
11.11. um 11.11 Uhr ins Wasser fiel, hatten 
sich zur traditionellen Markkleeberger Zeit 
um 13.33 Uhr die Regenwolken verzogen. 
Zum Motto: „Die Sonne lacht, der Wind 
weht lau, die Strandbar lockt – Oetzsch, 
Gautzsch, helau!“ war die Temperatur dann 
doch nicht optimal, aber das Männerballett 
heizte den Zuschauern mit der Bademoden-
schau „für den reiferen Herrn“ mächtig ein 
und setzte die Trends für den Sommer 2024.

Nach den Büttenreden von Präsident Philipp 
Haß und OBM Karsten Schütze kam es zum 
„Machtwechsel“ im Rathaus. Damit es dem 
Oberbürgermeister nun nicht zu langweilig 
wird, bekam er im Tausch gegen den Rat-
hausschlüssel einen Spaten überreicht, „um 
selbst Hand anzulegen und die Projekte, die 
sich arg in die Länge ziehen, zu beschleu-
nigen“. Der agra-Tunnel etwa lässt grüßen.

Nach dem Auftritt weiterer Gruppen des 
mcc gab es für die Kinder noch jede Menge 
Süßigkeiten und Pfannkuchen. bw

Aus der Geschichte der 
Rudolf-Hildebrand-Schule
Im Rahmen der Vortragsreihe von Kultur-
geschichte Markkleeberg e. V. findet am 
11. Dezember 2023 um 19.00 Uhr in der Aula 
des Gymnasiums eine Reise in die Geschichte 
und Entwicklung unserer Schule statt. 1924 
wurde die Schule in Leipzig-Connewitz als 
Mädchenschule gegründet und nach ihrer 
Zerstörung in Markkleeberg aufgenommen. 
Bis heute ist die RHS das Gymnasium der 
Stadt Mark klee berg.

Im Jahr 2024 werden wir das hundertjäh-
rige Gründungsjubiläum gebührend feiern. 
In diesen Kontext ordnet sich der Vortrag 
ein. Ausgehend von der nahezu unbekann-
ten, alten Chronik der RHS berichtet der 

Referent und Lehrer der Schule Dr. Cars-
ten Müller über die wechselvolle und teil-
weise überraschende Geschichte sowie das 
Schulleben unseres Gymnasiums in den 
vergangenen knapp 100 Jahren. Hätten Sie 
zum Beispiel gewusst, dass es Boxkämpfe 
zwischen Lehrern und Schülern gab oder 
dass zur RHS große Schulgärten gehörten?

Wir freuen uns auf viele interessierte 
Markkleeberger Bürgerinnen, Bürger und 
natürlich „Hildebrandianer“, die unsere 
Veranstaltung besuchen und vielleicht 
sogar durch eigene Erlebnisberichte berei-
chern. Der Eintritt ist frei.

Constanze Ambrosch, Schulleiterin

Martinsumzug in Wachau
Mit vereinten Kräften geht’s leichter. Das 
dachten sich auch der Förderverein der Frei-
willigen Feuerwehr Wachau e. V. und der 
SV Eiche Wachau e. V. und organisierten 
gemeinsam einen Martinsumzug. Angeführt 
vom Spielmannszug Taucha zog ein nicht 
enden wollender Lampion- und Fackelzug 
vom Sportplatz Wachau zum Herrenteich 
in der August-Bebel-Siedlung und wieder 
zurück zum Ausklang auf dem Sportplatz. bw

1924  RUD
OLF-HILDEBRAND-SCHULE

 2
02

4 
100 JAHRE

Bürgerbeteiligung in Markkleeberg: 
Radverkehrsforum und Anhörung 
zum Bebauungsplan Ladestraße

Am 13. November fand das zweite Bür-
gerforum zum Radverkehr statt. Prä-
sentiert wurde der aktuelle Stand, auch 
Hinweise wurden entgegengenommen. 
Im Radverkehrskonzept, das 2024 dem 
Stadtrat zur Entscheidung vorgelegt 
wird, werden u. a. Maßnahmen zur Ver-
besserung des Radverkehrs benannt und 
ein Zielnetz definiert.

Zum Bebauungsplan „Lade- 
straße“ gab es am 15. No vem- 
ber eine Bürgeranhörung. 
Präsentiert wurde der Vor-
entwurf: Kerngedanke ist die 
Verlegung der Ladestraße 
nach Westen, direkt an 

die Bahnlinie. Im Bereich der heutigen 
Straße soll eine Wohnbebauung ent-
stehen. Noch bis 1. Dezember sind die 
Unterlagen unter mitdenken.sachsen.de/ 
1037407 abrufbar, Hinweise und Anre-
gungen sind weiterhin erwünscht. bw

Wirtschaftsförderung: 
Besuch bei der Firma Sehlhoff

Regelmäßig sind der Oberbürgermeister 
und die Wirtschaftsförderung in Mark-
klee berger Unternehmen zu Gast, um 
sich über deren Belange zu informie-
ren und Unterstützung anzubieten. Am 
9. November war dies bei der Sehlhoff 
GmbH – Architekten + Ingenieure im 
Gewerbegebiet Hauptstraße / Seenallee 
der Fall. Der geschäftsführende Gesell-
schafter Karsten Sehlhoff stellte sein 
1966 gegründetes Unternehmen vor, 
das rund 300 Mitarbeiter beschäftigt, 
davon 32 am Standort Markkleeberg. 
Das Unternehmen ist als Generalplaner 
in den Bereichen Hoch- und Industrie-
bau, Infrastruktur, Technische Ausrüs-
tung und Umwelt tätig. Nachhaltigkeit 
und Innovation stehen dabei besonders 
im Fokus. Sehlhoff ist u. a. Sponsor der 
Neuseenland-Volleys Markkleeberg. bw

Begründung zum Bebauungsplan I Vorentwurf
  

seecon Ingenieure I 07.08.2023 Seite 22 

 
Abb. 3 städtebauliche Konzeption  
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ADVENT IM PARK
1., 2. & 3.  Adventssonntag ✦ 11 bis 18 Uhr

ZUM 
PROGRAMM  

 GEHTS HIER »

Advent bei Brot & Kees
Lasst die heimelige Zeit beginnen!

Handgemachtes, Besonderes, Leckeres und 
Unterhaltung im historischen Rahmen des 
Kees’schen Parks: Rund um den Rastplatz 
des Cafés Brot & Kees findet an den ersten 
drei Adventssonntagen ein kleiner Advents-
markt statt. Los geht es jeweils 11.00 Uhr, 
der Tag klingt gegen 18.00 Uhr aus.

Zahlreiche Händler mit außergewöhn-
lichen Waren laden zum weihnachtlichen 
Stöbern ein. Hier findet jeder das passende 
Geschenk für seine Lieben. Und: Jeden 
der Adventssonntage sind auch andere, 
attraktive Händler vor Ort, die mit ihren 
Geschenk ideen überraschen.

Für gute Unterhaltung und Gaumenfreu-
den für Groß und Klein ist natürlich auch 
gesorgt, wenn der Duft von Glühwein, Brat-
wurst und Waffeln durch den winterlichen 
Park zieht.

Die Kinder können die flauschigen Alpa- 
kas streicheln und gespannt auf den Weih-
nachtsmann warten, der jeden Sonntag-
nachmittag über den Markt schlendert.

Übrigens, ganz entspannt kommt man zu 
Fuß, per Rad oder mit den öffentlichen Ver-
kehrsmitteln (Buslinien 65, 70 und 106 bis 
zur Haltestelle Mehringstraße, Markklee-
berg-West bzw. Gautzscher Platz) an. bw

n Ausgewählte Programmhighlights:
• 3. Dezember 2023:

ab 12.30 Uhr: Weihnachtliche Lieder mit 
Na dine Hammer
15.00 Uhr: Der Weihnachtsmann kommt
16.30 Uhr: Weihnachtliche Chormusik mit 
der Martin-Luther-Kirchgemeinde

• 10. Dezember 2023:
ab 12.30 Uhr: Weihnachtliche Lieder mit 
Na dine Hammer
15.00 Uhr: Der Weihnachtsmann kommt
16.30 Uhr: Weihnachtsmusik mit der HMT 
„Felix Mendelssohn Bartholdy“
15.30 Uhr: Der Weihnachtsmann ist da

• 17. Dezember 2023:
ab 12.30 Uhr: Weihnachtliche Lieder mit 
Na dine Hammer
15.00 Uhr: Der Weihnachtsmann kommt
16.30 Uhr: Mitglieder der „amici musi-
cae“ singen Weihnachtslieder

n Mehr Informationen zu den 
Händlern und das vollständige 
Programm steht auf:
www.brotundkees.de

- Anzeige -
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im November / Dezember
Kinder · Jugend · Familie

  n Familienzentrum Lichtblick (Hauptstraße 56)
• 30.11., 15.00 Uhr  Familiennachmittag

für alle im Familienzentrum
• 05.12., 09.30 Uhr  Kindliche Bewegungsentwicklung im 

ersten Lebensjahr
Praxisvortrag mit Osteopathin Katrin Goldschmidt

• 06.12., 15.00 Uhr  Wir-werden-Eltern-Treff
„Rundum schwanger, rundum informiert“: Veran-
staltung für Schwangere und (werdende) Väter

• 08.12., 09.00 Uhr  Selbstfürsorge für Eltern
Elternworkshop zum Familienleben mit Psycholo-
gin Beatrix Jäger

Weitere Termine und Anmeldung: www.lichtblick-fuer-familien.de

  n Ökohaus Markkleeberg
02.12., 15.00 Uhr
Adventsbasteln im Ökohaus
Das CJD Ökohaus Markkleeberg bietet wieder ein Adventsbasteln für Fami-
lien an. Bei gutem Wetter gibt es auch Kinderpunsch am Lagerfeuer.
www.cjd-sachsen.de

Kirche

  n Alter Friedhof (Rathausstraße 51)
26.11., 15.00 Uhr  Andacht zum Ewigkeitssonntag 

mit Pfr. Bohne

  n Auenkirche
• 26.11., 10.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl und musikalischer 

Gestaltung vom Ensemble „Klangholz“; Pfr. Bohne
• 03.12., 10.00 Uhr  Familiengottesdienst 

mit Pfr. Bohne und Andrea Gauglitz

  n Fahrradkirche Zöbigker
02.12., 18.00 Uhr  Andacht zum Sternaufzug 

mit Posaunenchor und Adventsliedersingen

  n Johanniskirche Dösen
08.12., 20.00 Uhr  Taizé-Andacht mit Lektorin Dr. Luppa

Weihnachten im Weißen Haus
„Dass ich eine Schneeflocke wär…“ 

Capriccio – Sabine Waszelewski & Klaus-Jürgen Dobeneck      

17 Uhr | Weißes Haus | Parksalon

… SEENsationell in Sachsen.
www.markkleeberg.de☎ 0761 888 4 9999

Eintritt: 15 €, erm. 13 €
Online-Tickets: www.reservix.de
Vorverkauf in der Tourist-Information Markkleeberg 
oder an allen bekannten reservix-Vorverkaufsstellen.

10.
d E z
2 0 2 3

Das 
besondere 

Weihnachts-
konzert.

Kartenvorverkauf für Eigenveranstaltungen der Stadt 
Markkleeberg (Weißes Haus, Stadtbibliothek, Lindensäle einschl. LSO) ...

... in der Tourist-Information Leipziger Neuseenland & Stadt Mark-
klee berg und an allen bekannten reservix-Vorverkaufsstellen.
Ticket-Hotline: 0761 888 4 999, Lieferung nach Hause möglich
Online-Tickets unter: www.reservix.de und
www.kalender.markkleeberg.de/tagestipps
Karten für die Soiree und für Vorträge im Weißen Haus sind nur 
an der Abendkasse erhältlich. Fremdveranstaltungen sind direkt 
beim Veranstalter sowie in der Tourist-Info und an der Konzert-
kasse (keine Kartenzahlung möglich) erhältlich.
Öffnungszeiten Tourist-Info Leipziger Neuseenland & Stadt M’berg:
Okt. – März: Mo bis Fr 10.00 – 17.00 Uhr, Sa 10.00 – 13.00 Uhr
Telefon: 0341 33796718

Martin-Luther-Kirchgemeinde

Weihnachtsoratorium
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  n Kirche Großstädteln

10.12., 10.00 Uhr  Familiensonntag mit Taufgedächtnis; 
mit Pfrn. Bickhardt-Schulz

  n Martin-Luther-Kirche
• 26.11., 10.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl; 

mit Pfrn. Bickhardt-Schulz
• 03.12., 10.00 Uhr  Gottesdienst mit Konfirmanden, 

anschl. Brot- und Plätzchenverkauf;  
mit Pfrn. Bickhardt-Schulz

• 10.12., 10.00 Uhr  Familiengottesdienst mit Kurrende; 
mit Pfr. Bohne

  n St. Peter und Paul-Kirche
Di 09.00 & So 11.00 Uhr Heilige Messe

Aktuelle Änderungen finden Sie bei den jeweiligen Kirchgemeinden:
www.auenkirche-markkleeberg.de
www.bonifatius-leipzig.de

www.kirchenquartett.de
www.martin-luther-kirchgemeinde.de

Ausstellungen · Museen

  n Deutsches Fotomuseum (Di-So 13-18 Uhr)
Dauerausstellung Zu sehen sind Höhepunkte der historischen und künst-
lerischen Fotografie und die interessantesten Kameras von 1850 bis heute.
bis 26.11.: Sonderausst. Wilhelm W. Reinke: „Prominente Begegnungen“
In großformatigen Schwarzweißfotografien portraitiert Reinke berühmte 
Persönlichkeiten aus Kultur und Politik um die Jahrtausendwende.
bis 31.03.: Sonderausstellung Heimat 1890:
Städte, Landschaften, Menschen
Die Fotografien sind Zeugnisse der Lebensverhält-
nisse um 1890, bevor die Industrialisierung auch 
in den ländlichen Raum vorzudringen begann.
www.fotomuseum.eu

  n Elektrotechnische Sammlung (letzter Di im Monat 14-18 Uhr)
In der Dauerausstellung werden etwa 4.000 Zeitzeugen der Technik der 
Elektroenergieversorgung von den Anfängen bis heute präsentiert.
28.11., 14.00 – 17.00 Uhr: Führungen durch die Sammlung

  n Galerie Poiesis (Rathausstraße 69, Fr/Sa 15-18 Uhr)
bis 16.12.
Vernissage „Lichtspiele“ – Fotografie von Mi Sun Bak
Mi Sun Bak stammt aus Südkorea. In Deutschland hat sie Fotografie studiert 
und mit einem Diplom an der HGB abgeschlossen. 2020 eröffnete sie in 
Markkleeberg die Galerie Poiesis. In der letzten Ausstellung dieses Jahres 
sind ausschließlich ihre Arbeiten zum Thema „Lichtspiele“ zu sehen.

  n Rathaus (Mo/Mi 8-16, Di/Do 8-18, Fr 8-12 Uhr, Eintritt frei)
bis 18.01.
„Zauber der Farbe“ – Malerei von Elisabeth Jung
Themen der Künstlerin sind Blumen, Stillleben, Por-
träts, Tiere und Landschaften in naturalistischer 
Präsentation. Sie setzt eigene Motive und Vorla-
gen aus dem Internet in farblich ansprechende 
Ölgemälde um. Aber auch Abbildungen bekannter 
Persönlichkeiten sind Bestandteil der Ausstellung.

  nWassermühle Dölitz, Mühlengalerie (So 11-17 Uhr)
bis 03.12.
„Stille Zeit“ – Malerei von Andreas Deckardt
Ein Waldspaziergang weckt bei jedem eigene Gefühle. Hier findet der Leipziger 
Maler Andreas Deckardt seine Sujets, die er auf subtile Weise bearbeitet.

  nWeißes Haus (Di-Do 10-17 Uhr, 1. OG, Eintritt frei)
bis 04.01.
„Vertraute Fremde“ – Malerei von Matthias Ludwig
Das Bildpersonal in den Gemälden wirkt wie aus 
der Zeit gefallen, vollkommen entschleunigt treten 
den Betrachtenden Szenen des Alltäglichen entge-
gen. Auf den zweiten Blick wird jedoch das Stili-
sierte, Eigenwillige und Verfremdete der Arbeiten 
sichtbar und es eröffnet sich ein ganz eigener Kosmos.

  n Zinnfigurenmuseum im Torhaus Dölitz (Mi/Sa/So/Fei 10-17 Uhr)
Dauerausstellung mit über 100.000 Zinnfiguren. Einer der Höhepunkte der 
Ausstellung ist das 25 m² umfassende Großdiorama zur Völkerschlacht.
bis 25.02.: Sonderausstellung „Die Feldartillerie der Napoleonischen Kriege“ 
www.torhaus-doelitz.eu

Foto: Adobe Stock/karepa

KANU Wildwasser-Terrasse
Wildwasserkehre 1 • 04416 Markkleeberg

 034297 143380 • kanu@wildwasser-terrasse.de
www.wildwasser-terrasse.de

FRÜHSTÜCK   
A M  S E E
Samstag und Sonntag

geöffnet ab 10:00 Uhr

Sie sind Rentner? Hat sich das Finanzamt nach 
der letzten Rentenerhöhung bei Ihnen gemeldet?

Wir beraten Sie gern! Vereinbaren 
Sie einen Termin mit uns.
Natürlich vertreten wir auch alle 
anderen Steuerpflichtigen.
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Hauptstraße 19
04416 Markkleeberg

www.steuerberater-meinel.de info@steuerberater-meinel.de

 0341  3 58 87 42
Persönlich & individuell
seit 1998 für Sie vor Ort
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Kultur · Freizeit

  n agra-Messepark
25. / 26.11. und 29. / 30.12., 08.00 – 15.00 Uhr
agra-Antikmarkt
Bummeln Sie auf Europas größtem mobilen Kultmarkt für Antiquitäten- und 
Nostalgie-Liebhaber, Sammler, Kunstfreunde & Retrofans: Der Leipziger 
Antik-Flohmarkt steht seit 30 Jahren für gehobene Trödelkultur; Eintritt frei.

  n agra-Park
bis 07.01.
Christmas Garden
Das Winterhighlight des Jahres! Erleben Sie ein-
zigartige Lichtdesigns und traumhafte Klang-
landschaften.
www.christmas-garden.de/leipzig

  n Auenkirche (Eintritt frei, Spende erbeten)
• 10.12., 17.00 Uhr

Adventsmusik mit dem Kinder- und Jugendchor der Auenkirchgemeinde 
unter Leitung von Susanne Blache

• 31.12., 17.00 Uhr
Musik & Andacht zum Jahresschluss
Es erklingt französische Orgelmusik mit Susanne Blache an der historischen 
Kreutzbach-Orgel.

  n Cospudener See, Pier 1 (auch Nordstrand und Bistumshöhe)
• Sa / So / Fei, 13.00 und 14.30 Uhr

Glühweinfahrten
Die winterlichen Glühweinfahrten auf der MS Cospuden versprechen eine 
besinnliche und entspannende Erfahrung.
www.freizeit-abenteuer.com

• 07.12., 18.00 Uhr (Einlass: 17.30 Uhr)
Cossiboat: Musik & Talk live auf der MS Cospuden
Bei der Livesendung von Radio Ostrock kann 
man Joro Gogow, den ehemaligen Geiger von 
CITY mit seinem neuen Künstlerkollektiv „Der 
Wilde Garten“ live erleben. Auch die beiden 
bereichernden Künstler Karoline Blasek und 
Kai-Uwe Scheffler sind keine Unbekannten in der Szene.
www.radio-ostrock.de

  n enviaM, enerccino (Friedrich-Ebert-Straße 26)
08.12., 14.00 – 19.00 Uhr
Weihnachtsmarkt im enerccino
Kleiner Adventsmarkt im Park der enviaM mit allerlei Leckereien, Livemusik 
und natürlich dem Weihnachtsmann.

  n Fahrradkirche Zöbigker
02.12., 18.00 Uhr
Sternaufzug
Andacht und Singen am Vorabend des ersten Advents mit dem Hausbibel-
kreis, Posaunenchor und der AG Fahrradkirche. Eintritt frei, Spende erbeten

  n Katharinenkirche Großdeuben
03.12., 15.00 Uhr
Musikalische Vesper im Advent
Mit Werken von Vivaldi, Corelli und Händel sowie Bearbeitungen von Ad-
ventsliedern; mit Marion Dreßler (Violine), Kai Nestler (Orgel) und Pfrn. 
Bickhardt-Schulz (geistl. Wort); Eintritt frei, Spende erbeten

  n Kees’scher Park, Café Brot & Kees
03.12., 10.12. und 17.12., 11.00 – 18.00 Uhr
Adventsmarkt im Kees’schen Park
Am 1. bis 3. Adventssonntag wird es weihnacht-
lich im Kees’schen Park. Der Adventsmarkt war-
tet mit vielfältigen Ständen und Leckereien auf. 
Weihnachtslieder werden gesungen und natürlich 
kommt auch der Weihnachtsmann zu Besuch. Ein-
tritt frei. Siehe auch Seite 9.
www.brotundkees.de

  n Kirche Großstädteln (Eintritt frei, Spende erbeten)
• 25.11., 15.00 Uhr

Musik und Texte vor dem Ewigkeitssonntag
… zum Gedenken an die Verstorbenen der vergangenen Jahre. Mit Johanna 
Villmann (Violoncello), Kai Nestler (Orgel, Klavier) und Kathrin Bickhardt- 
Schulz (Texte).

• 10.12., 19.00 Uhr
Musikalische Vesper 
Mit dem Böhlener Kammerchor unter Leitung von Andreas Moritz.

• 30.12., 18.00 Uhr
Konzert zum Jahreswechsel
Mit festlicher Musik von Telemann, Finger, Charpentier und Bach. Es 
musiziert das Ensemble TOP Leipzig: Alexander Pfeifer und Roland Franke 
(Trompeten), Frank Zimpel (Orgel) und Daniel Schäbe (Pauken).

  n Kirchenruine Wachau
16.12., 13.00 – 19.00 Uhr
Adventsmarkt
Der stimmungsvolle, kleine Markt wartet mit regionalen Ständen, Bastelti-
schen und Leckereien auf. 14.30 und 15.30 Uhr präsentiert das Knalltheater 
ein Kinderprogramm, ab 18.00 Uhr findet ein weihachtliches Konzert mit 
RegioBrass und Madrigio statt; Eintritt frei.
www.kirchenruine-wachau.de

Do., 28.12.23 Kulturhaus Böhlen
Beginn: 16:00 Uhr

VVK: SchlagerTickets.com, Kulturhaus
Tel. 034206-770540 und an allen bek. VVK-Stellen
www.THOMANN-Management.de | Burgebrach

Maximilian Arland  Francine Jordi 
Peter Orloff  Olaf Berger

N
EU
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LAND- VOLLEY
S

 /tsgneuseenlandvolleys
 /neuseenlandvolleysdamen

DRITTE LIGA OST FRAUEN

Wir kämpfen 
für Euch!
Diana live erleben! 

Nächste Heimspiele:
Sa., 25.11., 18:00 Uhr, Neuseenlandhalle

AUGSBURG
So., 26.11., 15:00 Uhr, Neuseenlandhalle

ROSENHEIM
(11:00 Uhr: 2. Damen vs. Suhl)

Diana 
CESCHIA

Jahrgang: 1990
Position: Mittelblock

Ich spiele gern in der 
Neuseenlandhalle, 

weil meine Mama hier 
schon gespielt hat und 
ich vor 26 Jahren hier 
die ersten Volleyball

versuche gemacht hab.

#3#3
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08.12.2023
14:00 – 19:00 Uhr

im enerccino Markkleeberg

Kommt vorbei!

Friedrich-Ebert-Straße 26

Spendenaktion für das Kinderhospiz Bärenherz

Leckere Snacks und Getränke

16:15 – 16:45 Uhr weihnachtliche Livemusik

Und natürlich kommt auch der Weihnachtsmann vorbei.

Ein Angebot von enviaM 

  n Martin-Luther-Kirche
• 11.12., 19.30 Uhr

Weihnachtsoratorium
Johann Sebastian Bachs Kantaten I, V und VI erklingen. Es musizieren Frie-
derike Urban (Sopran), Alexandra Röseler (Alt), Christoph Pfaller (Tenor), 
Stephan Heinemann (Bass), die Kantorei der Martin-Luther-Kirchge-
meinde, ein Kammerorchester mit Konzertmeister Prof. Andreas Hartmann 
unter Leitung von Kantor Frank Zimpel.

• 12.12., 18.30 Uhr
Adventskonzert
Mit Solisten und Ensembles der Musik- und Kunstschule Landkreis Leipzig 
und Frank Zimpel an der Orgel; Eintritt frei, Spende erbeten

• 16.12., 16.30 Uhr
Adventsmusik im Kerzenschein
Advents- und Weihnachtslieder zum Hören und Mitsingen mit den musi-
kalischen Ensembles der Kirchgemeinde und Leitung von Frank Zimpel 
(Orgel). Eintritt frei, Spende erbeten

• 21.12., 20.00 Uhr
„Freue dich sehr!“ – Adventskonzert a cappella
Erwartung, Freude und Einstimmen – das sind 
drei Aspekte, die der Kammerchor Josquin des 
Préz in seinem Adventskonzert u. a. mit Musik 
von Zoltán Kodály, Hans-Leo Hassler und 
Michael Praetorius besingen wird.
www.kammerchor-jdp.de

  n Modellbahnpark Auenhain
10.12., 11.00 – 16.00 Uhr
Nikolausfahrten im Modellbahnpark
Erleben Sie zum letzten Mal in diesem Jahr Fahrten mit der Gartenbahn. Für 
jedes Kind wird es eine kleine Überraschung geben.
www.modellbahnpark.de

  n Orangerie Gaschwitz
06.12., 18.00 Uhr
Chorkonzert im Advent
Der Leipziger Kammerchor e. V. singt bekannte Weihnachtslieder zum Zuhö-
ren und Mitsingen unter Leitung von Georg Mogwitz.

  n Rathaus, Lindensäle
• 29.11. und 13.12., 15.00 Uhr (Großer Lindensaal)

Seniorentanz
Viel Musik, Unterhaltung und tolle Stimmung mit Entertainer Rainer Ziggert.

  n Rathaus, Lindensäle
• 22.12., 19.30 Uhr (Großer Lindensaal, Einlass: 19.00 Uhr)

LSO: Von Dornen und Nüssen
Das Leipziger Symphonieorchester spielt Werke 
von Pjotr I. Tschaikowsk: u. a. aus „Dornröschen“, 
„Schwanensee“ und „Der Nussknacker“; mit 
Valentino Worlitzsch (Violoncello).
18.30 Uhr: Konzerteinführung

• 31.12. (Großer Lindensaal)
Silvestertanz mit DJ Roland
www.ratskeller-markkleeberg.de

  n Rathausplatz
15.12., ab 17.00 Uhr, 16./17.12. ab 12.00 Uhr
Rund ums Eis
Dem Weihnachtsmarktmotto folgend, dreht sich 
alles um eisige Überraschungen, z. B. Eishockeytor-
schießen, Eisstockschießen, Schneeballzielwurf 
und Kindereisenbahn. Dazwischen verbreiten große 
und kleine Künstler und der Duft der Backwaren, 
Speisen und Getränke weihnachtliches Flair. Flocke der Eisbär präsentiert ein 
buntes Programm der Markkleeberger Tanz- & Musikschulen. Natürlich kommt 
auch der Weihnachtsmann! Eintritt frei
weihnachtsmarkt-rund-ums-eis.jimdosite.com

  n Raum der Sinne (Robert-Blum-Straße 2)
10.12., 10.00 – 16.00 Uhr
Weihnachtszauber im Raum der Sinne
Beim gemütlichen Zusammensein kann man Anhänger aus Filz entstehen 
lassen. Baumkugeln werden mit weihnachtlichen Motiven beklebt, auch 
Strohsterne können selbst gestaltet werden. Mit Glühwein oder Punsch und 
frisch gebackenen Waffeln wird die kreative Arbeit unterstützt. Eintritt frei
www.raumdersinne.eu

  n Rudolf-Hildebrand-Schule, Aula
• 24.11., 18.00 Uhr

Konzert des Fachbereichs „Streichinstrumente“
Mit Schülerinnen und Schülern der Musik- und Kunstschule Landkreis 
Leipzig. Eintritt frei, Spende erbeten

• 05.12., 18.30 Uhr
Weihnachtskonzert – Benefizkonzert des Lions Club
Es singen die Chorklasse 5, der Kinderchor und der MädchenchorPlus der 
RHS, außerdem musizieren Instrumentalisten aus den Musikklassen.
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Termin- und Programmänderungen vorbehalten. Ein Anspruch auf 
Vollständigkeit besteht nicht. 

Restaurant Seeperle im Seepark Auenhain
Am Feriendorf 2  04416 Markkleeberg

 034297 / 98 68 0  www.seepark-auenhain.de

IHR kultureller Kurzurlaub in der Seeperle:
24. November:

Confetti – Die schräge Parodie 
Travestie-Dinner-Show

18:00  Uhr Einlass, 20:00 Uhr Showbeginn

1., 10. & 17. Dezember:
Adventsessen 

à la carte & vorweihnachtliche Schmeckerchen
ab 12:00 Uhr

8. & 14. Dezember:
Kabarett-Dinner-Show 

mit der Kaktusblüte aus Dresden
18:00  Uhr Einlass, 20:00 Uhr Showbeginn

  n Rudolf-Hildebrand-Schule, Aula
• 11.12., 19.00 Uhr

100 Jahre Rudolf-Hildebrand-Schule
Eine Reise in Geschichte und Entwicklung ei-
ner Hundertjährigen unternimmt Dr. Carsten 
Müller. Die RHS ist das einzige Gymnasium 
Markkleebergs. Sie wurde 1924 als „Staatliche 
Oberschule für Mädchen“ in Leipzig-Conne-
witz gegründet. Nach ihrer völligen Zerstörung im 2. Weltkrieg erhiel-
ten die Schülerinnen ab 1944 Unterricht in Markkleeberg. Einen Einblick 
in die seit 1947 über viele Jahre informierende Chronik der RHS wird es 
geben. Mit ihren zahlreichen Berichten über Schulleben, Lehrstellen und 
anderem. Auch die anderen Schulen Markkleebergs finden ihren Platz im 
Vortrag. Aus der Reihe „Kulturgeschichte trifft Literatur“ präsentiert von 
Kulturgeschichte Markkleeberg e. V.; Eintritt frei
Referent: Dr. Carsten Müller

  n Rudolf-Hildebrand-Schule, Sporthalle Mehringstraße
23.12., 10.23 Uhr
Hildebrandianer-Volleyballturnier
Ehemalige Schüler der Rudolf-Hildebrand-Schule sind herzlich eingeladen 
zu einem gemütlichen Volleyballturnier in der Vorweihnachtszeit.

  n Seepark Auenhain, Restaurant Seeperle
• 24.11., 18.00 Uhr (Showbeginn: 20.00 Uhr)

Confetti – Die schräge Parodie
Travestie-Dinner-Show
www.seepark-auenhain.de

• 08./14.12., 18.00 Uhr (Showbeginn: 20.00 Uhr)
Kabarett-Dinnershow mit der Kaktusblüte

  n Torhaus Markkleeberg
• 25.11., 19.00 Uhr (Treff: Auenkirche)

Nachtwächterführung mit Thomas Reininger
Der Markkleeberger Nachtwächter lädt zu einem etwas unheimlichen 
Rundgang am Torhaus ein. Unterwegs unterhält er mit Geschichte und 
bläst ins Horn.

• 09./10.12., 14.00 – 18.00 Uhr
Weihnachtsmarkt im Schlosshof
Eine Vielzahl an Ständen mit Kunsthandwerk, 
Geschenken und kulinarischen Köstlichkeiten 
sorgt für weihnachtliche Stimmung. Für Kinder 
gibt es ein buntes Programm mit Karussells, Spiel-
ständen und anderen Attraktionen. Eintritt frei

  n Volkshochschule (Am Festanger 1)
24.11., 19.30 Uhr
DDR-Geschichte(n) auf Hiddensee – Versteckte Insel im 
verschwundenen Land
Erleben Sie eine kulturgeschichtliche Zeitreise auf die Insel Hiddensee in 
die DDR. Zeugnisse in Text und Bild machen die besondere Geschichte von 
Inselfreunden und Lebenskünstlern deutlich. Eintritt frei, Anmeldung erfor-
derlich
www.vhs-lkl.de

  nWassermühle Dölitz
03.12., 13.00 – 18.00 Uhr
Dölitzer Adventsmarkt
Rund um die Wassermühle herrscht weihnachtliches Treiben. Eintritt frei

  nWeißes Haus
• 03.12., 17.00 Uhr (Parksalon, 1. OG)

Herfurthsche Hausmusik: Abschlusskonzert
Werke von Sergej Rachmaninow, Peter Tschaikowsky und Alexander Skrja-
bin; mit Anna Baduel (Violine), Jeremy Baduel (Violoncello), Heidrun Clemen, 
Albrecht Hartmann, Heiko Reintzsch und Karine Terterian (alle Klavier).

• 10.12., 17.00 Uhr (Parksalon, 1. OG)
Weihnachten im Weißen Haus
„Dass ich eine Schneeflocke wär …“ – Das 
besondere Weihnachtskonzert mit Capriccio 
(Sabine Waszelewski & Klaus-Jürgen Doben-
eck). In der einzigartigen Atmosphäre der 
Vorweihnachtszeit möchte Capriccio sein 
Publikum mit einer Mischung aus deutschen und internationalen Weih-
nachtsliedern, Deutschrock-Balladen und traditionellen Instrumen-
talstücken aus dem turbulenten Alltag entführen.

• 12.12., 19.00 Uhr (Parksalon, 1. OG)
Abenteuer Fernweh: Uganda – Von den schneebedeckten 
Mondbergen zu den sanften Riesen im Regenwald
Uganda liegt in unmittelbarer Nähe zum Äqua-
tor im östlichen Zentrum Afrikas. Von Winston 
Churchill erhielt es den Beinamen „Perle Afrikas” 
– ein klangvoller Name, der einzigartige Natur-
schönheiten verheißt. Die Bilderreise führt Sie 
zunächst in die sogenannten „Mondberge“ im äußersten Westen. Ein weite-
rer Höhepunkt ist die vielseitige Tierwelt: ob in den Savannen des Murchison 
Falls, dem Kidepo ganz im Norden oder dem Queen Elizabeth Nationalpark. 
Die Begegnung mit den imposanten Berggorillas eine einmalige Erfahrung.
Referent: Uwe Jeremiasch

• 14.12., 17.00 Uhr (Parksalon, 1. OG)
Musikalische Soirée: Klassenkonzert Klavier
Gestaltet von der HMT „Felix Mendelssohn Bartholdy“ Leipzig mit Studie-
renden der Klasse Prof. Frank Peter.
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MARKKLEEBERGER 
STADTNACHRICHTEN
Amts- und Mitteilungsblatt der Großen Kreisstadt Markkleeberg

Liebe Markkleebergerinnen und Markkleeberger, 
am Abend des 9. November schickte mir ein Markkleeberger Ehepaar 
eine Nachricht mit Fotos vom Denkmal des ehemaligen KZ-Außen-
lagers im Equipagenweg. Ein Bild zeigte einen Apfel auf der Mauer, 
versehen mit einem Zitat aus dem Buch „Snow Flowers“ von Dr. 
Zahava Stessel: „Das Marmeladenbrot, das ein deutscher Ingenieur 
an die Maschine meiner Schwester legt, der kostbare Apfel, den …“

Dieser Apfel war dem Ehepaar sehr wichtig, galt ihnen als Sym-
bol für das Gedenken an die Opfer des Nationalsozialismus. Die 
Nachricht hat mich sehr beeindruckt. Der Apfel steht dafür, ande-
ren Menschen beizustehen, zu helfen und zeigt den großen Wert 
einer vermeintlichen Kleinigkeit. Er erinnert aber auch an die Ver-
brechen der NS-Zeit, als Menschen ausgegrenzt, diffamiert und 
sogar umgebracht wurden.

Die Gespräche, die ich mit unserer Ehrenbürgerin Dr. Zahava 
Stessel geführt habe, sind für mich in tiefer Erinnerung. Sie war 

am Equipagenweg unter unmenschlichen Bedingungen einge-
sperrt. Viele Frauen sind in dem Lager oder auf dem Todesmarsch 
nach Theresienstadt gestorben. Dr. Zahava Stessel überlebte und 
gehört zu den wenigen noch lebenden Zeitzeugen.

Ihre persönlichen Berichte sind extrem wertvoll. Sie sind Mah-
nung und Verpflichtung zugleich. Menschen zu klassifizieren 
in höher- und minderwertige, letztere zu selektieren bis hin zu 
deren Ermordung war im Nazi-Deutschland traurige Realität. Wir 
waren uns alle einig, dass solche Verbrechen nie wieder passieren 
dürfen.

Entsetzt hören und sehen wir im Jahr 2023 Reden und Bilder, die 
menschenverachtend und antisemitisch sind. Selbst Abgeordnete 
einer Partei, die im Landtag und im Bundestag sitzt, verwenden 
Worte, die vor 78 Jahren ausgestorben sein sollten.

Gegen das Vergessen: Gedenken am Stolperstein Hauptstraße 68 (Foto: Bernhard Weiß)

Fortsetzung auf Seite 2
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Amtsblatt der Stadt Markkleeberg – Editorial

Wir dürfen nicht sprachlos sein. Wir haben 
die Pflicht zu reagieren und uns men-
schenverachtenden Äußerungen entge-
genzustellen. Genau dies hat das Ehepaar 
am Mahnmal im Equipagenweg getan. Der 
Apfel ist ein kraftvolles Symbol.

An die Verbrechen des Nationalsozia-
lismus wird in Markkleeberg nicht nur im 
Equipagenweg erinnert. Inzwischen gibt 
es elf Stolpersteine gegen das Vergessen. 
Sie stehen für elf Schicksale. Elf Menschen, 
die in Markkleeberg ihren letzten Wohnsitz 

hatten, bevor sie deportiert und ermordet worden sind. Menschen 
aus der Nachbarschaft, die verfolgt und getötet wurden wegen 
ihrer Religion.

Unfassbar, dass es in Deutschland wieder antisemitische Über-
griffe gibt. Das heißt auch, dass wir uns bei Gedenkveranstal-
tungen, insbesondere mit Schülerinnen und Schülern, um die 
Sicherheit sorgen müssen. Mit dem Gymnasium hatten wir uns 
deshalb verständigt, dass das Stolperstein-Putzen in diesem Jahr 
als stilles individuelles Gedenken stattfinden soll.

Außenstehende mögen dies vielleicht für übertrieben halten. 
Äußerungen gegenüber dem Gymnasium lassen diesen Schluss 
zu. Wer in Verantwortung steht als Lehrer oder Oberbürgermeister, 
hat einen anderen Blickwinkel. Wichtig ist, dass wir nicht schwei-
gen, sondern uns – und das nicht nur am 9. November – gegen 
jede Form von Antisemitismus aussprechen.

Die Schülerinnen und Schüler unseres Gymnasiums haben über den 
Tag fleißig alle Stolpersteine in der Stadt geputzt. Sie haben Kerzen 
aufgestellt, Blumen niedergelegt und den Opfern der NS-Zeit wür-
dig gedacht. Am Abend waren weitere Markkleebergerinnen und 
Markkleeberger unterwegs, wie das am Anfang erwähnte Ehepaar. 
Sie alle haben 85 Jahre nach der Pogromnacht von 1938 ein Zei-
chen gesetzt. 

Allen, die sich an diesem Gedenken beteiligt haben, danke ich 
ganz herzlich. Mögen wir uns auch in Zukunft gemeinsam enga-
gieren, dass sich solche grauenhaften Verbrechen nicht wiederho-
len. Ein Foto unseres Gedenkens vom Stolperstein-Putzen werde 
ich Frau Dr. Stessel mit der Weihnachtspost nach New York schi-
cken.

Mit besten Grüßen

Ihr Oberbürgermeister 
Karsten Schütze
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EINLADUNG zur Bürgersprechstunde bei 
Oberbürgermeister Karsten Schütze

Dienstag, 12. Dezember 2023, ab 16 Uhr
Bitte melden Sie sich unter Telefon 0341 3533277 an.

Bürgerversammlung zu Bauarbeiten im Ring
Die Stadt Markkleeberg und die Leipziger Wasserwerke laden zu 
einer Bürgerversammlung am Montag, 27. November 2023, in den 
Kleinen Lindensaal des Markkleeberger Rathauses ein. Los geht 
es um 18 Uhr. Zweck der Versammlung ist der grundhafte Aus-
bau des Rings zwischen Rathausstraße und August-Bebel-Straße. 
Die Arbeiten, die seitens der Stadt vorgenommen werden, finden 

voraussichtlich von Frühjahr bis Sommer 2024 statt. Zuvor – von 
Mitte Februar bis Mai 2024 – sanieren die Leipziger Wasserwerke 
im genannten Bereich sowie zwischen Wasserturmstraße und 
August-Bebel-Straße die Trink- und Abwasserleitungen.

Daniel Kreusch / Pressesprecher

Öffnungszeiten Rathaus
Für einen Besuch im Rathaus empfehlen wir weiterhin, vorab einen 
Termin beim jeweiligen Fachamt zu vereinbaren. Nach wie vor  
bitten wir darum, Anliegen möglichst telefonisch oder per E-Mail 
zu klären. Die Terminvergabe für das Einwohnermeldeamt erfolgt 
unter https://terminvergabe.markkleeberg.de. Mittwochs und am 
Donnerstagnachmittag können Anliegen im Einwohnermeldeamt 
ohne vorherige Terminvereinbarung erledigt werden. 

• Bürgerservice / Einwohnermeldeamt
Dienstag 9 bis 12 Uhr (mit Termin)
 14 bis 18 Uhr (mit Termin)
Mittwoch  9 bis 12 Uhr
Donnerstag 9 bis 12 Uhr (mit Termin) 14 bis 18 Uhr
Freitag  9 bis 12 Uhr (mit Termin)
1. Samstag im Monat 9 bis 12 Uhr (mit Termin)

• Standesamt (im Weißen Haus) *
Dienstag  9 bis 12 Uhr 14 bis 18 Uhr
Donnerstag 9 bis 12 Uhr 14 bis 16.30 Uhr

• Amt für Kultur und Tourismus (im Weißen Haus) *
Dienstag  9 bis 12 Uhr 14 bis 18 Uhr
Donnerstag  ------------- 14 bis 18 Uhr 

• Andere Ämter der Stadtverwaltung *
Dienstag  9 bis 12 Uhr 14 bis 18 Uhr
Mittwoch / Freitag 9 bis 12 Uhr -------------
Donnerstag  ------------- 14 bis 18 Uhr

* weitere Termine nach Vereinbarung

Telefonnummer für Service und Verwaltung 0341 35330
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Amtsblatt der Stadt Markkleeberg – Editorial

Wir dürfen nicht sprachlos sein. Wir haben 
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Apfel ist ein kraftvolles Symbol.
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lismus wird in Markkleeberg nicht nur im 
Equipagenweg erinnert. Inzwischen gibt 
es elf Stolpersteine gegen das Vergessen. 
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die in Markkleeberg ihren letzten Wohnsitz 
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Markkleeberger unterwegs, wie das am Anfang erwähnte Ehepaar. 
Sie alle haben 85 Jahre nach der Pogromnacht von 1938 ein Zei-
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Allen, die sich an diesem Gedenken beteiligt haben, danke ich 
ganz herzlich. Mögen wir uns auch in Zukunft gemeinsam enga-
gieren, dass sich solche grauenhaften Verbrechen nicht wiederho-
len. Ein Foto unseres Gedenkens vom Stolperstein-Putzen werde 
ich Frau Dr. Stessel mit der Weihnachtspost nach New York schi-
cken.

Mit besten Grüßen

Ihr Oberbürgermeister 
Karsten Schütze
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Aktuelles aus der Stadtverwaltung

Hinweise zur Veranstaltung „Christmas Garden“
Zur Veranstaltung „Christmas 
Garden“ vom 21. November 
2023 bis 4. Januar 2024 im 
agra-Park erreichen die Stadt-
verwaltung eine Vielzahl von 
Fragen. Ein Großteil bezieht sich 
auf die Sperrungen des Parks als 
Veranstaltungsort.

Grundsätzlich ist festzuhal-
ten: Für die Dauer der Veran-
staltung wird nur ein Teilbereich 
des agra-Parks gesperrt – und 
zwar von 16 bis 23 Uhr. Von 23 
bis 6 Uhr ist der Park nach der 
geltenden Parkordnung schon 
immer geschlossen. Von 6 Uhr 
bis 16 Uhr bleibt der Park frei 
zugänglich. Ab 16 Uhr ist der 
Zugang nur mit einem gültigen 
Ticket möglich.

Der Radweg in Nord-Süd-
Richtung (Pleißeradweg, Neu-
seenland-Radroute) ist immer 
durchgängig befahrbar und von 
der Sperrung nicht betroffen.

Für die Ost-West-Verbindung 
gibt es folgende Möglichkeiten:
1. Raschwitzer Straße – ehema-

liger Wirtschaftseingang – 
Fotomuseum – Pleißeradweg 
– Parkschloss

2. Raschwitzer Straße – Am 
Festanger – Mönchereistraße 
– Reitverein agra

3. Raschwitzer Straße – Mön-
cherei-Brücke – Pleißeradweg 
– agra-Park

Von der Sperrung betroffen, ist 
der direkte Weg durch den agra-
Park vom Eingang Raschwitzer 
Straße über den Weg Parkteich 
zur Brücke Pleiße. Straßensper-
rungen sind nicht vorgesehen.

Wer Fragen zu „Christmas 
Garden“ hat, kann sich an die 
Telefonnummer 030 56849966 
wenden. Per E-Mail ist der 
Veranstalter unter der Adresse 
leipzig@christmas-garden.de 
erreichbar. 

Stadt Markkleeberg

Redaktioneller Hinweis
Die Ausgabe 25 der „Markkleeberger Stadtnachrichten“ erscheint 
am Mittwoch, 6. Dezember 2023. Sie ist gleichzeitig das letzte Heft 
für das Jahr 2023. 

Die erste Ausgabe der „Markkleeberger Stadtnachrichten“ im 
Jahr 2024 erscheint am 3. Januar. Redaktionsschluss für diese Aus-
gabe ist aus organisatorischen Gründen am 14. Dezember 2023.

Wir bitten alle Vereine und Institutionen, die redaktionelle Texte im 
ersten Heft veröffentlichen möchten, diese bis zum Redaktions-
schluss an die „Markkleeberger Stadtnachrichten“, E-Mail-Adresse 
presse@markkleeberg.de, zu senden.

Daniel Kreusch / Pressesprecher
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Amtsblatt der Stadt Markkleeberg – Aktuelles aus der Stadtverwaltung

Forum zur Nachhaltigkeitsstrategie findet statt
Wir freuen uns sehr über das große öffentliche Interesse zum 
Thema Nachhaltigkeit und laden alle Menschen aus Markkleeberg 
herzlich zu unserem Forum zur Nachhaltigkeitsstrategie am  
11. Dezember 2023 von 17 bis 19 Uhr in den Kleinen Lindensaal 
(Rathaus) ein.

Die Stadt Markkleeberg wirkt seit Anfang 2022 am Projekt „Glo-
bal Nachhaltige Kommune Sachsen“ mit und erarbeitet in diesem 
Rahmen eine kommunale Nachhaltigkeitsstrategie. Dafür wurden 
bisherige Pläne und Aktivitäten der Stadt in einer Bestandsauf-
nahme dargestellt und Handlungsschwerpunkte für eine nachhal-
tige Entwicklung abgeleitet. Begleitet wurde dieser Prozess durch 
eine Kerngruppe aus verschiedenen Fachbereichen der Stadtver-
waltung. In mehreren öffentlichen Workshops wurden Vorschläge 

für Maßnahmen ergänzt, die in die Strategie eingeflossen sind. 
Das Ergebnis dieses Prozesses ist der vorliegende Entwurf einer 
Nachhaltigkeitsstrategie. 

Dieser Entwurf soll im Rahmen des Forums vorgestellt und dis-
kutiert werden. Änderungsvorschläge werden nachfolgend einge-
arbeitet und dem Stadtrat Anfang 2024 präsentiert. Wir freuen 
uns auf Ihre Teilnahme und über Ideen und Hinweise. Eine Anmel-
dung zum Forum ist nicht notwendig. 

Bei Rückfragen kontaktieren Sie gern: Susann Eube, Gleich-
stellungs- und Integrationsbeauftragte, Telefonnummer: 0341 
3533206, E-Mail: Susann.eube@markkleeberg.de

Susann Eube / Gleichstellungs- und Integrationsbeauftragte

Lesefreude per Gutschein verschenken
Sie suchen eine 
Geschenkidee zum 
Weihnachtsfest? 
Wie wäre es mit 
unserem Gut-
schein für zwölf 
Monate vielseiti-
gen Freizeitspaß?

Bereiten Sie Viellesern, Filmliebhabern, Hörbuch-Fans oder 
Spiel-Wütigen eine Freude, die ein ganzes Jahr anhält! Ebenso ent-
halten ist die Nutzung des Onleihe-Verbundes Sächsischer Raum 
und des Streamingdienstes „Filmfriend“.

Jahresgebühr 12 Euro, ermäßigt 5 Euro, Partnerkarte 6 Euro. Gern 
stellen wir Ihnen auch einen kostenfreien Gutschein für Kinder 
und Jugendliche von sechs bis 17 Jahren aus.

Kleiner Tipp für alle Neubürgerinnen und Neubürger Markklee-
bergs: Die Begrüßungsgutscheine der Stadtverwaltung für ein Jahr 
kostenlose Mitgliedschaft können zu jeder Zeit eingelöst werden.

Für alle Nutzerinnen und Nutzer der Stadtbibliothek steht bis zum 
22. Dezember 2023 ein vielfältiges Angebot an Weihnachtslektüre, 
Bestsellern, Filmen, Hörbüchern, Tonies und Spielen für die schönste 
(Feier-)Zeit des Jahres bereit. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Stadtbibliothek / Amt für Kultur und Tourismus

Helferdank agra-Gartentag Herbst 2023
Bei der gemeinschaftlichen Pflegeaktion im agra-Park am  
4. November 2023 kamen wieder viele Markkleebergerinnen und 
Markkleeberger zusammen, die sich nach einer gemeinsamen 
Begrüßung am CJD Ökohaus Markkleeberg auf direktem Weg in 
den Park begaben und dort bei bestem Sonnenschein und herbst-
lichen Temperaturen mit viel Hingabe das bunte Laub harkten, 
Rosen verschnitten, Wildwuchs entfernten und den Park winter-
fest machten. 

Begleitet wurde der Pflegeeinsatz durch die fachkundigen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Tiefbauamtes der Stadt 
Markkleeberg. Auch die Stadt Leipzig beteiligte sich wie bisher am 
traditionellen agra-Gartentag und war rund um den Spielplatz 

Kinderreich tätig. Pünktlich zur Mittagszeit konnten alle Helfen-
den am CJD Ökohaus Markkleeberg zusammenkommen um das 
schöne Wetter sowie einen leckeren Snack zu genießen. 

Wir bedanken uns herzlich bei allen Helferinnen und Helfern, 
die auch dieses Mal mit viel Engagement zur Pflege unseres Parks 
beigetragen haben. Außerdem geht ein Dankeschön an das CJD 
Ökohaus Markkleeberg sowie an die Vereine PRO agra-Park e. V., 
Bürgerverein Dölitz e. V., Christliches Jugenddorfwerk Deutsch-
lands gemeinnütziger e. V. (CJD) und Anglervereinigung 95 e. V. für 
das Engagement ihrer Mitglieder.

Amt für Kultur und Tourismus / Tiefbauamt

Bekanntmachung zu Sitzungen
Stadtrat 
Die nächste öffentliche Sitzung des Stadtrates mit Bürgerfrage-
stunde findet am Mittwoch, 20. Dezember 2023, 17.30 Uhr, im 
Großen Lindensaal (Rathaus) statt.

Ortschaftsräte 
Die nächsten öffentlichen Sitzungen der Ortschaftsräte Gaschwitz 
und Wachau / Auenhain mit Bürgerfragestunde finden am Mon-
tag, 4. Dezember 2023, 17.30 Uhr in der Orangerie Gaschwitz, 
Hauptstraße 315, und 18 Uhr im Feuerwehrgerätehaus, Südweg 
2, in Wachau statt.

Beschließende Ausschüsse 
Der Technische Ausschuss kommt am Dienstag, 5. Dezember 
2023, im Großen Lindensaal des Markkleeberger Rathauses zur 
Sitzung zusammen. Beginn der Versammlung ist um 18 Uhr. 

Der Verwaltungs- und Finanzausschuss trifft sich am Diens-
tag, 12. Dezember 2023 um 18.30 Uhr zur nächsten öffentlichen 
Sitzung. Versammlungsort ist der Große Lindensaal. 

Karsten Schütze / Oberbürgermeister

Amtliche Bekanntmachung
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Stadtnachrichten

Erster Fairer Kleidertausch – Alternativer Nikolaus
Die Fairtrade Town Markkleeberg lädt gemeinsam mit Greenpeace 
zum 1. Fairen Nikolaus Kleidertausch am 6. Dezember von 16.30 
bis 19 Uhr im Kleinen Lindensaal ein.

Ihr möchtet endlich mal wieder etwas Neues in Eurem Kleider-
schrank haben, aber wollt dem weihnachtlichen Konsumrausch 
aktiv begegnen? Dann kommt gern zu unserem Kleidertausch in 
Markkleeberg. Ziel der Veranstaltung ist es, bewusst keine neuen 
Klamotten zu kaufen, sondern fair und nachhaltig zu tauschen 
und mit schönen neuen Sachen wieder nach Hause zu gehen. Du 
bringst max. fünf Deiner Kleidungsstücke mit und tauschst sie 
einfach gegen neue. Das spart nicht nur Geld, sondern du unter-
stützt gleichzeitig einen nachhaltigen und fairen Umgang mit 
Kleidungsstücken. Denn häufig ist die Herstellung neuer Kleidung 
nicht sozial und ökologisch. Ihr könnt auch kommen ohne eigene 
Kleidung mitzubringen!

Wenn Ihr Lust habt, bringt gern auch ein paar Plätzchen zum 
Tauschen oder ein bisschen weihnachtliches Gebäck mit, damit wir 
es uns so richtig gemütlich und muckelig machen können. 

Beim Workshop „Alternative Weihnachten ohne Kapitalismus“ 
von 18 bis 18.45 Uhr sprechen wir außerdem darüber, was es für 
Alternativen zu klassischen materiellen Weihnachtsgeschenken 
gibt und wie Ihr zur Weihnachtszeit mal neue Dinge ausprobieren 
könnt. Kommt vorbei und geht mit einem Lächeln, ein paar coolen 
neuen Lieblingsteilen und jeder Menge Ideen wieder nach Hause. 
Wir freuen uns auf Euch.

Wer Lust hat, Teil der AG Fairtrade zu werden und sich für den 
Fairen Handel zu engagieren, kann sich gern jederzeit bei Diana 
Bergmann und Susann Eube melden: Telefon: 0341 3533206, 
E-Mail: markkleeberg-fairtrade@gmx.de

Diana Bergmann und Susann Eube / AG Fairtrade

Städtepartnerschaften: Vorstandswahl und Weihnachtsaktion
Wahl beim Verein Markkleeberger Städtepartnerschaften: Bei der 
jüngsten Mitgliederversammlung wurde der seit der Vereinsgrün-
dung 2020 tätige Vorstand im Amt bestätigt. Jeweils einstimmig 
votierten die Mitglieder für Uta Greischel als Vorsitzende, Daniel 
Kreusch als Stellvertreter, Christine Rohland als Schatzmeisterin 
und Rolf Müller als 1. Beisitzer. Der Vorstand wird komplettiert 
durch Oberbürgermeister Karsten Schütze, der qua Amt 2. Beisit-
zer ist.

Für das anstehende Geschäftsjahr hat der Verein mehrere Besu-
che vor: Neben dem alljährlichen Verkauf von sächsischen Lecke-
reien auf dem Weihnachtsmarkt in Neusäß (Bayern) steht unter 
anderem die Stippvisite von Delegationen aus Neusäß, Pierre- 
Benite (Frankreich) und Zarnesti (Rumänien) beim Stadtfest 2024 
in Markkleeberg auf dem Plan.

Apropos Zarnesti, momentan läuft die diesjährige Weihnachts- 
aktion der Stadt Markkleeberg für die Kinder und Jugendlichen 
in Zarnesti. Wie an dieser Stelle bereits dargestellt, hat Zarnestis 
Bürgermeister Alexandru Igrisan darum gebeten, neue Wege zu 

gehen: weg von der Sammlung von Weihnachtspäckchen, hin zur 
Förderung für Kinder und Jugendliche im Sport.

Die Aktion läuft. Wie in den „Markkleeberger Stadtnachrichten“ 
berichtet, sind bereits die ersten Spenden eingegangen. Sie möch-
ten die Kinder und Jugendlichen in Zarnesti ebenfalls unterstüt-
zen, dann nutzen Sie bitte die nachstehende Kontoverbindung.

Spendenkonto: 
Verein Städtepartnerschaften Markkleeberg e.V.
Verwendungszweck: Weihnachtsaktion Zarnesti
IBAN  DE91860555921090287786
BIC WELADE8LXXX
Sparkasse Leipzig

Vielen Dank! 

Daniel Kreusch / Stv. Vorsitzender Markkleeberger Städtepartner-
schaften

DRK-Sozialmarkt und Tafel
Der Sozialmarkt des Deutschen Roten Kreuzes und die Tafel sind 
im ehemaligen Restaurant „Mondgarten“ in der Gartenanlage 
„Eintracht“, Hauptstraße 85, in Markkleeberg zu finden. 

Der Sozialmarkt des Deutschen Roten Kreuzes ist dienstags und 
mittwochs von 10 bis 16 Uhr und freitags von 10 bis 15 Uhr geöff-

net. Dort gibt es zum kleinen Preis gebrauchte Kleidung, Möbel, 
Heimtextilien, Taschen, Schuhe, Spielwaren. Weitere Informatio-
nen unter Telefon 0341 30879848.
Tafel Leipzig: Neuanmeldungen sind derzeit nicht möglich.
Ausgabe mittwochs 12 Uhr
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Kanupark-News
Pumpenwartung 2023
Anfang November war es wieder so weit: Im Kanupark mussten 
die Pumpen gewartet werden. Diese Aufgabe steht aller drei bis 
vier Jahre auf dem Programm. Mit der Umsetzung betraut war die 
Firma KSB mit Sitz in Halle (Saale). Aber wie genau läuft so eine 
Pumpenwartung ab?

Zunächst standen die Vorbereitungen an: Begonnen wurde mit 
dem Abklemmen der Starkstromkabel von den Anschlusskästen 
und dem anschließenden Fädeln durch die sonst wasserdichten 
Wanddurchlässe in Richtung Startbecken. Danach wurde der Terras-
senbelag über den Pumpen demontiert. Bevor die einzelnen bis zu 

sieben Tonnen schweren Hochleistungsaggregate aus den Schäch-
ten gehoben werden konnten, musste an dem 200-Tonnen-Kran ein 
Gegengewicht (50 Tonnen) angebracht werden, damit dieser nicht 
umkippt. Dann ging es los: Die ersten beiden Pumpen wurden ganz 
langsam gezogen und auf einen Sattelschlepper geladen. Gut befes-
tigt ging es in das KSB-Werk nach Halle (Saale), wo die Wartung 
durchgeführt wurde. Bei einer großen Inspektion wird jedes ein-
zelne Teil ausgebaut und begutachtet, so dass die Pumpen erst nach 
drei bis vier Monaten wieder eingebaut werden können. In diesem 
Jahr jedoch stand nur eine kleine Inspektion an, bei der die Strom- 
und Steuerkabel begutachtet und zum Teil ausgetauscht wurden.  

Die Pumpen sitzen unter dem Hauptgebäude des Kanuparks.

Blick auf eine Pumpe nach der Demontage des Terrassenbelages.

Eine sieben Tonnen schwere Pumpe wird vorsichtig aus dem Schacht 
gezogen.

Per Sattelschlepper konnten jeweils zwei Pumpen in das KSB-Werk 
nach Halle (Saale) zur Wartung gebracht werden. 
(alle Fotos: Kanupark Markkleeberg)
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Geburtstags- und Ehejubilare vom 24. November bis 6. Dezember 2023
OBM Karsten Schütze und die „Markkleeberger 
Stadtnachrichten“ gratulieren sehr herzlich 
zum Geburtstag oder Ehejubiläum und wün-
schen alles Gute, insbesondere Gesundheit!

Geburtstagsjubilare
29.11. Hans-Jürgen Schlegel 85 Jahre
1.12. Brigitte Kern 80 Jahre

Unsere Gratulation umfasst alle Jubilare, die 75, 80, 85, 90, 95, 
100 und älter werden sowie alle runden Hochzeitstage ab dem 50. 

Sie haben Hinweise oder Änderungen dazu? 
Eventuell wollen Sie gern aufgenommen werden, dann schreiben 
Sie uns: 
Stadtverwaltung Markkleeberg, Einwohnermeldeamt, 
Rathausplatz 1, 04416 Markkleeberg

Liebe Seniorinnen und Senioren – Sie sind herzlich eingeladen
Kirchen und Begegnungsstätten (BS):
• Auenkirchgemeinde Markkleeberg-Ost, Kirchstraße 36 

Ansprechpartner: Sylke Hönig, Telefon: 0341 3380527
• BS Gaschwitz (Orangerie), Hauptstraße 315 

Ansprechpartner: Klubleitung
• Caritaskreis Markkleeberg-Böhlen, 

c/o Gemeindehaus St. Peter und Paul, Pater-Kolbe-Straße 3 
Ansprechpartner: Dorit Neumann, Telefon: 0171 3267353

• Katholische Gemeinde St. Peter und Paul, Pater-Kolbe-Straße 3 
Ansprechpartner: Pfarrer Christoph Baumgarten 
Telefon: 0341 3018431 
Aktuelle Änderungen auf: www.bonifatius-leipzig.de

• Kirchgemeinde Großstädteln-Großdeuben, 
Alte Straße 1 (im Pfarrhaus Großstädteln) 
Ansprechpartner: Pfarrerin Kathrin Bickhardt-Schulz und 
Simone Grosche, Telefon: 034299 75459

• Martin-Luther-Kirchgemeinde, Gemeindezentrum, Mittelstraße 3 
Ansprechpartner: Pfarrer Frank Bohne und 
Renate Strohmann, Telefon: 0341 3586959

Termine:
• Montag, 27. November 2023

BS Gaschwitz: 13 Uhr – Skatnachmittag
• Dienstag, 28. November 2023

Johanniskirche Dösen: 14 Uhr – Seniorenkreis
• Mittwoch, 29. November 2023

BS Gaschwitz: 14 Uhr – Geburtstagsfeier für Mai bis Oktober

• Donnerstag, 30. November 2023
BS Gaschwitz: 14 Uhr – Clubnachmittag – „Adventsfeier mit Lutz“

• Montag, 4. Dezember 2023
BS Gaschwitz: 13 Uhr – Skatnachmittag / 14 Uhr Spielenachm.

• Dienstag, 5. Dezember 2023
Kirchgemeinde Großstädteln / Großdeuben: 14 Uhr – Frauen- 
und Älterenkreis

• Mittwoch, 6. Dezember 2023
 - Auenkirchgemeinde, Jugendraum: 17 Uhr – Gesprächs-
kreis „60 Plus": „Stadtpfeiffer“, Warum wurde einstmals die 
Posaune nicht geblasen, sondern „auf ihnen gepfiffen“? Wer 
zahlte zu welchem Anlass ein „Trinkgeld“? Diesen Fragen wol-
len wir nachgehen, wenn es um die wilden Musikbanden im 
15. Jahrhundert geht. Referent: Dr. Steffen Lieberwirth, MDR 
KULTUR-Musikchef a.D.

 - Gemeindezentrum Mittelstraße: 14.30 Uhr – Seniorenkreis
• Freitag, 8. Dezember 2023

BS Gaschwitz: 13 Uhr – Clubnachmittag „Unsere Weihnachts-
feier mit dem Duo Schletter“

• Montag, 11. Dezember 2023
BS Gaschwitz: 13 Uhr – Skatnachmittag / 14 Uhr Spielenachm.

• Montag, 18. Dezember 2023
BS Gaschwitz: 13 Uhr – Skatnachmittag

• Dienstag, 19. Dezember 2023
 - Johanniskirche Dösen: 14 Uhr – Seniorenkreis
 - Auenkirchgemeinde, Gemeindesaal: 10 Uhr – Senioren-Sin-
gen

Beratungstermine der Verbraucherzentrale Leipzig
Beratungsnebenstelle Markkleeberg, Rathausstraße 13
Jeweils mit vorheriger Terminvereinbarung

Termine unter Telefon: 0341 6962929
• Energieberatung: 28. November 2023, 9 bis 16 Uhr

Das war recht schnell erledigt, so dass die ersten beiden Aggregate 
schon nach zwei Tagen wieder im Kanupark installiert werden konn-
ten. Nach dem Einsetzen mussten die Starkstromkabel aus Richtung 
Startbecken wieder durch die sonst wasserdichten Wanddurchlässe 
gefädelt sowie an die Anschlusskästen geklemmt werden. Nachdem 
alle sechs Pumpen gewartet und wieder eingebaut waren, wurde der 
Terrassenbelag wieder montiert. Seit 14. November können die Sla-
lom-Kanuten schon wieder im Kanupark trainieren.

Hintergrund: Die Pumpen sind das „Herzstück“ des Kanuparks 
und dienen dazu, das Wasser aus dem Zielbecken, welches vom 
Markkleeberger See gespeist wird, in die Wildwasserkanäle zu beför-
dern. Die Anlage im Kanupark umfasst insgesamt sechs Aggregate, 
die zusammen eine Volumenförderleistung von ca. 28.000 Litern pro 
Sekunde bei einer Gesamtleistung von ca. 2.800 PS aufweisen.

Geschenktipp: Kanupark-Gutscheine
Wer auf der Suche nach dem perfekten Weihnachtsgeschenk für 
Abenteurer ist, macht mit einem Gutschein für den Kanupark 
nichts falsch: Die Wertgutscheine garantieren jede Menge Spaß 
und können für alle Wildwasser-Erlebnisse, Wellensurfen, Body-
boarding, Drachenboot- und Canadier-Touren sowie für Merchan-
dising-Artikel verwendet werden. Sie sind direkt im Kanupark 
(Montag bis Freitag, 10 bis 16 Uhr), in der KANU Wildwasser-Ter-
rasse, in der Tourist-Information in Markkleeberg (Rathausstraße 
22, Telefon: 0341 33796718), in der Tourist-Information in Leipzig 
(Katharinenstraße 8, Telefon: 0341 7104260), in der Ticketgalerie 
Leipzig (Barthels Hof / Hainstraße 1, Telefon: 0800 2181050) sowie 
online unter www.kanupark-markkleeberg.com/gutscheine erhält-
lich. Achtung: Online-Bestellungen müssen bis zum 19. Dezember 
erfolgen, damit der Gutschein pünktlich vorm Fest ankommt.



Markkleeberger Stadtnachrichten 24 / 2023 | 23. November 2023 7

Stadtnachrichten

Geburtstags- und Ehejubilare vom 24. November bis 6. Dezember 2023
OBM Karsten Schütze und die „Markkleeberger 
Stadtnachrichten“ gratulieren sehr herzlich 
zum Geburtstag oder Ehejubiläum und wün-
schen alles Gute, insbesondere Gesundheit!

Geburtstagsjubilare
29.11. Hans-Jürgen Schlegel 85 Jahre
1.12. Brigitte Kern 80 Jahre

Unsere Gratulation umfasst alle Jubilare, die 75, 80, 85, 90, 95, 
100 und älter werden sowie alle runden Hochzeitstage ab dem 50. 

Sie haben Hinweise oder Änderungen dazu? 
Eventuell wollen Sie gern aufgenommen werden, dann schreiben 
Sie uns: 
Stadtverwaltung Markkleeberg, Einwohnermeldeamt, 
Rathausplatz 1, 04416 Markkleeberg

Liebe Seniorinnen und Senioren – Sie sind herzlich eingeladen
Kirchen und Begegnungsstätten (BS):
• Auenkirchgemeinde Markkleeberg-Ost, Kirchstraße 36 

Ansprechpartner: Sylke Hönig, Telefon: 0341 3380527
• BS Gaschwitz (Orangerie), Hauptstraße 315 

Ansprechpartner: Klubleitung
• Caritaskreis Markkleeberg-Böhlen, 

c/o Gemeindehaus St. Peter und Paul, Pater-Kolbe-Straße 3 
Ansprechpartner: Dorit Neumann, Telefon: 0171 3267353

• Katholische Gemeinde St. Peter und Paul, Pater-Kolbe-Straße 3 
Ansprechpartner: Pfarrer Christoph Baumgarten 
Telefon: 0341 3018431 
Aktuelle Änderungen auf: www.bonifatius-leipzig.de

• Kirchgemeinde Großstädteln-Großdeuben, 
Alte Straße 1 (im Pfarrhaus Großstädteln) 
Ansprechpartner: Pfarrerin Kathrin Bickhardt-Schulz und 
Simone Grosche, Telefon: 034299 75459

• Martin-Luther-Kirchgemeinde, Gemeindezentrum, Mittelstraße 3 
Ansprechpartner: Pfarrer Frank Bohne und 
Renate Strohmann, Telefon: 0341 3586959

Termine:
• Montag, 27. November 2023

BS Gaschwitz: 13 Uhr – Skatnachmittag
• Dienstag, 28. November 2023

Johanniskirche Dösen: 14 Uhr – Seniorenkreis
• Mittwoch, 29. November 2023

BS Gaschwitz: 14 Uhr – Geburtstagsfeier für Mai bis Oktober

• Donnerstag, 30. November 2023
BS Gaschwitz: 14 Uhr – Clubnachmittag – „Adventsfeier mit Lutz“

• Montag, 4. Dezember 2023
BS Gaschwitz: 13 Uhr – Skatnachmittag / 14 Uhr Spielenachm.

• Dienstag, 5. Dezember 2023
Kirchgemeinde Großstädteln / Großdeuben: 14 Uhr – Frauen- 
und Älterenkreis

• Mittwoch, 6. Dezember 2023
 - Auenkirchgemeinde, Jugendraum: 17 Uhr – Gesprächs-
kreis „60 Plus": „Stadtpfeiffer“, Warum wurde einstmals die 
Posaune nicht geblasen, sondern „auf ihnen gepfiffen“? Wer 
zahlte zu welchem Anlass ein „Trinkgeld“? Diesen Fragen wol-
len wir nachgehen, wenn es um die wilden Musikbanden im 
15. Jahrhundert geht. Referent: Dr. Steffen Lieberwirth, MDR 
KULTUR-Musikchef a.D.

 - Gemeindezentrum Mittelstraße: 14.30 Uhr – Seniorenkreis
• Freitag, 8. Dezember 2023

BS Gaschwitz: 13 Uhr – Clubnachmittag „Unsere Weihnachts-
feier mit dem Duo Schletter“

• Montag, 11. Dezember 2023
BS Gaschwitz: 13 Uhr – Skatnachmittag / 14 Uhr Spielenachm.

• Montag, 18. Dezember 2023
BS Gaschwitz: 13 Uhr – Skatnachmittag

• Dienstag, 19. Dezember 2023
 - Johanniskirche Dösen: 14 Uhr – Seniorenkreis
 - Auenkirchgemeinde, Gemeindesaal: 10 Uhr – Senioren-Sin-
gen

Beratungstermine der Verbraucherzentrale Leipzig
Beratungsnebenstelle Markkleeberg, Rathausstraße 13
Jeweils mit vorheriger Terminvereinbarung

Termine unter Telefon: 0341 6962929
• Energieberatung: 28. November 2023, 9 bis 16 Uhr

Das war recht schnell erledigt, so dass die ersten beiden Aggregate 
schon nach zwei Tagen wieder im Kanupark installiert werden konn-
ten. Nach dem Einsetzen mussten die Starkstromkabel aus Richtung 
Startbecken wieder durch die sonst wasserdichten Wanddurchlässe 
gefädelt sowie an die Anschlusskästen geklemmt werden. Nachdem 
alle sechs Pumpen gewartet und wieder eingebaut waren, wurde der 
Terrassenbelag wieder montiert. Seit 14. November können die Sla-
lom-Kanuten schon wieder im Kanupark trainieren.

Hintergrund: Die Pumpen sind das „Herzstück“ des Kanuparks 
und dienen dazu, das Wasser aus dem Zielbecken, welches vom 
Markkleeberger See gespeist wird, in die Wildwasserkanäle zu beför-
dern. Die Anlage im Kanupark umfasst insgesamt sechs Aggregate, 
die zusammen eine Volumenförderleistung von ca. 28.000 Litern pro 
Sekunde bei einer Gesamtleistung von ca. 2.800 PS aufweisen.

Geschenktipp: Kanupark-Gutscheine
Wer auf der Suche nach dem perfekten Weihnachtsgeschenk für 
Abenteurer ist, macht mit einem Gutschein für den Kanupark 
nichts falsch: Die Wertgutscheine garantieren jede Menge Spaß 
und können für alle Wildwasser-Erlebnisse, Wellensurfen, Body-
boarding, Drachenboot- und Canadier-Touren sowie für Merchan-
dising-Artikel verwendet werden. Sie sind direkt im Kanupark 
(Montag bis Freitag, 10 bis 16 Uhr), in der KANU Wildwasser-Ter-
rasse, in der Tourist-Information in Markkleeberg (Rathausstraße 
22, Telefon: 0341 33796718), in der Tourist-Information in Leipzig 
(Katharinenstraße 8, Telefon: 0341 7104260), in der Ticketgalerie 
Leipzig (Barthels Hof / Hainstraße 1, Telefon: 0800 2181050) sowie 
online unter www.kanupark-markkleeberg.com/gutscheine erhält-
lich. Achtung: Online-Bestellungen müssen bis zum 19. Dezember 
erfolgen, damit der Gutschein pünktlich vorm Fest ankommt.



8 Markkleeberger Stadtnachrichten 24 / 2023 | 23. November 2023

Amtsblatt der Stadt Markkleeberg – Stadtnachrichten

Begegnungszentrum Markkleeberg
Beratungen: Bitte lassen Sie sich einen Termin geben!
• Allgemeine Sozialberatung: montags, 10 – 12 und 13 – 16 Uhr
• Konfliktberatung: montags, 9 – 12 Uhr – Tabea Lori berät in 

unserem Zentrum zu Themen der Konfliktbewältigung, Kommu-
nikation und Mediation

• Haussprechstunde – Alles rund ums Haus: mittwochs, 
16.30 – 18.30 Uhr, mit Dipl.-Ing (FH) Architektur Roland Uttecht 
Termin unter Telefon: 0171 9239078 oder 0171 9277586

• Wohnberatung für Seniorinnen und Senioren: montags, 
15 – 17 Uhr – Sybille Lipp, geprüfte Immobilienmaklerin der Euro-
päischen Immobilienakademie, berät Sie über Möglichkeiten des 
Wohnens im Alter.

• Immobilienmediation: Sybille Lipp, Immobilien-Mediatorin, bie-
tet Konfliktmanagement bei Erbschaft, Ehescheidung, Konflik-
ten und Streitigkeiten rund um die Immobilie

Treffs:
• Seniorenbewegung: dienstags, 14 – 15.30 Uhr, mit Ute Harnapp
• Bowling: Mo, 4. Dezember, 15 – 17 Uhr, Treff: 14.45 Uhr (Städtelner 

Str. 80), sportlicher Nachmittag unter Frauen mit Gerda Bitterlich
• Literaturcafé: Mo, 4. Dezember, 17.30 – 19.30 Uhr, Treffen litera-

turinteressierter Frauen und Gespräche zum Thema: Literarischer 
Herbst

Gemeinsam Hobbys pflegen:
• Schneiderwerkstatt: dienstags, 15.30 – 17.30 Uhr, mit Karin 

Rothe, bitte vorher anmelden
• Strickcafé: Di, 12. Dezember, 9.30 – 12.30 Uhr, mit Judith 

Thome

Kurse:
• Klöppeln: Di, 12. Dezember, 18 – 19.30 Uhr, unter Anleitung von 

Ingrid Pampel 
• Zeichnen / Malen / Gestalten: donnerstags, 9 – 12 Uhr

14-tägig, mit Kunstpädagogin Gertraud Fleischer
• Malkurs: donnerstags, 15.30 – 18 Uhr, 14-tägig, mit Britta Schulze
• Laptop / Tablet / Smartphone: donnerstags, 10 – 11.30 Uhr, mit 

Peter Erler, Kurs beginnt ab fünf Teilnehmern

Veranstaltungen: Um Anmeldung wird gebeten!
• Seniorentanznachmittag: Mi, 29. November, 15 – 18 Uhr, Einlass 

ab 14 Uhr, Großer Lindensaal, mit Entertainer Rainer Ziggert
• Chorkonzert im Advent: Mi, 6. Dezember, 18 – 20 Uhr, Einlass ab 

17 Uhr, bekannte Weihnachtslieder zum Zuhören und Mitsingen 
mit dem Leipziger Kammerchor e. V., Eintritt: 10 Euro, Vorver-
kauf über Reservix oder an der Abendkasse

• Fahrt zum Weihnachtsmarkt nach Halle / Saale: Mi, 13. Dezem-
ber, Treff: 11.45 Uhr, S-Bahnhof Markkleeberg, Rückfahrt: ca. 17 
Uhr, Fahrtkosten: nach Teilnehmerzahl, um Voranmeldung bis  
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ab 14 Uhr, Großer Lindensaal, mit Entertainer Rainer Ziggert

Aufruf
Wir suchen für das Jahr 2024 und darüber hinaus dringend Leh-
rerinnen oder Lehrer für Fremdsprachen! Englisch und Spanisch 
wurden in den letzten fünf Jahren in unserem Zentrum angeboten 
und sehr gut angenommen. Auch Französisch oder andere Spra-
chen würden wir gern in unsere Angebote aufnehmen.

Bitte melden Sie sich bei Interesse an einer interessanten und 
dankbaren Beschäftigung unter folgenden Telefonnummern: 
034299 7074-48 oder -23. Vielen Dank!

Kontakt und Anmeldung: 
Begegnungszentrum Markkleeberg
Hauptstraße 315, 04416 Markkleeberg OT Gaschwitz
Telefon: 034299 707448 o. 707423, 0171 9239078, 0171 9277586
E-Mail: kathrin.lootze@markkleeberg.de
www.begegnungszentrum-markkleeberg.de

Bürozeiten:
Mo: Beratungstag nach Terminvereinbarung
Di, Mi, Do: 9 – 12 und 14 – 16 Uhr / Fr: 9 – 12 Uhr

Adventsbasteln im CJD Ökohaus Markkleeberg
Das CJD Markkleeberg bietet auch dieses Jahr wieder als Koope-
rationsprojekt der Arbeitsgelegenheiten Markkleeberg (AHG) und 
dem Ökohaus ein Adventsbasteln für Familien an – und zwar am 
Sonnabend, 2. Dezember 2023, im CJD Ökohaus Markkleeberg. Bei 
gutem Wetter mit Kinderpunsch am Lagerfeuer. Los geht es um 15 
Uhr, mit einem Ende wird gegen 18 Uhr gerechnet.

Für die Veranstaltung ist eine Anmeldung notwendig. Per E-Mail 
ist diese unter der Adresse oekohaus.markkleeberg@cjd.de mög-
lich, per Telefon unter der Nummer 0341 3533231 (Ökohaus). 

Zusätzlich kann auch die Telefonnummer 0341 3533231 (CJD AHG 
Markkleeberg) zur Anmeldung genutzt werden.

Auf die Teilnehmerinnen und Teilnehmer können Kosten hin-
zukommen. Das betrifft Adventsgestecke beim Familienbasteln. 
Hier sind 3,50 Euro pro Stück zu zahlen. Daher ist die gewünschte 
Anzahl bei der Anmeldung bitte mit anzugeben. Das Kinderbasteln 
(außer Adventsgestecke) ist kostenfrei.

CJD Ökohaus Markkleeberg

Den Veranstaltungskalender der Stadt Markkleeberg mit Tagestipps finden Sie auf: 
https://kalender.markkleeberg.de

sowie https://www.markkleeberg.de/freizeit-und-tourismus/veranstaltungen/veranstaltungskalender
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Stadtnachrichten

Notruf und Servicenummern
Polizei-Notruf 110
Polizei-Revier Markkleeberg 0341 35310
Polizei-Revier Leipzig-Südost 0341 3030299
Feuerwehr 112

Medizinischer Notruf 112
Krankentransport 0341 19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Markkleeberger Ärzte
(Mo bis Fr 19 – 7 Uhr und am Wochenende ab Freitag, 15 Uhr)
bundeseinheitliche Nummer 116117

Apotheken-Notdienst
Abfrage 0341 11899

Zahnärztlicher Notdienst
(Sa und So 9 – 11 Uhr und 19 – 22 Uhr)
www.zahnaerzte-in-sachsen.de

• Samstag, 25. November 2023
Praxis Dr. med. dent. Falk Bachmann
Karl-Liebknecht-Str. 1a, 04107 Leipzig, Telefon: 0341 2115738

• Sonntag, 26. November 2023
Praxis Dr. Claudia Hermann
Ring 9, 04416 Markkleeberg, Telefon: 0341 3580469

• Samstag, 2. Dezember 2023
Praxis Dr. med. dent. Julia Streicher
Eisenbahnstr. 14, 04420 Markranstädt, Telefon: 034205 88547

• Sonntag, 3. Dezember 2023
AllDent Zahnzentrum Leipzig MVZ
Petersstr. 32-34, 04109 Leipzig, Telefon: 0341 2382180

Technische Notdienste

Störungen Wasserversorgung 0341 9690
Störungen Trinkwasserleitung 0341 9692100
Störungen Kanalnetz 0341 9694400

Störungen Stromversorgung MITNETZ STROM 0800 2305070
(Mo bis So, 0 – 24 Uhr, kostenfrei) www.stromausfall.de

Störungen Gasversorgung MITNETZ GAS 0800 2200922
(Mo bis So, 0 – 24 Uhr, kostenfrei)

Hier finden Sie Hilfe

Telefonseelsorge (kostenlos) 0800 1110111 oder
 0800 1110222
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ 08000 116016
Frauenhaus (Tag und Nacht erreichbar) 0177 3039219
(Träger: Wegweiser e. V.)
Elterntelefon 0800 1110550
(kostenlos & anonym)
Kinder- und Jugendnotdienst 01520 2088104
(Träger: Bildungs- und Sozialwerk)
Kinder- und Jugendtelefon 116 111
(kostenlos und anonym, 
Träger: Deutscher Kinderschutzbund)
Montags bis samstags von 14 bis 20 Uhr
Online: nummergegenkummer.de/online-beratung
Anonyme Alkoholiker Leipzig 0345 19295 oder
 0157 73973012
Leipziger Bündnis gegen Depression 0341 56686600
(Di 16 – 17 Uhr)
www.buendnis-depression-leipzig.de

Für den Inhalt der Parteienwerbung sind allein die Parteien selbst verantwortlich.

Informationen aus den Fraktionen

Aktuelles aus Markkleeberg finden Sie auf unserer Internetseite:
www.gruene-markkleeberg.de

Facebook: https://www.facebook.com/grune.markkleeberg
Twitter: https://twitter.com/GrueneMrkkleeb

Bei Fragen, Anregungen und Kritik sprechen Sie uns an oder schreiben Sie uns: 
markkleeberg@gruene-landkreis-leipzig.de
Wir freuen uns über Ihr Interesse, machen Sie mit!

Spendenkonto:
Bündnis 90 / DIE GRÜNEN, Kreisverband Landkreis Leipzig 
IBAN: DE97 8606 5483 0308 0224 98 BIC: GENODEF1GMR 
Verwendungszweck: „Markkleeberg“

BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN

Grüne Ortsgruppe und Stadtratsfraktion

  

Sie sind krank außerhalb der Sprechzeiten Ihrer Arztpraxis?

In den Ärztlichen Bereitschaftspraxen der KV Sachsen erhalten 
Sie medizinische Versorgung bei akuten, aber nicht lebens
bedrohlichen Erkrankungen außerhalb der üblichen Sprech-
zeiten von Arztpraxen. 

Informationen zu allen Standorten, Behandlungsbereichen 
und Öffnungszeiten erhalten Sie telefonisch unter: 116117, 
sowie unter: www.kvsachsen.de > Bereitschaftsdienste.

Liebe Markkleebergerinnen und Markkleeberger, 

wenn Sie Fragen, Probleme haben oder unsere Hilfe brauchen, 

erreichen Sie uns unter: 

linksfraktion.markkleeberg@linksmail.de

Wir sind jederzeit für Sie da!

Die LINKE Die LINKE
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Christmas Garden – die andere Perspektive
Wir alle mögen das besondere Erlebnis, speziell in der Advents- und 
Weihnachtszeit, und die Angebote an Veranstaltungen sind vielfäl-
tig. Dass auch die Eventindustrie dieses Geschäftsfeld immer mehr 
für sich entdeckt und ausweitet, ist kein Geheimnis. Der dieses 
Jahr im Markkleeberger Agra-Park erstmals stattfindende „Christ-
mas Garden“ ist ein Vorhaben, das sicher große Besucherströme 
anziehen und viele Bürgerinnen und Bürger aus Markkleeberg und 
dem weiten Umfeld begeistern wird. Dennoch gibt es auch eine 
andere Perspektive: Ein großer Teil des Parks ist für sieben Wochen 
nicht mehr durchgängig öffentlich begehbar – ausgerechnet in 
einer Zeit, in der die Agra gern als stille Oase für Spaziergänge 
während der Weihnachtszeit genutzt wird. Zudem ist absehbar, 

dass die Verkehrsdichte stark zunehmen und die für die Natur 
nicht unwichtige Winterruhe im Park beeinträchtigt wird. Ver-
mehrte Lichtverschmutzung und zusätzlicher Energieverbrauch 
sind ebenfalls zu hinterfragen – auch wenn die Sparsamkeit der 
LEDs immer wieder hervorgehoben wird, doch die Masse macht´s. 
Obwohl die Naturschutzbehörde die Veranstaltung genehmigt hat, 
bleiben kritische Fragen. Denn trotz des zahlreichen Zuspruchs für 
die Lichtershow gibt es auch die Anderen, die eine eher besinn-
lichere Zeit bevorzugen und vor allem: stets freien Zugang zum 
Agrapark. Wie immer es Ihnen gefällt – wir wünschen Ihnen allen 
eine gute Adventszeit.
 Ihre Markkleeberger GRÜNEN

Austausch über Stadtgrenzen hinweg
In regelmäßigen Abständen beraten sich die Mitglieder der CDU 
Markkleeberg mit den Mitgliedern des CDU-Ortsverbandes Leipzig 
Süd zu Themen, die die beiden Städte Markkleeberg und Leipzig 
betreffen. Am 2. November trafen sich die beiden Verbände, um 
sich über Fragen rund um das Thema Verkehr auszutauschen und 
diese miteinander zu diskutieren. Zu Gast war der Geschäftsführer 
der Leipziger Verkehrsbetriebe, Ulf Middelberg. Dabei wurde unter 
anderem zur zukünftigen Anbindung des Markkleeberger Sees an 
den ÖPNV gesprochen. Aus unserer Sicht ist es wichtig, dass auch 
die Ortsteile Wachau und Auenhain mit dem ÖPNV erreichbar sind. 
Wir legen dabei keinen einseitigen Schwerpunkt auf die Straßen-
bahn, denn auch Elektrobusse bieten für die Zukunft ein großes 

Potential und sind deutlich günstiger. Auch die zukünftige Ent-
wicklung der agra stand auf der Tagesordnung. Für Markkleeberg 
ist der Park als Erholungsort von zentraler Bedeutung. „Dieser 
regelmäßige Austausch ist wichtig, um gemeinsame Positio-
nen zu finden, denn von vielen Entwicklungen sind wir ebenso 
betroffen wie die Einwohner der Stadt Leipzig. Insbesondere die 
Themen Verkehr, alles rund um den agra-Park, aber auch Umwelt-
fragen erfordern ein Handeln über die Stadtgrenzen hinaus“, so 
Oliver Fritzsche, Fraktionsvorsitzender im Markkleeberger Stadtrat. 
Haben auch Sie Hinweise oder Anregungen? Kontaktieren Sie uns 
unter info@cdu-markkleeberg.de oder 0341 2283410.

Ihre Markkleeberger Union

Der Weihnachtsgarten im agra-Park – Christmas Garden bis 7. Januar
Es ist eine stolze Reihe, in der sich Markkleeberg da wiederfindet: 
London, Paris, Rom, Barcelona … fünf Millionen Menschen haben in 
den vergangenen Jahren den „Christmas Garden“ erlebt. Und in die-
sem Advent kommt er nach Markkleeberg. Es ist ein Fest aus Licht 
und Musik, das da auf die Besucher wartet. Ohne vorweihnachtli-
chen Trubel, dafür aber mit viel Weihnachtsstimmung auf dem zwei 
Kilometer langen Rundweg um den See im agra-Park. Es wird das 
Weihnachtsfoto des Jahres für viele werden, wenn die Besucher 
sich in einem sechs Meter großen Glockenspiel ablichten lassen. Sie 
können eigene Weihnachtsmelodien gestalten. Oder dem „Blumigen 
Wassermärchen“ zuhören, das auf einer Wand aus Wassernebel Bil-
der malt und musikalische Geschichten erzählt. Es gibt ein Ballett 

der Farben und eine traumhaft weihnachtliche Projek-
tion auf dem Weißen Haus. Insgesamt sind es mehr als 
30 farbenfrohe und beeindruckende Lichtinstallationen. 
Christmas Garden in Markkleeberg – das ist eine magische Reise in 
die Weihnachtszeit. Ohne Stress. Voller Licht und Musik. Mehr Infor-
mationen gibt’s auf christmas-garden.de/leipzig. Nicht ganz neben-
bei unterstreicht die Veranstaltung die Bedeutung des agra-Parks als 
zentraler Publikumsmagnet mitten in unserer Stadt. Umso wichtiger 
ist es, dass die Planungen für den Tunnel der B2 nun vorangehen. 
Da liegt der Ball zurzeit in Berlin und Dresden. Der SPD-Ortsverein  
Markkleeberg und die Stadtratsfraktion werden Sie darüber weiter 
auf dem Laufenden halten.  Ihre SPD Markkleeberg

Für den Inhalt der Parteienwerbung sind allein die Parteien selbst verantwortlich.

Meine Idee für Markkleeberg

Sie haben Anregungen und Hinweise, wie wir unsere Stadt 

weiter nach vorn bringen können?

Dann melden Sie sich gern bei uns mit Ihrer Idee für Markkleeberg

unter 0341 2283410 oder info@cdu-markkleeberg.de.

Ihre Markkleeberger Union

CDU CDU

Mehr Infos und den aktuellen Podcast finden sie unter:
www.spd-markkleeberg.de

Im neuen Podcast: Ein Gespräch mit Oberbürgermeister Karsten Schütze 
über die Bilanz seiner ersten zehn Amtsjahre

info@spd-markkleeberg.de

SPD- Bürgerbüro 0341 59402999

SPD SPD

SPD-Ortsverein und Stadtratsfraktion

Markkleeberger Stadtnachrichten 24 / 2023 | 23. November 2023 11

Markkleeberg historisch

Einmal am Tag über die Kreuzung? Nein, mehrmals ...
Geschichten und Geschäfte eines verkehrsreichen Areals
Da, wo sich heute Rathaus- und Hauptstraße in Markkleeberg 
kreuzen, ist seit vielen Jahrzehnten einer der wichtigsten Ver-
kehrsknotenpunkte der Stadt. Sind in meinen Lebensjahrzehnten 
die persönlichen Überquerungen drei- oder gar vierstellig? Ich 
tendiere zu Letzterem, habe es natürlich nicht gezählt. Als Fahrrä-
der, Mopeds und Autos nicht mehr zu übersehen und zu überhören 
waren, blinkten in den 1960er Jahren hier die ersten Verkehrsam-
peln der Stadt. Zunächst zum Unwillen einiger Erwachsener und 
vieler Kinder, die überhaupt keine Lust verspürten bei „Rot“ zu 
warten, wenn kein Fahrzeug zu sehen war. 

Obwohl sie längst das „Lied von der Verkehrsampel“ sangen: Bei 
Rot bleibe stehn, bei Grün kannst Du gehn …

Es gab Diskussionen, pro und contra Ampel, die bis ins Rathaus 
abfärbten. Heute sehen wir, wer diesen Streit damals für sich ent-
schieden hat. Lassen wir das beiseite! Zwischen 1933 und 1989 
waren beide Straßen politisch nicht so „neutral“ wie heute, sondern 
ein Abbild von Ideologie und Politik. Übrigens das Pflaster war schon 
vor Jahrzehnten das Beste. Die heutige Hauptstraße als erste Teer-
straße im Ort, und in Richtung Rathaus, speziell behauene, kantige, 
graue Straßensteine, statt der üblichen Katzenköpfe.

Schauen wir, mit historischem Augenmaß, nun von der Kreuzung, 
in Richtung Raschwitz. 

Heute sind die breiten Holzbalkone, linkerseits am Wohnhaus Nr. 56, 
längst entsorgt. Aber: „Augenoptik Münzenberg“, dort kaufte ich 
meine erste Kindersonnenbrille, entdeckt man bis heute gegen-
über. Abwechslungsreich, vor Jahrzehnten, die vielen Läden, aller 
fünf Meter, Richtung Bahnhof. Alkoholisches und Medikamentöses, 
Blumen, Schreibpapier und Fotografien, Fleisch, Frisör und weiteres, 
dicht an dicht. Man musste nur Augen und Ladentüren öffnen. Die 
„Pelikan-Apotheke“ war Jahrzehnte hier zu finden, obwohl es nicht 
der ursprüngliche Standort war. In der Bombennacht, am 20. Februar 
1944, wurde das Apothekengebäude, gegenüber der heutigen Rat-
hausgalerie, zerstört. So bekam diese dringendst benötigte Gesund-
heitsfiliale eine neue Adresse zugewiesen … an dieser Kreuzung. Lief 
man quer über die Straße, stieß man direkt auf die Ladentür von 
„Feinkost-Schlüter“. Ein nobles Delikatesswarenangebot mit schel-
lender Ladenglocke über dem Eingang. Hochprozentiger ging es 
dagegen an der anderen Ecke zu. Dort führte „Wilhelm Horn“, ansäs-
sig in Gohlis, eines seiner zahlreichen Geschäfte. Es existiert längst 
nicht mehr und geht im heutigen Mini-Markt auf. Bleibt noch eine 
letzte Ecke übrig. Die gehörte, zwischen 1930 und 1950, dem „Weiß-
warengeschäft-Lange“, Bettlaken und Handtücher in den Schau-
fenstern. Später verkaufte hier die HO Jacken, Mäntel und Hosen. 
Ganz gleich, ob die Leuchtschrift mal „Modenhaus Chic“ oder „Mode 
für den Herrn“ versprach. 

Wer an dieser Kreuzung, bei „Rot“ warten musste, konnte durch-
aus Zeuge eines Kraches werden. Hier „verunfallte“ – oh, furcht- 
bares Polizeideutsch – im Herbst 1962 ein beladenes Lastauto beim 
Abbiegen in Richtung Bahnhof, verlor die Orientierung, kippte um. 
Das bedeutete einen Tag Schwerstarbeit für alle Hobby-Fotogra-
fen, Fenstergucker und die Feuerwehr. Anno 2023 spaziere ich, 
wenn „Grün“ blinkt, in Richtung „Kunstwinkel“ auf der sicheren 
Seite. Übersehe ausnahmsweise die interessanten Wandbilder, 
konzentriere mich auf eine längst geschlossene Ladentür, Ecke 
Südstraße. Dort 
ging es, vor über 
6O Jahren, lange 
Zeit, ganz anders 
zur Sache: Bitte 
überzeugen Sie 
sich!

Ein neues Einkaufsgefühl und 
-gewühl entstand. Ein Zettel klebt dieser Tage am einstigen Eingang 
und verweist auf das künftige, kirchliche Begegnungszentrum, das 
dort entstehen wird. Ich drehe mich um, überquere die Kreuzung, 
nun zum x-ten Mal, nunmehr Richtung Rathaus. Oft Geschäfts- 
adressen und Büros zu ebener Erde. Eine Abwechslung gibt es beim 
Dienstagmarkt, beim Bäcker und einige Meter weiter. Hier muss man 
sich Zeit nehmen, lesen, fragen und reden. Und: Wer möchte, kann 
nachträglich gratulieren, zum 25-jährigen Jubiläum der „Buchhand-
lung Köpf“. Bemerkenswert und heute leider immer seltener!

Ich blättere nun in keinem Buch, sondern in meinem „Markkleeberger 
Tagebuch“ … 

2004
Schau verlorene Orte: In der Kirchenruine Wachau können inter-
essante Exponate aus Crostewitz, Cröbern, Prödel und anderen weg-
gebaggerten Orten betrachtet werden. „Die Besucher erwartet eine 
noch nie gezeigte Fülle von Fotos und Dokumenten“, verspricht Elisa-
beth Klabunde vom Verein. Grabsteine, Ortsschilder, Karten gehören 
dazu.
„Geliebte des Zeus“ im Kunstraum am See, immerhin 14 nackte 
Frauen vereint Galerist Hans Peter Körtge am Zöbigker Hafen. Es ist 
gemalte Weiblichkeit des Künstlers Reiner Pleß. Wer sie mit nach 
Hause nehmen möchte, hat ab November Gelegenheit. Dann gibt es 
einen entsprechenden Kalender.
Grundwasserspiegel steigt: Diese Feststellung bestätigten Ver-
treter des Bergbausanierers LMBV während eines Bürgerforums in 
Markkleeberg. Hauptursache ist nicht nur die Flutung der Seen, son-
dern auch die Stilllegung der Tagebaue. Der Bergbau hatte den Spiegel 
des Grundwassers über Jahrzehnte gesenkt. Bis etwa 2025 wird der 
Anstieg abgeschlossen sein. Als Richtwerte für eine wieder erreichte 
„Normalität“ gelten Werte, die bereits 1878 angelegt wurden. Exper-
ten vermuten, dass dieser Stand nicht wieder erreicht werde.

PS: Danke, für die tolle Briefsendung eines unbekannten Absen-
ders an mich. Ich entdecke darin eine seltene, fundierte 85-jährige 
Schrift zur Völkerschlacht im Ort.

Auf Wiederlesen im Journal 25 / 2023.
Ihr Michael Zock / Stadtchronist (Telefon: 0341 9803988)

(Abbildungen: Archiv Zock)
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der, Mopeds und Autos nicht mehr zu übersehen und zu überhören 
waren, blinkten in den 1960er Jahren hier die ersten Verkehrsam-
peln der Stadt. Zunächst zum Unwillen einiger Erwachsener und 
vieler Kinder, die überhaupt keine Lust verspürten bei „Rot“ zu 
warten, wenn kein Fahrzeug zu sehen war. 

Obwohl sie längst das „Lied von der Verkehrsampel“ sangen: Bei 
Rot bleibe stehn, bei Grün kannst Du gehn …

Es gab Diskussionen, pro und contra Ampel, die bis ins Rathaus 
abfärbten. Heute sehen wir, wer diesen Streit damals für sich ent-
schieden hat. Lassen wir das beiseite! Zwischen 1933 und 1989 
waren beide Straßen politisch nicht so „neutral“ wie heute, sondern 
ein Abbild von Ideologie und Politik. Übrigens das Pflaster war schon 
vor Jahrzehnten das Beste. Die heutige Hauptstraße als erste Teer-
straße im Ort, und in Richtung Rathaus, speziell behauene, kantige, 
graue Straßensteine, statt der üblichen Katzenköpfe.

Schauen wir, mit historischem Augenmaß, nun von der Kreuzung, 
in Richtung Raschwitz. 

Heute sind die breiten Holzbalkone, linkerseits am Wohnhaus Nr. 56, 
längst entsorgt. Aber: „Augenoptik Münzenberg“, dort kaufte ich 
meine erste Kindersonnenbrille, entdeckt man bis heute gegen-
über. Abwechslungsreich, vor Jahrzehnten, die vielen Läden, aller 
fünf Meter, Richtung Bahnhof. Alkoholisches und Medikamentöses, 
Blumen, Schreibpapier und Fotografien, Fleisch, Frisör und weiteres, 
dicht an dicht. Man musste nur Augen und Ladentüren öffnen. Die 
„Pelikan-Apotheke“ war Jahrzehnte hier zu finden, obwohl es nicht 
der ursprüngliche Standort war. In der Bombennacht, am 20. Februar 
1944, wurde das Apothekengebäude, gegenüber der heutigen Rat-
hausgalerie, zerstört. So bekam diese dringendst benötigte Gesund-
heitsfiliale eine neue Adresse zugewiesen … an dieser Kreuzung. Lief 
man quer über die Straße, stieß man direkt auf die Ladentür von 
„Feinkost-Schlüter“. Ein nobles Delikatesswarenangebot mit schel-
lender Ladenglocke über dem Eingang. Hochprozentiger ging es 
dagegen an der anderen Ecke zu. Dort führte „Wilhelm Horn“, ansäs-
sig in Gohlis, eines seiner zahlreichen Geschäfte. Es existiert längst 
nicht mehr und geht im heutigen Mini-Markt auf. Bleibt noch eine 
letzte Ecke übrig. Die gehörte, zwischen 1930 und 1950, dem „Weiß-
warengeschäft-Lange“, Bettlaken und Handtücher in den Schau-
fenstern. Später verkaufte hier die HO Jacken, Mäntel und Hosen. 
Ganz gleich, ob die Leuchtschrift mal „Modenhaus Chic“ oder „Mode 
für den Herrn“ versprach. 

Wer an dieser Kreuzung, bei „Rot“ warten musste, konnte durch-
aus Zeuge eines Kraches werden. Hier „verunfallte“ – oh, furcht- 
bares Polizeideutsch – im Herbst 1962 ein beladenes Lastauto beim 
Abbiegen in Richtung Bahnhof, verlor die Orientierung, kippte um. 
Das bedeutete einen Tag Schwerstarbeit für alle Hobby-Fotogra-
fen, Fenstergucker und die Feuerwehr. Anno 2023 spaziere ich, 
wenn „Grün“ blinkt, in Richtung „Kunstwinkel“ auf der sicheren 
Seite. Übersehe ausnahmsweise die interessanten Wandbilder, 
konzentriere mich auf eine längst geschlossene Ladentür, Ecke 
Südstraße. Dort 
ging es, vor über 
6O Jahren, lange 
Zeit, ganz anders 
zur Sache: Bitte 
überzeugen Sie 
sich!

Ein neues Einkaufsgefühl und 
-gewühl entstand. Ein Zettel klebt dieser Tage am einstigen Eingang 
und verweist auf das künftige, kirchliche Begegnungszentrum, das 
dort entstehen wird. Ich drehe mich um, überquere die Kreuzung, 
nun zum x-ten Mal, nunmehr Richtung Rathaus. Oft Geschäfts- 
adressen und Büros zu ebener Erde. Eine Abwechslung gibt es beim 
Dienstagmarkt, beim Bäcker und einige Meter weiter. Hier muss man 
sich Zeit nehmen, lesen, fragen und reden. Und: Wer möchte, kann 
nachträglich gratulieren, zum 25-jährigen Jubiläum der „Buchhand-
lung Köpf“. Bemerkenswert und heute leider immer seltener!

Ich blättere nun in keinem Buch, sondern in meinem „Markkleeberger 
Tagebuch“ … 

2004
Schau verlorene Orte: In der Kirchenruine Wachau können inter-
essante Exponate aus Crostewitz, Cröbern, Prödel und anderen weg-
gebaggerten Orten betrachtet werden. „Die Besucher erwartet eine 
noch nie gezeigte Fülle von Fotos und Dokumenten“, verspricht Elisa-
beth Klabunde vom Verein. Grabsteine, Ortsschilder, Karten gehören 
dazu.
„Geliebte des Zeus“ im Kunstraum am See, immerhin 14 nackte 
Frauen vereint Galerist Hans Peter Körtge am Zöbigker Hafen. Es ist 
gemalte Weiblichkeit des Künstlers Reiner Pleß. Wer sie mit nach 
Hause nehmen möchte, hat ab November Gelegenheit. Dann gibt es 
einen entsprechenden Kalender.
Grundwasserspiegel steigt: Diese Feststellung bestätigten Ver-
treter des Bergbausanierers LMBV während eines Bürgerforums in 
Markkleeberg. Hauptursache ist nicht nur die Flutung der Seen, son-
dern auch die Stilllegung der Tagebaue. Der Bergbau hatte den Spiegel 
des Grundwassers über Jahrzehnte gesenkt. Bis etwa 2025 wird der 
Anstieg abgeschlossen sein. Als Richtwerte für eine wieder erreichte 
„Normalität“ gelten Werte, die bereits 1878 angelegt wurden. Exper-
ten vermuten, dass dieser Stand nicht wieder erreicht werde.

PS: Danke, für die tolle Briefsendung eines unbekannten Absen-
ders an mich. Ich entdecke darin eine seltene, fundierte 85-jährige 
Schrift zur Völkerschlacht im Ort.

Auf Wiederlesen im Journal 25 / 2023.
Ihr Michael Zock / Stadtchronist (Telefon: 0341 9803988)

(Abbildungen: Archiv Zock)
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Reise

Sizilien, die Sonneninsel (Teil 2)
Architektonische Highlights in Palermo

In Palermo gibt es viele Attraktionen und 
die Kathedrale Maria Santissima Assunta 
ist das bekannteste Wahrzeichen. Sie 
wurde im 12. Jahrhundert gebaut und 
beeindruckt immer noch Einheimische und 
Touristen. Auch heutzutage finden hier 
religiöse Zeremonien statt.

Sehenswert sind auch das Teatro Mas-
simo, das größte Opernhaus Italiens, und 

das Teatro Politeama. Der Palazzo Reale 
ist von Palmen umgeben und einer der 
beliebtesten Orte und Fotomotive Siziliens. 
Es lohnt sich, den öffentlich zugänglichen 
Bereich dieses Palastes zu besichtigen, was 
im Rahmen einer Führung möglich ist.

Ebenso sehenswert ist der Quattro Canti, 
ein achteckiger Platz, der von vier Palästen 
umrahmt wird. Auf den ersten Blick schei-

nen sie alle identisch zu sein, doch bei 
einer genaueren Betrachtung erkennt man, 
dass sie unterschiedliche Details besitzen. 
Auch die so gleich wirkenden Statuen 
sind verschieden, sie verkörpern Palermos 
Schutzheilige und spanische Könige.

Palermo verlockt natürlich auch zum 
Shoppen, vor allem auf der berühmtesten 
Einkaufsstraße, der Via Roma. Neben klei-
nen Boutiquen und Souvenirläden lohnt 
es sich auch, eine Weile über den Mercato 
Viucciria zu schlendern und an den vielen 
bunten Ständen zu stöbern.

Nach einem Stadtbummel kann man 
gemütlich in einer Bar, einer Pizzeria oder 
einem Restaurant einkehren und die süd-
ita lienische Küche genießen.

In unserem TUI TRAVELStar Reisebüro in 
der Rathausgalerie geben wir Ihnen gern 
weitere Tipps für Ihren Urlaub auf der itali-
enischen Sonneninsel. Montags bis freitags 
sind wir von 10.00 bis 18.00 Uhr für Sie 
da. Telefonisch können Sie uns unter 0341 
3502629 erreichen. Ihr Daniel Riedel,

TUI TRAVELStar Rathausgalerie Markkleeberg

- Anzeige -

10.08.2024
19:30 Uhr . Parkbühne GeyserHaus Leipzig

Rathausgalerie . Markkleeberg
Reisebüro am Marktkauf . Oschatz

Tickets in Ihren TUI TRAVELStar Reisebüros:
Rathausgalerie Markkleeberg & Reisebüro am Marktkauf Oschatz 

sowie bei allen bekannten VVK-Stellen. 
 

Tickethotline: 0341 350 26 29
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Tipps

Was wichtig ist
Vor Kurzem hat mir mein Vater erzählt, dass er sich immer für 
unkaputtbar hielt. Ein starker Mann, der alles schafft, was er 
sich vornimmt. Der alles zum Laufen bringt und am Laufen 
halten kann. Einer, der Opfer bringt und das Glück ein biss-
chen zwingen kann, wenn es sein muss. Eben einer, der immer 
noch etwas mehr schaffen kann, bevor er dann noch was 
schaffen muss.

Und er hat echt viel geschafft. Er hat sich in der Zeit vor der 
Wende nicht unterkriegen lassen. Hat seinen Kopf im Rahmen 
der Möglichkeiten durchgesetzt und seine Vorstellung von 
Gemeinschaft und Familie gelebt. Nach der Wende, in dieser 
völlig verrückten und alles verrückenden Zeit, hat er sich selbst-
ständig gemacht, eine Firma gegründet und alles für seine Fami-
lie und seine Träume gegeben. Das war sehr entbehrungsreich 
für ihn, aber beschwert hat er sich nie.

Jetzt ist er 70 geworden und seine Söhne sind schon selbst 
gestandene Männer. Vor ein paar Wochen hat er sein achtes 
Enkelkind das erste Mal in den Armen gehalten. Ein stolzer Opi 
mit Tränen in den Augen.

Auch wenn ich es lange nicht sehen konnte oder wollte, so hat 
er mich doch sehr geprägt. Seine Werte waren ihm immer wich-
tig und er hat sie uns einfach vorgelebt: Kümmere dich um deine 
Lieben! Sei zuverlässig und ehrlich, auch wenn es unbequem ist! 
Respektiere alle Menschen – es gibt keine schlechteren oder 
besseren!

Wenn ich heute mit ihm rede, sehe ich immer noch diesen 
jugendlichen Elan in seinen Augen blitzen. Allerdings ist da jetzt 

auch die Weisheit des Alters. Ich habe ihn gefragt, was er anders 
machen würde, wenn er nochmal zurückspulen könnte. Er sagt, er 
ist im Frieden mit seinem Leben. Auch die Fehler, die er gemacht 
hat, haben den Menschen geformt, der er heute ist. Aber wahr-
scheinlich würde er sich öfter ein kleines bisschen mehr Zeit 
nehmen. Zeit für sich und auch Zeit mit seinen Kindern und mit 
seiner Frau. Er weiß: Wenn du gesund bist, verschiebst du viele 
Freuden in die Zukunft. Nur, ob in dieser Zukunft noch genug 
Zeit und Gesundheit übrig ist, um diese genießen zu können, das 
weiß niemand. Also denk daran, was wichtig ist. Im Augenblick, 
im Hier und Jetzt. ts
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Bildung

Weihnachtszauber an der Volkshochschule Landkreis Leipzig

Der Winter naht und die ebenfalls nahende Adventszeit versprüht 
bereits ihre Magie. Es ist die besondere Zeit des Jahres, in der sich 
die Herzen erwärmen und die Vorfreude auf das Fest der Liebe in 
der Luft liegt. Die Volkshochschule lädt mit ihren Adventsangebo-
ten ein, sich dem Zauber dieser festlichen Jahreszeit hinzugeben 
und bietet darüber hinaus eine Vielzahl interessanter Kursange-
bote zur persönlichen Weiterentwicklung. 

Wie wäre es in dieser Zeit der Gaumenfreuden zum Beispiel mit 
einem Kochkurs für ein festliches Adventsmenü der persischen 
Küche, die als besonders vielfältig gilt? Erleben Sie gemeinsam mit 
Gleichgesinnten die Freuden der Vorweihnachtszeit und entdecken 
Sie die Geheimnisse der Zubereitung eines köstlichen persischen 

Gans- und Entengerichts kombiniert mit Granatapfel, in drei exqui-
siten Gängen. Lassen Sie sich von den Aromen und Geschmacks-
kombinationen verführen und überraschen Sie Ihre Lieben in der 
festlichen Zeit mit einem kulinarischen Erlebnis der besonderen Art. 

Die Volkshochschule ermöglicht insbesondere das Schönste 
an der Weihnachtszeit – Freude zu schenken. Verschenken Sie 
Freude, Wissen und Gesundheit mit einem VHS-Geschenkgut-
schein. Unsere Wertgutscheine ermöglichen es Ihnen, Ihren Lieben 
nicht nur ein Geschenk, sondern eine bereichernde Erfahrung zu 
machen. Ob für einen unserer spannenden Sprachkurse, Fitness- 
oder Gesundheitskurse, kreativen Workshops oder inspirierenden 
Vorträge – die ausgewählte Person kann aus einer Vielzahl inte-
ressanter und lehrreicher Kurse wählen und somit ihre eigenen 
Neigungen vertiefen, verborgene Talente entdecken, mit anderen 
Menschen Interessen teilen sowie das eigene Wissen und Können 
ausbauen. Die Weihnachtskurse der VHS im Landkreis Leipzig sind 
eine ideale Möglichkeit, die besinnliche Jahreszeit mit Weiterbil-
dung und persönlicher Entwicklung zu verbinden. Machen Sie Ihren 
Lieben ein Geschenk, das lange in Erinnerung bleiben wird. Die 
Gutscheine sind im Wert frei wählbar und können bequem online 
erworben werden. Oder Sie besuchen uns in unserer Geschäfts-
stelle in Markkleeberg, Am Festanger 1. Unsere Mitarbeitenden 
freuen sich, Ihnen zu helfen, anderen Freude zu schenken.

Volkshochschule Landkreis Leipzig

Landkreis Leipzig

AB SOFORT 
BEI UNS!
 www.vhs-lkl.de 

Telefon: 0341-3502635

AUF DER SUCHE NACH  
EINER GESCHENKIDEE?

 Wie wäre es mit 
einem GUTSCHEIN der 

VHS Landkreis Leipzig  
für einen Kurs im Bereich 

Sprachen, Gesundheit,  
Weiterbildung, Kreativität 

oder gesellschaftlichen 
Themen?

Verschenken Sie doch einen Verschenken Sie doch einen GutscheinGutschein
für einen Kurzurlaub im für einen Kurzurlaub im 

4* Ferienresort LAGOVIDA.4* Ferienresort LAGOVIDA.

Noch keine GeschenkideeNoch keine Geschenkidee
zu Weihnachten? zu Weihnachten? 

LAGOVIDA – Das Ferienresort am Störmthaler See 
Hafenstraße 1 · 04463 Großpösna · Telefon: 03 42 06 - 77 50 

E-Mail: info@lagovida.de · www.lagovida.de

- Anzeige -
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Bildung · Stellenmarkt

Endspurt bei Jugend forscht
Am 30. November ist Anmeldeschluss
Wer 2024 bei der 59. Runde von Deutschlands bekanntestem 
Nachwuchswettbewerb dabei sein will, sollte sich beeilen. Nur 
noch bis 30. November können Jungforscherinnen und Jung-
forscher bis 21 Jahre ihre Projekte anmelden. Jugendliche ab 
15 Jahren starten in der Alterssparte „Jugend forscht“, jüngere 
Teilnehmende ab Klasse 4 treten in der Juniorsparte „Schüler 
experimentieren“ an.

Die 59. Wettbewerbsrunde steht unter dem Motto „Mach Dir 
einen Kopf“. Jugend forscht ermuntert alle interessierten Kinder 
und Jugendlichen, zu forschen, zu erfinden und zu experimen-
tieren. Dabei gilt es, neugierig zu sein, Fragen zu stellen und den 
eigenen Kopf zu nutzen, um Forschungsprojekte zu erarbeiten 
und Problemlösungen zu entwickeln. Junge Wissenschaftle-
rinnen und Wissenschaftler, die an Jugend forscht teilnehmen 
möchten, können zum Beispiel zu erneuerbaren Energien for-
schen, Erleichterungen für Menschen mit Behinderung kon-
struieren oder innovative Software programmieren. Ebenso 
interessant ist es, komplexen physikalischen Phänomenen auf 
den Grund zu gehen, sich mit Robotertechnik zu befassen oder 
knifflige mathematische Probleme zu lösen. Zudem können die 
jungen Talente spannende chemische Prozesse analysieren oder 
das Verhalten von Tieren in ihrer Umwelt untersuchen.

Für die Anmeldung zum Wettbewerb reicht 
es zunächst aus, das Forschungsthema fest-
zulegen. Es kann frei gewählt werden, muss 
aber in eines der sieben Jugend forscht 
Fachgebiete passen: Arbeitswelt, Biologie, 
Chemie, Geo- und Raumwissenschaften, 
Mathematik / Informatik, Physik sowie Tech-
nik stehen zur Auswahl. Bis Anfang Januar 
2024 wird dann geforscht, getüftelt und 
experimentiert. Erst danach müssen die 
Teilnehmenden eine schriftliche Ausarbei-
tung ihres Forschungsprojekts einreichen.

Ab Februar 2024 finden bundesweit die Regionalwettbewerbe 
statt, bei denen die Jungforscherinnen und Jungforscher ihre 
Forschungsprojekte einer Jury und der Öffentlichkeit präsentie-
ren. Wer hier gewinnt, tritt im März und April auf Landesebene 
an. Dort qualifizieren sich die Besten für das 59. Bundesfinale 
vom 30. Mai bis 2. Juni 2024. Auf allen drei Wettbewerbsebenen 
werden Geld- und Sachpreise im Gesamtwert von mehr als einer 
Million Euro vergeben.

„In der 59. Wettbewerbsrunde erwarten wir wieder eine große Betei-
ligung“, sagt Dr. Nico Kock, Vorstand der Stiftung Jugend forscht e. V. 
„Mit dem Motto 2024 möchten wir Kinder und Jugendliche moti-
vieren, sich Gedanken zu machen und sich gesellschaftlich zu enga-
gieren, anstatt den Kopf einzuziehen. Denn gerade in der aktuellen 
Zeit sind Menschen gefragt, die die vielfältigen Problemstellungen 
in unserer Welt aktiv angehen, um mit Ideen und Innovationen kon-
krete Lösungen zu schaffen.“ PM Stiftung Jugend forscht e. V.

n Das Formular zur Online-Anmeldung, die Teilnahmebedin-
gungen und das Wettbewerbsplakat 2024 finden Sie im Internet 
unter www.jugend-forscht.de.

Elektroinstallateur

Elektroniker IT

Tiefbaufacharbeiter

oder  besuche  uns :

www.ELEKTRIKER-LEIPZIG.de
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Beratungsstellenleiterin
Conny Bellmann

Steuerfachangestellten (m/w/d)

Zur Unterstützung für unsere Beratungsstelle 
in Markkleeberg suchen wir einen:

zur Festanstellung in Teilzeit 
Als einer der größten deutschen Lohnsteuerhilfevereine 
suchen wir einen Steuerfachangestellten für 20 Arbeits-
stunden wöchentlich.

 unbefristeter 
 Arbeitsvertrag

 kostenfreie 
 Steuerschulungen

 Jobticket oder 
Fahrtkostenzuschuss

 moderner 
 Arbeitsplatz

Beratungsstellenleiterin
Conny Bellmann

 0341 – 249 006 64
 conny.bellmann@steuerring.de

Lohn- und 
Einkommensteuer 

Hilfe-Ring Deutschland e.V. 
(Lohnsteuerhilfeverein)

Jetzt mehr erfahren und online bewerben:

Das bieten wir Ihnen:
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Das hat Hand und Fuß
Gepflegte Hände und Füße sind wichtiger Aspekt für Gesundheit und Hygiene

Die Hände und Füße zählen zu den am meisten beanspruchten 
Körperteilen. Sie sind jeden Tag hohen Belastungen ausgesetzt 
und benötigen daher eine regelmäßige Pflege und Aufmerksam-
keit. Dies ist besonders wichtig bei bestimmten Erkrankungen 
wie Nagelpilz oder einem Diabetiker-Fuß.

n Nagel- und Fußpilz: Handeln, bevor er sich ausbreitet!
Zu den häufigsten Krankheitsbildern zählen Pilzinfektionen an 
Händen und Füßen (Mykosen). Man unterscheidet dabei zwischen 
Nagel- und Fußpilz, die unterschiedliche Symptome und Auswir-
kungen haben.

Nagelpilz, auch bekannt als Onychomykose, ist eine Pilzinfektion, 
die das Nagelbett betrifft. Es beginnt oft als weißer oder gelber 
Fleck unter dem Nagel und kann sich auf dem gesamten Nagel aus-
breiten. Die Infektion kann den Nagel dick, brüchig und unschön 
machen. In schweren Fällen kann die Infektion den Nagel komplett 
zerstören. Hilfe verschaffen 40-prozentige Harnstoffsalben, die auf 
den Nagel aufgetragen und anschließend mit einem Spezialpflaster 

für 24 Stunden abgeklebt werden. Je nach Schwere des Pilzbefalls 
und der Nageldicke löst sich der infizierte Nagelteil nach ein bis drei 
Wochen von selbst vom Nagelbett ab und kann entfernt werden.

Fußpilz zeigt sich häufig auf der Haut der Füße und Zehen. Häu-
fig entsteht Fußpilz in feuchten Umgebungen wie Schwimmbädern 
und Umkleidekabinen. Bemerkbar macht sich die Erkrankung durch 
Juckreiz, Rötungen und Schuppenbildung auf der Haut. Abhilfe 
schaffen topische Antimykotika, die auf die betroffene Haut auf-
getragen werden. Diese Medikamente können in Form von Cremes, 
Sprays oder Puder erhältlich sein und führen innerhalb von ein paar 
Wochen zu einer Besserung der Symptome. Vorbeugend sollten 
immer nach dem Baden, Duschen oder Schwimmen die Zehenzwi-
schenräume gründlich gereinigt und getrocknet werden.

n Im Check: Was tun bei einem diabetischen Fuß?
Bei einer langanhaltenden Hyperglykämie (erhöhter Blutzucker-
spiegel) kann ein sogenannter diabetischer Fuß entstehen. Dabei 
handelt es sich um ein ernstes medizinisches Problem, das durch 
eine Kombination aus Durchblutungsstörungen und Nervenschä-
den entstehen kann. Werden die Füße nicht ausreichend mit Sau-
erstoff und Nährstoffen versorgt, werden das Wachstum und die 
Regeneration des Gewebes beeinträchtigt. Außerdem kann es zu 
einer Schädigung der Nerven kommen, was zu einer verminderten 
Empfindlichkeit und einem erhöhten Risiko für Verletzungen führt. 
Um die Entstehung eines diabetischen Fußes zu vermeiden, ist es 
wichtig, den Blutzuckerspiegel im Griff zu haben. Dies kann durch 
eine gesunde Ernährung, regelmäßige körperliche Aktivität und 
die regelmäßige Einnahme von Medikamenten erreicht werden. 
Daher ist es wichtig, dass Menschen, die unter Diabetes leiden, 
regelmäßig ihre Füße kontrollieren und pflegen, um mögliche Pro-
bleme frühzeitig zu erkennen und zu behandeln. 

n Das hat Hand und Fuß: Die perfekte Pflege
Die tägliche Hand- und Fußpflege umfasst ein regelmäßiges Rei-
nigen sowie die Hydratation der Haut mit Cremes und Salben, um 
Risse und Trockenheit zu vermeiden. Es ich auch wichtig, die Nägel 
regelmäßig zu schneiden und zu feilen, um eine Übertragung von 
Bakterien und Pilzen zu vermeiden. Damit keine Hühneraugen ent-
stehen, empfiehlt es sich, bequeme und atmungsaktive Schuhe und 
Socken zu tragen. Hühneraugen entstehen nämlich aufgrund von 
Druck und Reibung an Stellen, an denen der Schuh besonders eng 
sitzt und die Haut dünn und empfindlich ist. Hierbei helfen auch 
spezielle Druckstellen- und Blasenpflaster. medicalpress

 

• Häusliche Kranken- und Altenpflege 
• Ambulante Hauswirtschaftspflege
• Urlaubs- und Verhinderungspflege
• Beratungsbesuche und soziale Betreuung
• Vermittlung von Essen auf Rädern
• Vermittlung von Plätzen in den 
• DRK-Pflegeheimen Taucha und Zwenkau
• Kurse für pflegende Angehörige

Pflegedienstleiterin
Nicole Ehrling
Kirschallee 1
04416 Markkleeberg 

 0 341 / 35 411 211 
 

 drk-leipzig-land.de 
 Wir bilden aus!

Pflegedienst Markkleeberg

Sozialstationen / Soziale Dienste 
Leipzig und Umland gGmbH

• Kurse zur Geburtsvorbereitung 
• Hausbesuche nach der Geburt 

• Rückbildungsgymnastik

Sonnenweg 33, Markkleeberg 
Tel. 0341 3581964 & 0163 7671920
Hebamme_KMeissner@arcor.de

Freiberufliche Hebamme 
Kerstin Meißner

Friseursalon Simone Zange
Medizinische Fußpflege

K.-Liebknecht-Straße 5
04416 Markkleeberg

Tel.: (03 41) 3 58 05 22

Öffnungszeiten: Di - Fr 09.00 - 18.00 Uhr ∙ Sa 08.00 - 12.00 Uhr

Privatarztpraxis für ganzheitliche Medizin auf  
Basis traditioneller chinesischer Medizin

0152 52051296
Hauptstraße 62, Markkleeberg 

www.tcm-leipzigerland.de
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Gesundheit – unser höchstes Gut
Die Zahnarztpraxis am Ring informiert

Unsere Zähne sind ein wichtiger Bestandteil unseres Gesichtes und 
das ist oft der erste Eindruck bei der Begegnung zwischen zwei 
Menschen. Doch dass Beschwerden und chronische Krankheiten, 
die immer häufiger in unserer Bevölkerung auftreten, auch mit den 
Zähnen zusammenhängen können, das ist für viele Menschen neu. 
Mit kleinen Hausmitteln und Übungen können wir uns selbst helfen.

Die drei Haupterkrankungen in der Mundhöhle sind Karies, Paro-
dontitis und Bruxismus (Knirschen der Zähne). Bei genauer Betrach-
tung der Mundhöhle können Rückschlüsse auf andere Krankheiten 
gezogen werden. So weist eine Entzündung der Mundschleimhaut 
auf einen nicht intakten Säure-Basen-Haushalt hin. Bei z. B. einer 
Strahlentherapie wird die Speichelproduktion reduziert. Mithilfe 
spezieller Übungen kann diese angeregt werden. 

Die Zunge gibt Hinweise, ob einzelne Organe vollständig funk-
tionieren. Bei einer beginnenden Erkältung erkennen wir starke 
Beläge auf der gesamten Zunge. Die Giftstoffe aus der Umwelt, 
die sich auf und oftmals auch unterhalb der Zunge befinden, 
werden durch das Ölziehen gebunden und ausgeschieden. Das 
Ölziehen ist besonders in der jetzigen Jahreszeit zu empfehlen. 
Früh nach dem Aufstehen kaltgepresstes Sonnenblumenöl für 
fünf bis zehn Minuten kräftig durch die Zähne ziehen und dann 
in die Toilette spucken. Zusätzlich kann die Zunge mit einem 
Zungenschaber oder einem Zungenläppchen gereinigt werden.

Bei der Erkrankung des Zahnhalteapparates, einer Parodon-
titis, ist die tägliche Reinigung der Zahnzwischenräume mit 
Interdentalbürstchen und die professionelle Zahnreinigung ent-
scheidend. Zusätzlich achten wir auf den Vitamin-D3-Spiegel. 

Dieses Vitamin ist für ganz viele Stoffwechselprozesse – u. a. für 
den Knochenstoffwechsel – entscheidend und sollte zwingend 
mit Vitamin K2 substituiert werden. Eine Messung dieses Wertes 
ist bei uns in der Praxis jederzeit möglich.

Im Ganzen gesehen, gehört zu jedem Zahn ein Organ. Probleme 
an einzelnen Zähnen können u. a. Rückschlüsse auf Leber, Niere, 
Brustdrüse oder Herz- Kreislauf-System geben. Auch z. B. ein Knie-
problem kann mit den Zähnen in Zusammenhang gebracht werden. 

Der Körper ist ein Wunderwerk und versucht erst einmal mit 
seinen Selbstheilungskräften sich selbst zu kurieren. Gelingt ihm 
dies nicht, so zeigt er das häufig im Mund, der besonders gut 
durchblutet ist. Daher ist es aus unserer Sicht wichtig, die regel-
mäßigen Routinekontrollen wahrzunehmen. Erst wenn die Struk-
turen gesund sind, können wir eine schöne Ästhetik planen und 
ein schönes, gesundes Lächeln „zaubern“.

Ihre Dr. Claudia Hermann & Alexandra Wolff 
mit Team aus der Zahnarztpraxis am Ring

Zuhause-Physio Penzlin Dr. med. dent. Claudia Hermann

Ring 7 – 9 • 04416 Markkleeberg
Tel.: 0341 / 35 80 469 • Fax: 0341 / 35 02 508

Sprechzeiten:
Mo – Do: 08.00 – 12.00 Uhr & 14.00 – 18.00 Uhr
Fr: 08.00 – 12.00 Uhr & 12.30 – 16.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

www.zahnarztpraxis-am-ring.de • info@zahnarztpraxis-am-ring.de

- Anzeige -
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Führerscheinumtausch geht in die nächste Runde
Jetzt sind die Jahrgänge 1965 bis 1970 dran

Führerscheine sollen in Zukunft EU-weit 
fälschungssicher und einheitlich sein. 
Damit das umgesetzt werden kann, müs-
sen in den kommenden Jahren Millionen 
von Führerscheinen umgetauscht werden. 
In Deutschland gibt es dafür einen zeitli-
chen Stufenplan, der sich nach Geburtsjahr 
sowie Ausstellungsjahr des Führerscheins 
richtet. Bis zum 19. Januar 2023 waren die 
Geburtsjahrgänge 1959 bis 1964 mit dem 
Umtausch an der Reihe.

Nun sind die Jahrgänge 1965 bis 1970 
dran. Ihre Umtauschfrist ist der 19. Januar 
2024 – wenn Ihr Führerschein bis ein-

schließlich 31. Dezember 1998 ausgestellt 
wurde. Der Umtausch ist verpflichtend. 
Um den Führerschein rechtzeitig vor der 
Umtauschfrist ausgetauscht zu haben, 
empfiehlt der ADAC, sich bereits jetzt um 
einen Termin zu kümmern.

n Bei Scheckkartenführerscheinen ist das 
Ausstellungsjahr entscheidend
Wer schon einen alten Scheckkartenführer-
schein besitzt, muss nicht auf das Geburts-
jahr achten. Die Fristen richten sich dann 
nach dem Ausstellungsjahr. Scheckkarten 
der Jahre 1999 bis 2001 müssen bis zum 
19. Januar 2026 umgetauscht werden. Wer 
vor 1953 geboren ist, hat es am einfachs-
ten: Der Stichtag für den Umtausch des 
alten Führerscheins ist immer der 19. Januar 
2033. Für den Umtausch muss bei der ört-
lichen Führerscheinstelle ein Antrag gestellt 
werden. Benötigt werden dafür ein gülti-
ges Ausweisdokument, ein biometrisches 
Foto und der aktuelle Führerschein. Der 
Umtausch kostet rund 25 Euro. Das neue 
Führerscheindokument ist 15 Jahre gültig.

Der ADAC erklärt, dass mit Ablauf der 
Frist jedoch nicht die Fahrerlaubnis an 
sich erlischt. Lediglich das Führerschein-
dokument verliert seine Gültigkeit. Wird 
man ohne gültigen Führerschein erwischt, 
begeht man deshalb zwar keine Straftat 
aufgrund Fahrens ohne Fahrerlaubnis, es 
wird jedoch ein Verwarngeld in Höhe von 
zehn Euro fällig. Auch im Ausland kann es 
Probleme geben, wenn man nach Ablauf 
der Umtauschfrist weiter mit dem alten 
Führerschein unterwegs ist.

Deutschlandweit müssen rund 43 Milli-
onen Führerscheine umgetauscht werden. 
Das betrifft etwa 15 Millionen Papier-
führerscheine (die bis zum 31. Dezember 
1998 ausgestellt wurden) sowie rund 28 
Millionen Scheckkartenführerscheine (die 
zwischen dem 1. Januar 1999 und dem 
18. Januar 2013 ausgegeben wurden). Der 
gesamte Umtauschprozess muss bis zum 
19. Januar 2033 abgeschlossen sein.

Weitere Informationen zum Führer-
scheinumtauch gibt es unter www.adac.de.

PM ADAC e. V.

Wir freuen uns auf Sie!
HERCHER Die Service Familie GmbH
Hauptstraße 109, 04416 Markkleeberg
Tel. 0341 35666-0, Fax 0341 35666-40

www.hercher-servicefamilie.deService
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Die Rechte der anderen kennen
Konfliktpotenziale im Verkehr reduzieren: Was Rad- und Autofahrer wissen sollten
Die Rechte von Radfahrerinnen und Rad-
fahrern im Straßenverkehr wurden in 
den letzten Jahren deutlich verbessert. 
Seit 2020 müssen Autos beim Überho-
len von Radlern beispielsweise innerorts 
einen Seitenabstand von mindestens 1,50 
Metern und außerorts von zwei Metern 
einhalten. In immer mehr Städten findet 
man auch sogenannte Fahrradstraßen vor. 
Nichtsdestotrotz birgt der Straßenverkehr 
weiterhin ein hohes und häufig aggres-
sives Konfliktpotenzial: Die Meinungen 
zwischen Autofahrern und Radfahrern 
über die eigenen Rechte liegen oft weit 
auseinander. Das sollten Verkehrsteilneh-
mer wissen:
 
n Einbahnstraßenregelung kann für Rad-
fahrer aufgehoben sein
Als Autofahrer darf man eine Einbahn-
straße nur in einer Richtung befahren. Aber 
gilt das Schild für alle Verkehrsteilnehmer? 
„Radfahrer können von der Regel ausge-
nommen sein, wenn das Einbahnstraßen-
schild um ein weiteres mit Fahrradsymbol 
und zwei Richtungspfeilen ergänzt wird“, 
erklärt Roland-Partneranwalt Frank Preidel 
von der Hannoveraner Rechtsanwaltskanz-
lei Preidel · Burmester. Autofahrer müssen 
in diesem Fall also damit rechnen, dass 
jederzeit ein Radler entgegenkommen 
kann. Dafür ist das Parken von Pkws in Ein-
bahnstraßen auch in Fahrtrichtung links 
erlaubt.
 
n Radfahrer dürfen rechts überholen - 
aber nur mit Vorsicht
An roten Ampeln sieht man es besonders 
oft: Autos kommen vor der Kreuzung lang-
sam zum Stehen, während die Radfahrer, 
die man eben noch überholt hat, rechts 
vorbei bis zur Ampel vorfahren. „Radfahrer 

dürfen wartende Autos tatsächlich grund-
sätzlich rechts überholen. Dabei müssen 
sie aber mit besonderer Vorsicht und nur 
mit mäßiger Geschwindigkeit voranfah-
ren“, klärt Rechtsexperte Preidel auf.
 
n Verschiedene Promillegrenzen für Rad- 
und Autofahrer
Während Autofahrer spätestens ab 0,5 Pro-
mille ihr Fahrzeug stehen lassen müssen, 
liegt die Grenze für Radfahrer mit 1,6 Pro-
mille deutlich höher. Wer jeweils mit mehr 
Alkohol im Blut erwischt wird, dem drohen 
hohe Bußgelder, wie Rechtsanwalt Preidel 
weiß: „Wer höher alkoholisiert fährt, muss 
sowohl mit Geldstrafen als auch mit Punk-
ten in Flensburg rechnen. Auch eine Medi-

zinisch-Psychologische Untersuchung, die 
sogenannte MPU, kann angeordnet wer-
den.“ Fällt man bei der MPU durch, wird 
die Fahrerlaubnis entzogen.
 
n Besondere Regeln auf Fahrradstraßen
Eine Fahrradstraße ist prinzipiell aus-
schließlich Radfahrern vorbehalten. Sie 
dürfen hier nebeneinander fahren und 
das Tempo bestimmen. „Nur, wenn das 
Zusatzschild ‚Kfz-Verkehr frei‘ es erlaubt, 
dürfen auch Autos durchfahren. Pkw-Fah-
rer müssen sich dann aber den Radfahrern 
unterordnen. Sie dürfen nicht überholen 
und müssen sich an die Maximalgeschwin-
digkeit von 30 km/h halten“, erklärt Frank 
Preidel. djd

Freiburger Allee 42 
04416 Markkleeberg
Tel.: 0341 3585065 
Mobil: 0172 3590900
kontakt@ts-markkleeberg.de 

Autoankauf zu fairen Preisen

... unabhängig vom Typ, Hersteller oder 
Tachostand.

Nach telefonischer Terminvereinbarung.

Testen Sie uns!Testen Sie uns!

Thomas Seifert

EINE WERKSTATT – ALLE MARKEN

1A-AUTOWERK ist eine Filiale der 
Autoservice Ritter GmbH, Koburger 
Str. 199, 04416 Markkleeberg, 
www.autoservice-ritter.com

1A AUTOWERK
Städtelner Str. 58
04416 Markkleeberg

Tel.: 0341/35 01 66 00
Fax: 0341/35 01 67 89

E-Mail: auto@1a-autowerk.de
Web: www.1a-autowerk.de
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Im Straßenverkehr kommt es immer wieder zu Konfliktsituationen zwischen Rad- und 
Autofahrern. Zur Entspannung kann die Kenntnis der Rechte des jeweils anderen 

Verkehrsteilnehmers beitragen.
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Was jetzt noch im Garten zu tun ist
Letzte Aktivitäten im Gartenjahr

Ende November stehen die letzten Arbeiten an, um den Garten 
winterfest zu machen und die Pflanzen vor Kälte, Frost und 
anderen winterlichen Witterungseinflüssen zu schützen. Hier 
einige wichtige Schritte, um den Garten winterfest zu machen:

n Laub entfernen
Das Entfernen von Laub ist wichtig, damit der Rasen genügend 
Luft und Licht bekommt, um im Frühjahr gesund nachwachsen 
zu können. Laub auf Beeten kann Schimmelbildung fördern, kann 
aber auch ein guter Frostschutz für empfindliche Pflanzen sein.

n Igeln Unterschlupf bieten
Igeln und anderen Kleintieren kann man helfen, indem man 
ihnen Unterschlupf bietet. Lassen Sie beispielsweise Laub- oder 
Reisighaufen in einer ruhigen Ecke des Gartens, um ihnen Schutz 
vor Kälte zu bieten. Es gibt auch spezielle Igelschlafboxen oder 
Häuschen, die man erwerben oder selbst bauen kann. Stellen Sie 
sicher, dass der Bereich geschützt und ungestört ist, damit die 
Igel sich sicher fühlen und zur Ruhe kommen können.
 
n Pflanzen schützen
Frostempfindliche Pflanzen müssen vor den rauen Bedingun-
gen des Winters geschützt werden. Bedecken Sie sie mit Vlies, 
Stroh oder speziellen Abdeckungen, um sie vor Frostschäden zu 
bewahren. Ein guter Schutz kann den Unterschied zwischen einer 
intakten Pflanze im Frühling und einer beschädigten ausmachen.

n Gehölze und Sträucher prüfen
Überprüfen Sie Bäume und Sträucher auf Schäden, die durch 
starken Wind oder Stürme verursacht wurden. Entfernen Sie 
beschädigte Äste, um das Risiko von weiteren Schäden zu 
reduzieren. Das Trimmen von Ästen kann auch die allgemeine 
Gesundheit der Pflanzen fördern.

n Gießen und Bewässerungssysteme entleeren
Frost kann Wasserleitungen und Bewässerungssysteme beschä-
digen. Entleeren Sie diese unbedingt, um Frostschäden zu ver-
meiden. Gießen Sie die Pflanzen vor dem Winter gründlich, um 
sicherzustellen, dass sie gut mit Wasser versorgt sind.

n Schutz für Kübelpflanzen
Viele Kübelpflanzen sind besonders anfällig für 
Frost, da ihre Zweige und die Wurzeln in Töpfen 
weniger isoliert sind. Bringen Sie sie an geschützte 
Orte oder isolieren Sie sie mit Materialien wie Vlies, 
um sie vor Kälteschäden zu schützen.

n Werkzeuge pflegen
Die Reinigung und Pflege von Gartengeräten ist wichtig, um 
ihre Lebensdauer zu verlängern. Reinigen Sie Werkzeuge, entfer-
nen Sie Rost, schärfen Sie Schneidewerkzeuge und lagern Sie sie 
an einem trockenen Ort.

n Vogelfutter und -häuschen
Bieten Sie Vögeln Nahrung und Schutz, da sie in der kalten Jahres-
zeit oft Schwierigkeiten haben, Nahrung zu finden. Vogelhäuschen, 
Futterstellen und Wasserquellen unterstützen Vögel, während 
andere Nahrungsquellen knapp sind. Reinigen Sie diese regelmäßig.

Wenn Sie diese Tipps befolgen, schützen Sie Ihren Garten vor den 
Herausforderungen des Winters und bereiten ihn gleichzeitig auf 
die kommende Frühjahrssaison vor. red

bis bis 
zuzu 50 Prozent Rabatt50 Prozent Rabatt
» Ladengeschäft Mittelstr. 25 (Ecke Rathausstr.), M’berg
» www.ebay.de/usr/rr_einrichtungshaus 
» www.kleinanzeigen.de » Suche „R+R WohneinRichter“

Ausverkauf: Alles muss raus!

... mit dem
richtigen 
Riecher
für Ihre 

Immobilie

IMMOBILIENSPRECHTAG: 
JEDEN DIENSTAG 9 – 19 Uhr
und nach Terminvereinbarung  0341 350 480 55

info@markkleeberger-immobilien.de

www.markkleeberger-immobilien.de

Rathausstraße 23 
04416 Markkleeberg

Ihre Maklerin vor Ort
Beratung – Bewertung – Verkauf

Inhaberin: Sybille Lipp

Markkleeberger 
Immobilien
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Hereinspaziert bei Brenners!
Blumenhaus Brenner bietet auch außerhalb der Öffnungszeiten Blumen und mehr

Blumenhaus Brenner in der Bornaischen Straße 21 
in Markkleeberg-Ost ist Ihre Anlaufstelle für moderne 
und kreative Floristik sowie vielfältige Dienstleistungen 
rund um Blumen und Pflanzen. Neben individuellen Arrange-
ments für Hochzeiten, Trauerfeiern und jeden anderen Anlass 
bietet Familie Brenner zudem den Fleurop-Blumenlieferdienst 
an, um Freude und Zuneigung mit frischen Blumen zu verschi-
cken. Neben der Floristik kümmert sich das Team auch um die 
Pflege von Kübelpflanzen und bietet zudem die Möglichkeit zur 
Überwinterung Ihrer Pflanzen an.

Seit Oktober 2023 gibt es eine Neuerung namens „Hereinspa-
ziert!“. Neben den gewohnten Öffnungszeiten (dienstags bis 
freitags von 8.00 bis 18.00 Uhr und samstags von 8.00 bis 12.00 
Uhr) mit fachkundiger Beratung gibt es auch außerhalb dieser 
Zeiten floristische Kreationen und Geschenkideen. Im inte-
grierten Selbstbedienungsbereich können Blumenliebhaber nun 
Sträuße und Gestecke selbstständig kaufen.

n Und so funktioniert es:
Über einen separaten Eingang rechts neben der 

Haupteingangstür gelangt man mit einem Zugangs-
code in den Selbstbedienungsbereich. Ist die Tür elektronisch 
geöffnet, können Sie zwischen frischen Sträußen, arrangierten 
Pflanzen und Pflanzschalen sowie Gourmetprodukten wählen. 
Über ein Kassensystem mit Scanfunktion scannen Sie die mit 
Barcodes versehenen Produkte in die Kasse und schließen den 
Kaufvorgang mit einer Zahlung per EC- oder Kreditkarte ab.

Der Selbstbedienungsladen „Hereinspaziert“ ist montags bis 
samstags von 6.00 bis 21.00 Uhr und sonntags von 10.00 bis 
16.00 Uhr geöffnet. Informationen zu den gesetzlichen Ruheta-
gen finden Sie auf der Website des Blumenhauses Brenner unter 
www.blumenhaus-brenner.de.

Eine detaillierte Schritt-für-Schritt-Anleitung für den Zugang 
sowie zur Bedienung der Kasse finden Sie an den entsprechend 
gekennzeichneten Stellen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ihr Blumenhaus Brenner

Familie Brenner heißt ihre Kunden im Selbstbedie-
nungsladen auch außerhalb der normalen Öffnungs-

zeiten herzlich willkommen.

Neben frischen, kreativen Blumensträußen und 
Pflanzen gibt es auch verschiedenste Geschenkideen 

und Gourmetprodukte zu entdecken. 
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Kreativer Adventskalender aus Karton

Die Advents- und Weihnachtszeit steht 
vor der Türe und mit ihr die Frage, was es 
in diesem Jahr für einen Adventskalender 
geben soll. Wir finden etwas Selbstge-
basteltes am schönsten. Diese gefalteten 
Schachteln aus leichtem Karton machen 
echt etwas her – vor allem, wenn sie lie-
bevoll verziert in einem großen Korb lie-
gen und darauf warten, dass ihr großer Tag 
kommt.

n Das brauchen Sie:
• Vorlagen für die Faltschachteln
• Motivkarton Marmor
• Karton in Gold und Rosa
• 3 mm breites Band in Gold und Rosa

• kleine Zweige
• Kleberoller, doppelseitiges Klebeband
• Lineal, Bleistift, Schere, Cutter, Lochzange

n Vorlagen auf Kartons übertragen
Drucken Sie die Vor-
lage (www.tinyurl.com/ 
adv-kal) für die Falt-
schachteln aus und 
übertragen Sie deren 

Au ßenlinien mit Bleistift auf die Kartons. 
Je nach Größe der Geschenke können Sie 
große oder kleine Faltschachteln basteln. 
Die Vorlage lässt sich beliebig vergrößern. 
Übertragen Sie alle gestrichelten Linien. Für 
die runden Linien eine der Laschen aus der 
Vorlage ausschneiden und auflegen. Nun 
fahren Sie alle Innenlinien vorsichtig mit 
dem Cutter nach, d. h. den Karton nur etwas 
an der Oberfläche einritzen. So lassen sich 
die Knicklinien sauber falten.

n Schachteln falten
Nun geht es ans Falten: Knicken Sie die 
Längslinien nach oben und kleben auf der 
Oberseite des breiteren Rückteils einen 
Streifen doppelseitiges Klebeband auf. 

Anschließend das 
Deckpapier abziehen 
und die Schachtel 
zusammenkleben. 
Nun die Schachtel 
füllen und verschließen, dafür die Laschen 
an den Knicklinien nach innen falten.

n Anhänger fertigen
Für die Anhänger 
schneiden Sie aus 
dem Karton 8,5 × 2 
Zentimeter große 
Streifen zu. Auch 

die ausgedruckten Zahlen schneiden Sie 
mit Cutter und Lineal auf die Maße 1,5 × 8 
Zentimeter zu. Achten Sie dabei darauf, 
dass am Anfang Platz zum Lochen bleibt 
und die Zahl am hinteren Ende des Strei-
fens steht. Nun den Klebstoff mit dem 
Kleberoller auf die Rückseite der Zahlen-
streifen auftragen und den Zahlenstreifen 
vorne bündig auf die Kartonstreifen kleben.

Zum Schluss Anhänger lochen und mit 
dem Band am Päckchen befes-
tigen und mit kleinen Zweigen 
schmücken. DIY Academy

ab 
 27.11.XXL

 Weihnachtsfreude

 
 

Unsere Highlights für die ganze Familie:
 Märchenausstellung  XXL-Adventskalender   (im Center)

 Stollenwettbewerb Laura (Helene Fischer Double) Weihnachtsbackstubeund vieles mehr!

Alle Informationen findet Ihr auf: poesnapark.de
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Philipp, 
Projektleiter  
Windkraftanlagen.

Erfahre, wie wir mit Wind  

eine ganze Region antreiben:

L.de/empowering-leipzig
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Handgeschmiedetes Kreuz hält Erinnerungen wach
Edles Kunstobjekt für Friedhof oder Garten

Dieses echte Kunstobjekt hält nicht nur 
das Gedenken wach, es strahlt auch Ästhe-
tik und christliche Symbolik aus. Nach auf-
wendiger und intensiver Entwicklungszeit 
gibt es jetzt endlich eine neue Möglichkeit, 
dem Gedenken auf dem Friedhof oder im 
heimischen Garten Ausdruck zu verleihen. 
Auf einen Stein montiert kann dieses Kreuz 
Tag und Nacht als ausdrucksstarkes Sym-
bol für Frieden und Liebe stehen.

Günter Bauer, der in Leipzig lebende Ini-
tiator des Projektes, aber mit seiner badi-
schen Heimat tief Verbundene, erklärt dazu: 
„Die Liebe zu Gott ist unser wichtigstes Gut. 

In Verbindung mit dem neu kreierten Kreuz 
gibt es nunmehr eine weitere Möglichkeit 
mit Gott Kontakt aufzunehmen.“

Jedes Kreuz wird von einer traditionsrei-
chen Kunstschmiede in Deutschland gefer-
tigt. Bei der Entwicklung wurden historische 
und moderne Aspekte berücksichtigt. Die 
massive Bauweise des Grundkorpus, dem 
sowohl in vertikaler, als auch horizontaler 
Richtung Baupläne des mittelalterlichen 
Holzkreuz-Bauhandwerkes zu Grunde lie-
gen, wurde hier auf die Metallkonstruktion 
übertragen.

Dabei mündet der Korpus sowohl in der 
Vertikal-, als auch in der Horizontalachse 
in ein transparent gestaltetes Zierelement. 
Dieser geschlossene Ring symbolisiert den 
Erdkreis und die durchdringenden Spit-
zenenden die Dreieinigkeit. Der Blick des 
Betrachtenden richtet sich dann auf das 
vorder- und rückseitig aufgesetzte Profil-
kreuz, welches gleich mehrere Funktionen 
erfüllt. Es verleiht dem Kreuz eine umlau-
fende, erweiterte 3D-Tiefenoptik und bildet 
zugleich die Grundlage für eine weitere 

Besonderheit, welche diesem Kreuz seine 
Einzigartigkeit verleiht.

Die aufwendige Goldlackierung gewähr-
leistet die Langlebigkeit und lässt das 
Kreuz in einem warmen Glanz erstrahlen. 
Verglast ist das Profilkreuz mit gelbem 
Tisch-Kathedral-Glas, welches ein roter 
Schmuckstein in der Mitte ziert. Unter 
dem Glas ist eine LED-Beleuchtungsan-
lage verbaut. Diese sorgt bei Einbruch der 
Dunkelheit für eine Illumination auf der 
Vorder- und Rückseite. So ist das Kreuz ein 
weit sichtbares und leuchtendes Symbol.

Das patentgeschützte Kreuz wird in drei 
Größen hergestellt, aber auch hier kann 
dank der handwerklichen Herstellung auf 
Sonderwünsche eingegangen werden. Die 
LED-Anlage kann mit festem Elektroan-
schluss oder mit Batterie betrieben werden.
Günter Bauer Agrar- und Landschaftsbau GmbH

n Nähere Informationen erhalten Sie 
zwischen 10.00 und 15.00 Uhr unter 
0341 4268945 oder per Mail an info@
leipziger-gartenpflege.de.

Rathausstr. 43 · 04416 Markkleeberg
#hausapfelbaum     bestattungen-dunker.de

0341  3581919

Markkleeberg-Ost
Bornaische Straße 77

seit 1991

Tel. 0341 3380535
www.bestattung-wattler.de

Markkleeberg-West
Rathausstraße 51
EINGANG AM FRIEDHOF

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar.

Bestattungsvorsorge schafft Klarheit.
Lassen Sie Ihre 
Hinterbliebenen nicht hängen. 
Wir beraten Sie gern.

Wir sind für Sie da. Jederzeit.

www.bestattung-leipzig.de
Hauptstraße 124 · 04416 Markkleeberg
Telefon (24 h): 034299 70688
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Der Totensonntag
Nachdenken über Tradition und Geschichte
Der Totensonntag, auch Ewigkeitssonn-
tag genannt, ist ein besonderer Tag, der 
weltweit in vielen christlichen Gemein-
den begangen wird. Dieser traditionsrei-
che Gedenktag hat eine tief verwurzelte 
Geschichte und dient der Besinnung und 
dem Andenken an die Verstorbenen.

Die Ursprünge des Totensonntags lassen 
sich bis ins 16. Jahrhundert zurückverfol-
gen, als in der lutherischen Kirche erstmals 
ein Gedenktag für die Verstorbenen einge-
führt wurde. Im Laufe der Zeit verbreitete 
sich die Tradition in verschiedenen christ-
lichen Konfessionen und erhielt unter-
schiedliche Namen. In England wurde er 
beispielsweise als „Remembrance Sunday“ 
bekannt, während er in anderen Ländern 
auch „Ewigkeitssonntag“ oder „Sonn-
tag der Erinnerung“ genannt wird.

Der Totensonntag fällt immer 
auf den letzten Sonntag vor dem 
ersten Advent, in diesem Jahr 
auf den 26. November, und bildet 
damit den Abschluss des Kir-
chenjahres. Traditionell ist er ein 

Tag der Trauer und des Gedenkens, an dem 
die Gläubigen ihrer verstorbenen Angehöri-
gen gedenken. In vielen Gemeinden finden 
besondere Gottesdienste statt, in denen 
Kerzen angezündet und Gebete gesprochen 
werden, um der Verstorbenen zu gedenken.

Zu den typischen Traditionen des Toten-
sonntags gehört auch der Besuch von 
Friedhöfen. Viele Menschen nutzen diesen 
Tag, um sich um die Gräber ihrer Lieben 
zu kümmern, Blumen niederzulegen und 
in Stille der gemeinsamen Erlebnisse zu 
gedenken. Dies symbolisiert die Verbun-
denheit der Lebenden mit den Toten.

Der Totensonntag erinnert uns daran, 
wie wichtig es ist, die Vergangenheit zu 
würdigen und das Andenken an unsere 
Vorfahren zu bewahren. Es ist eine Zeit 
des Innehaltens und der Besinnung, die 
uns dazu anregt, über unsere eigenen 
Werte nachzudenken und die Bedeutung 
von Familie, Liebe und Gemeinschaft zu 
schätzen. In einer hektischen Welt bie-
tet der Totensonntag einen Moment der 
Ruhe und des Gedenkens, der uns daran 
erinnert, dass die Vergangenheit einen 
wesentlichen Beitrag zu unserem heutigen 
Leben leistet. red

Abschied nehmen von einem geliebten Menschen 
bedeutet Trauer und Schmerz, aber auch Dankbarkeit 

und liebevolle Erinnerung.

Klempnermeister

Rolf Kresse
* 24.12.1935 † 28.10.2023

In stiller Trauer:
Sohn Lutz und Sabine
Tochter Ines und Rolf
Enkelkinder Ulrike, Juliane, Felix, 
Hannes und Familien
Besonders seine Lieblinge 
Anna, Marie und Isabelle

Die Urnenbeisetzung findet 
im engsten Familienkreis statt.

Kondolenzadresse: 
Ines Müller 
Hauptstraße 78 
04416 Markkleeberg

Foto: 
Adobe Stock / 

mgruenberg

24 h: 034299 / 797 493
Menschlichkeit, Respekt, Ehrlichkeit und Vertrauen sind die Werte, die uns als 
fachgeprüftes Bestattungsunternehmen seit über 30 Jahren ausmachen.

Wir sind für Sie da.
In Markkleeberg finden Sie uns in der Hauptstraße 264.

Leipzig – Markkleeberg – Zwenkau

www.bestattungmueller.de

STEINMETZ KÜHN
Meisterbetrieb

Dienstag & Donnerstag 
10 – 14 Uhr

und nach telef. Vereinbarung

Rathausstaße 40
04416 Markkleeberg

Telefon 03462 - 83128

kontakt@steinmetzkuehn.de
www.steinmetzkuehn.de
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So viele Worte hatte ich noch für dich.
So viele Erinnerungen bleiben nun für mich.
So viele Gedanken machte ich mir um dich.

Das ist, was mir nun von dir bleibt,
Liebe, Wärme und Geborgenheit.

Für immer wirst du in meinem Herzen sein,
eines Tages bist du nicht mehr allein.

Traurig zeigen wir den Tod meines geliebten Ehemannes, 
unseres Vaters, Opas und Schwiegersohnes an.

In tiefer Trauer:
Deine Yvonne, Alexander und Christa

Tim mit Familie
Martin mit Familie

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
findet am Freitag, den 15. Dezember 2023 um 11:00 Uhr 

auf dem evangelischen Friedhof Markkleeberg, 
Rathausstraße 51 statt. Von Kränzen und Blumen 
bitten wir im Sinne des Verstorbenen abzusehen.

Harald Callies
26. August 1944 – 3. November 2023



Monatliche Leasingrate : 390,- €**

Andreas Doege
Verkaufsleiter
03433 / 249 -112

Patrick Grünig
Verkaufsberater
03433 / 249 -153

Lars Hahnemann
Verkaufsberater
03433 / 249 -156

Moritz Bauer
Verkaufsberater
03433 / 249 -114

Wir sind für Sie da:

z.B. Audi A1 allstreet 30 TFSI 81(110) kW(PS) S tronic

Kraftstoffverbrauch kombiniert: 6,2 l/100km; CO₂-Emissionen kombiniert: 141 g/km; 

Unsere attraktiven Leasingangebote:

Fahrzeugpreis :
Aktionspreis
Sonderzahlung:
Vertragslaufzeit :
jährliche Fahrleistung:

Monatliche Leasingrate :

 31.480,00 €
27.072,80 €
   3.500,00 €
    48 Monate
    10.000 km

279,- €**

z.B.: Audi A3 Sportback advanced 35 TFSI 110(150) kW(PS) S tronic

Kraftstoffverbrauch kombiniert:  5,9 l/100km; CO₂-Emissionen kombiniert: 134 g/km; 

Fahrzeugpreis :
Aktionspreis:
Sonderzahlung:
Vertragslaufzeit :
jährliche Fahrleistung:

 43.420,00 €
 37.341,20 €
   3.900,00 €
    48 Monate
    10.000 km

Fahrzeugpreis :
Aktionspreis:
Sonderzahlung:
Vertragslaufzeit :
jährliche Fahrleistung:

 53.960,00 €
 46.496,95 €
   5.000,00 €
    48 Monate
    10.000 km

Fahrzeugabbildungen zeigen Sonderausstattungen gegen Mehrpreis.
*Die Höhe des Preisnachlasses berechnet sich in Abhängigkeit des Fahrzeugmodells und der UPE des Fahrzeuges. Ausgenommen sind Fahrzeuge der Modelle Q4 e-tron, Q8 e-tron 55, R8 und RS-Modelle. 
**Ein Leasingangebot der Audi Leasing für private Einzelkunden. Überführungskosten und Zulassungskosten berechnet der ausliefernde Betrieb separat. Alle Preise verstehen sich inkl. der gesetzlichen Mehrwertsteuer. Bonität vorausgesetzt. Gültig nur solange der Vorrat reicht.

inkl.: LED-Scheinwerfer und LED-Heckleuchten mit dynamischem 
Blinklicht, Ambiente-Lichtpaket, Sitzheizung vorn, Einparkhilfe 
plus, Audi phone box, 2-Zonen-Komfortklimaautomatik, 
Lederlenkrad 3-Speichen mit Multifunktion plus, uvm.

inkl.: Rückfahrkamera, LED-Scheinwerfer und LED-Heckleuchten 
mit dynamischem Blinklicht, Sportsitze vorn mit Sitzheizung, 
Sportkontur-Lederlenkrad 3-Speiche mit Multifunktion plus und 
Schaltwippen, Audi Soundsystem, Businesspaket, uvm.

inkl.: MMI Navigation plus, LED-Scheinwerfer und LED-Heckleuchten 
mit dynamischem Blinklicht, Businesspaket, Sitzheizung vorn, 
Einparkhilfe hinten, 2-Zonen-Komfortklimaautomatik, Ambiente-
Lichtpaket, Interieur S line, uvm.

Monatliche Leasingrate : 470,- €**

Ihr Traum von einem neuen Audi muss kein Traum bleiben. 
Mit unseren Leasingangeboten können Sie sich ganz einfach und bequem den Wunsch nach einem neuen Fahrzeug erfüllen.
Noch dazu haben wir attraktive Hauspreise für Sie mit bis zu 9.500 €* Preisvorteil. Sprechen Sie uns an! Wir sind gern für Sie da.

Jetzt sofort verfügbare Lagerwagen sichern und clever sparen 

z.B.: Audi Q3 Sportback S line 35 TFSI 110(150) kW(PS) S tronic

Kraftstoffverbrauch kombiniert:  7,0 l/100km; CO₂-Emissionen kombiniert: 157 g/km; 

Monatliche Leasingrate : 390,- €**

Andreas Doege
Verkaufsleiter
03433 / 249 -112

Patrick Grünig
Verkaufsberater
03433 / 249 -153

Lars Hahnemann
Verkaufsberater
03433 / 249 -156

Moritz Bauer
Verkaufsberater
03433 / 249 -114

Wir sind für Sie da:
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Kraftstoffverbrauch kombiniert: 6,2 l/100km; CO₂-Emissionen kombiniert: 141 g/km; 

Unsere attraktiven Leasingangebote:

Fahrzeugpreis :
Aktionspreis
Sonderzahlung:
Vertragslaufzeit :
jährliche Fahrleistung:

Monatliche Leasingrate :

 31.480,00 €
27.072,80 €
   3.500,00 €
    48 Monate
    10.000 km

279,- €**

z.B.: Audi A3 Sportback advanced 35 TFSI 110(150) kW(PS) S tronic

Kraftstoffverbrauch kombiniert:  5,9 l/100km; CO₂-Emissionen kombiniert: 134 g/km; 

Fahrzeugpreis :
Aktionspreis:
Sonderzahlung:
Vertragslaufzeit :
jährliche Fahrleistung:

 43.420,00 €
 37.341,20 €
   3.900,00 €
    48 Monate
    10.000 km

Fahrzeugpreis :
Aktionspreis:
Sonderzahlung:
Vertragslaufzeit :
jährliche Fahrleistung:

 53.960,00 €
 46.496,95 €
   5.000,00 €
    48 Monate
    10.000 km

Fahrzeugabbildungen zeigen Sonderausstattungen gegen Mehrpreis.
*Die Höhe des Preisnachlasses berechnet sich in Abhängigkeit des Fahrzeugmodells und der UPE des Fahrzeuges. Ausgenommen sind Fahrzeuge der Modelle Q4 e-tron, Q8 e-tron 55, R8 und RS-Modelle. 
**Ein Leasingangebot der Audi Leasing für private Einzelkunden. Überführungskosten und Zulassungskosten berechnet der ausliefernde Betrieb separat. Alle Preise verstehen sich inkl. der gesetzlichen Mehrwertsteuer. Bonität vorausgesetzt. Gültig nur solange der Vorrat reicht.

inkl.: LED-Scheinwerfer und LED-Heckleuchten mit dynamischem 
Blinklicht, Ambiente-Lichtpaket, Sitzheizung vorn, Einparkhilfe 
plus, Audi phone box, 2-Zonen-Komfortklimaautomatik, 
Lederlenkrad 3-Speichen mit Multifunktion plus, uvm.

inkl.: Rückfahrkamera, LED-Scheinwerfer und LED-Heckleuchten 
mit dynamischem Blinklicht, Sportsitze vorn mit Sitzheizung, 
Sportkontur-Lederlenkrad 3-Speiche mit Multifunktion plus und 
Schaltwippen, Audi Soundsystem, Businesspaket, uvm.

inkl.: MMI Navigation plus, LED-Scheinwerfer und LED-Heckleuchten 
mit dynamischem Blinklicht, Businesspaket, Sitzheizung vorn, 
Einparkhilfe hinten, 2-Zonen-Komfortklimaautomatik, Ambiente-
Lichtpaket, Interieur S line, uvm.

Monatliche Leasingrate : 470,- €**

Ihr Traum von einem neuen Audi muss kein Traum bleiben. 
Mit unseren Leasingangeboten können Sie sich ganz einfach und bequem den Wunsch nach einem neuen Fahrzeug erfüllen.
Noch dazu haben wir attraktive Hauspreise für Sie mit bis zu 9.500 €* Preisvorteil. Sprechen Sie uns an! Wir sind gern für Sie da.

Jetzt sofort verfügbare Lagerwagen sichern und clever sparen 

z.B.: Audi Q3 Sportback S line 35 TFSI 110(150) kW(PS) S tronic

Kraftstoffverbrauch kombiniert:  7,0 l/100km; CO₂-Emissionen kombiniert: 157 g/km; 

Monatliche Leasingrate : 390,- €**
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03433 / 249 -153
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Kraftstoffverbrauch kombiniert: 6,2 l/100km; CO₂-Emissionen kombiniert: 141 g/km; 

Unsere attraktiven Leasingangebote:

Fahrzeugpreis :
Aktionspreis
Sonderzahlung:
Vertragslaufzeit :
jährliche Fahrleistung:

Monatliche Leasingrate :

 31.480,00 €
27.072,80 €
   3.500,00 €
    48 Monate
    10.000 km

279,- €**

z.B.: Audi A3 Sportback advanced 35 TFSI 110(150) kW(PS) S tronic

Kraftstoffverbrauch kombiniert:  5,9 l/100km; CO₂-Emissionen kombiniert: 134 g/km; 

Fahrzeugpreis :
Aktionspreis:
Sonderzahlung:
Vertragslaufzeit :
jährliche Fahrleistung:

 43.420,00 €
 37.341,20 €
   3.900,00 €
    48 Monate
    10.000 km

Fahrzeugpreis :
Aktionspreis:
Sonderzahlung:
Vertragslaufzeit :
jährliche Fahrleistung:

 53.960,00 €
 46.496,95 €
   5.000,00 €
    48 Monate
    10.000 km

Fahrzeugabbildungen zeigen Sonderausstattungen gegen Mehrpreis.
*Die Höhe des Preisnachlasses berechnet sich in Abhängigkeit des Fahrzeugmodells und der UPE des Fahrzeuges. Ausgenommen sind Fahrzeuge der Modelle Q4 e-tron, Q8 e-tron 55, R8 und RS-Modelle. 
**Ein Leasingangebot der Audi Leasing für private Einzelkunden. Überführungskosten und Zulassungskosten berechnet der ausliefernde Betrieb separat. Alle Preise verstehen sich inkl. der gesetzlichen Mehrwertsteuer. Bonität vorausgesetzt. Gültig nur solange der Vorrat reicht.

inkl.: LED-Scheinwerfer und LED-Heckleuchten mit dynamischem 
Blinklicht, Ambiente-Lichtpaket, Sitzheizung vorn, Einparkhilfe 
plus, Audi phone box, 2-Zonen-Komfortklimaautomatik, 
Lederlenkrad 3-Speichen mit Multifunktion plus, uvm.

inkl.: Rückfahrkamera, LED-Scheinwerfer und LED-Heckleuchten 
mit dynamischem Blinklicht, Sportsitze vorn mit Sitzheizung, 
Sportkontur-Lederlenkrad 3-Speiche mit Multifunktion plus und 
Schaltwippen, Audi Soundsystem, Businesspaket, uvm.

inkl.: MMI Navigation plus, LED-Scheinwerfer und LED-Heckleuchten 
mit dynamischem Blinklicht, Businesspaket, Sitzheizung vorn, 
Einparkhilfe hinten, 2-Zonen-Komfortklimaautomatik, Ambiente-
Lichtpaket, Interieur S line, uvm.

Monatliche Leasingrate : 470,- €**

Ihr Traum von einem neuen Audi muss kein Traum bleiben. 
Mit unseren Leasingangeboten können Sie sich ganz einfach und bequem den Wunsch nach einem neuen Fahrzeug erfüllen.
Noch dazu haben wir attraktive Hauspreise für Sie mit bis zu 9.500 €* Preisvorteil. Sprechen Sie uns an! Wir sind gern für Sie da.

Jetzt sofort verfügbare Lagerwagen sichern und clever sparen 

z.B.: Audi Q3 Sportback S line 35 TFSI 110(150) kW(PS) S tronic
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Kraftstoffverbrauch kombiniert: 6,2 l/100km; CO₂-Emissionen kombiniert: 141 g/km; 

Unsere attraktiven Leasingangebote:

Fahrzeugpreis :
Aktionspreis
Sonderzahlung:
Vertragslaufzeit :
jährliche Fahrleistung:

Monatliche Leasingrate :

 31.480,00 €
27.072,80 €
   3.500,00 €
    48 Monate
    10.000 km

279,- €**

z.B.: Audi A3 Sportback advanced 35 TFSI 110(150) kW(PS) S tronic

Kraftstoffverbrauch kombiniert:  5,9 l/100km; CO₂-Emissionen kombiniert: 134 g/km; 

Fahrzeugpreis :
Aktionspreis:
Sonderzahlung:
Vertragslaufzeit :
jährliche Fahrleistung:

 43.420,00 €
 37.341,20 €
   3.900,00 €
    48 Monate
    10.000 km

Fahrzeugpreis :
Aktionspreis:
Sonderzahlung:
Vertragslaufzeit :
jährliche Fahrleistung:

 53.960,00 €
 46.496,95 €
   5.000,00 €
    48 Monate
    10.000 km

Fahrzeugabbildungen zeigen Sonderausstattungen gegen Mehrpreis.
*Die Höhe des Preisnachlasses berechnet sich in Abhängigkeit des Fahrzeugmodells und der UPE des Fahrzeuges. Ausgenommen sind Fahrzeuge der Modelle Q4 e-tron, Q8 e-tron 55, R8 und RS-Modelle. 
**Ein Leasingangebot der Audi Leasing für private Einzelkunden. Überführungskosten und Zulassungskosten berechnet der ausliefernde Betrieb separat. Alle Preise verstehen sich inkl. der gesetzlichen Mehrwertsteuer. Bonität vorausgesetzt. Gültig nur solange der Vorrat reicht.

inkl.: LED-Scheinwerfer und LED-Heckleuchten mit dynamischem 
Blinklicht, Ambiente-Lichtpaket, Sitzheizung vorn, Einparkhilfe 
plus, Audi phone box, 2-Zonen-Komfortklimaautomatik, 
Lederlenkrad 3-Speichen mit Multifunktion plus, uvm.

inkl.: Rückfahrkamera, LED-Scheinwerfer und LED-Heckleuchten 
mit dynamischem Blinklicht, Sportsitze vorn mit Sitzheizung, 
Sportkontur-Lederlenkrad 3-Speiche mit Multifunktion plus und 
Schaltwippen, Audi Soundsystem, Businesspaket, uvm.

inkl.: MMI Navigation plus, LED-Scheinwerfer und LED-Heckleuchten 
mit dynamischem Blinklicht, Businesspaket, Sitzheizung vorn, 
Einparkhilfe hinten, 2-Zonen-Komfortklimaautomatik, Ambiente-
Lichtpaket, Interieur S line, uvm.

Monatliche Leasingrate :470,- €**

Ihr Traum von einem neuen Audi muss kein Traum bleiben. 
Mit unseren Leasingangeboten können Sie sich ganz einfach und bequem den Wunsch nach einem neuen Fahrzeug erfüllen.
Noch dazu haben wir attraktive Hauspreise für Sie mit bis zu 9.500 €* Preisvorteil. Sprechen Sie uns an! Wir sind gern für Sie da.

Jetzt sofort verfügbare Lagerwagen sichern und clever sparen 

z.B.: Audi Q3 Sportback S line 35 TFSI 110(150) kW(PS) S tronic

Kraftstoffverbrauch kombiniert:  7,0 l/100km; CO₂-Emissionen kombiniert: 157 g/km; 


